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Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ze, t 
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BSreslaufde 
auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Segen neee Nachr. 


Zu verkaufen. FC 
Dohm Breslau ben 24. Mürz 1819. Von dem Koͤnlgl. Hofsichtere 
Amte zu Breslau wird blernilt öffentlich bekonnt gemacht, daß das zu Meleſchwitz 
füb No. — gelegene, den Sim on kindekſchen Erben gehörige Bauergut Bebufs der 
Tbeilung unter denſelben ſudboſtirt werden ſol, und zu dem Ende Terminus auf 
den a aſten Juni, den 24flen Juli und den 2 ö ſten Auguſt d. M., we von der letzte 
bitemtd isch, anberaumt worden if. Es werden Daher alle befig: und zahlungs⸗ 
fähige Raufluflige Hierdurch vorgelaben, in dieſen Terminen Vormittags um 10 Uhr 
in hieſiger Gerichtsſienle vor dem biergu ernannten Commiſſario, Herrn Rath San 
: pfeil 


— 


der kindelſchen Erben zu gewaͤrtigen. 
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pfeil, zu erſchelnen, ihre Ge bothe abzugeben und den Zuſchlag mlt Genehmigung 


> Koͤnigl. Hofrichteramt. 

Glogau den ı2ten October 1818. Von dem Koͤnigl. Oberlandesge⸗ 
richt von Niederſchleſten und der Lauſi zu Glogau, wird das im Königl. 
Preuß. Antheile der Oberlauſitz und deſſen Rothenburgſchen Creiſe gelegene, zur 
Concurs maſſe des verſtorbenen Hauptmannes und kandescommiſſartt Wolf Fried⸗ 
tich v. Wiedebach gehörige, nach den Prinzipien der Oberlauſißzſchen Ober⸗Hof⸗ 
gerichts Grundtaxe vom 24ſten July 1724. laut des Detaxations-Inſtruments 
vom ı3ten Junp 1818. auf 26,009 Rthl. 16 gg., nach dem Nutzungsanſchla⸗ 
ge aber, und zu 5 pro Cent. Verzinſung, auf 44,981 Rebir. gewuͤrdigte 
Mannlehn Rittergut Weigersdorf auf den Antrag der Concurs⸗Glaͤubiger, ſub 
haſta geſtelt. Zugleich werden alle diejenigen, welche dieſes Gut zu Laufen 
geſonnen und zu bezahlen vermögend find, hiermit aufgefordert, ſich in dem 
auf den 26jlen Februar, den adften May, und den osften Auguſt 1819. an⸗ 


geſetzten Bieihungs⸗Terminen von denen der dritte und letzte petemtoriſch iſt, 


Vormittags um 10 Uhr vor dem zum Deputato beſtellten Herrn Oberlandes⸗ 
Gerichts⸗Aſſeſſor Boͤtticher auf deu hiefigen Schloß, entweder in Perſon oder 
durch gehörig legitimirte Bevollmaͤchtiate, einzuſinden, ihre Gebote abzugeben, 
und ſodann die Adjudication an den Melſt⸗ und Beſtdtethenden zu gewärtigen, 
indem auf diejenigen Gebote, welehe nach dem letzten Termine angebracht wer⸗ 
den, in der Regel nicht weiter geachtet wird. Die Faxe und Beläge worauf 
ſich ſolche gruͤndet, können in den gewohnlichen Arbeltsſtunden in der Prozeß⸗ 


Reg iſtratur des unterzeichneten Obeilandesgerichts eingeſehen werden. 


Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Niederſchleſten und der Lauſiz. 
Glogau den aoften May 1819. Von dem Königl. Lands 


Stadtger icht zu Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß der zur 
Kaufmann Benjamin Gottfried Schulzeſchen Concursmaſſe gehoͤrige 


ſub ro. 52. zu 3erbau belegene Srejgarten, welcher nach der gericht⸗ 


lichen Taxe auf 200 Bthlr. Cour. gewürdige worden iſt, auf den An⸗ 


trag des Concurs⸗Curatoris öffentlich verkauft werden ſoll und der 
3uſte Auguſt d. J. zum Biethunge⸗Termin beſtimmt iſt. Es werden 


daher alle diejenigen, welche dieles Grundſtuͤck zu kaufen geſonnen 


und zahlungsfaͤhig find, hierdurch aufgefordert, ſich in dem gedach⸗ 


ten peremtoriſchen Termine Vormittags um 10 Uhr vor dem zum 
Deputato ernonnten Herrn Juſtizrach Wirth im hieſigen Stadrge⸗ 


richt entweder perſoͤnlich oder durch gehoͤrig legitimirte Bevollmaͤch⸗ 
tigte einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu gewoͤrtigen, daß 


an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der zuſchlag erfolgen wird. 


Ober Glogan den i4ten May 1819. Es ſollen im Wege einer 
nothwendigen Subhaſtation nachſtehende zu dem Nachlaße des verſlorbenen Kir ſch⸗ 
nermerſter Johann Neumann gehoͤrige Grundſtuͤcke, auf dem hieſigen Rath ⸗ 
havpſe Öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, nehmlich: > ** 

i au 
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Haus fub Nro. 11. auf der Schloß, Vorſtadt, nebſt dem dabei befindlichen 
Obſtgaͤrtchen in Termino den S7ten Auguſt c. a.; 2) eine Wieſe ſud Nro. 9; 
in Sermino den asien Auguſt c. a.; und 3) eine Quermaaß Acker ſub No. 3, 
von 10 Breslauer Scheffel Ausſaat, in Termino den zoſten Augeſt c g., 
Kauffufige werden dazu vorgeladen, und es hat der Meiſidiethende den Zu⸗ 
ſchlag zu gemärtigen. . Be, 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Br a 

Oppeln den gten März 1819. Dem Bublico wird blerdurch dekannt 
gemacht, daß die unter ber Jurisdictlon des unterzeichneten Juſtizamts ſub No. 68. 
zu Sczedrzek gleich hinter dem Amts dorf Schodnia an der Malapane gelegene 
Mahlmühle, welche mit drey Mahlgaͤngen verſehen und im guten Bauſtande fi 
befindet, nebſt Wohngebäude und Stallungen im ganzen, auf 2820 Athlr 21 197: 
5 d', Cour. gerichtlich koxirt, auf den Antrag eines Real: Gläubigers öffentlich 
an den Beſt⸗ und Meiftbietbenden verkauft werden wird. Hlezu ſtebt Terminus 
auf den aaſten May, den zan Juli und peremtorie auf den 25ſten September 

d. J. Vormittags um 9 Uhr in der Juſtizamts⸗Canzley au. Alle Kauf und 
Zahlungsfähige werden daher hierdurch eingeladen, am gedachten Doge zu erſchei⸗ 
nen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Veſtbiethenden erfolgen, ohne daß auf ſpaͤter eingegangene Gebothe Rückſicht 
genommen werden wird. Uebrigens kann die Tape in den gewöhnlichen Amtsſtun⸗ 
den don 8 bis 12 und von 2 bis 5 Uhr in der juſtizamtlichen Reglſtratur und beym 

Hittenamte zu Malapane täglich nachgeſehen werden. 5 
Kaͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. 0 

Liebenthal den aten May 1819. Die in Geppersdorf Loͤwenberger 
Kreiſes unter Nro. 116. belegene Häuslerſtelle des Caspar Scholz, welche orts⸗ 
gerichtlich auf 550 Rth. 11. fgr. 8 d', geſchaͤtzt worden, ſoll wegen des über das 
Vermögen des Caspar Scholz ausgebrochenen Concurſes öffentlich verkauft wer⸗ 
den und ift ein einziger Biethungstermin auf den 18. Auguſt a. c. als Mitt woch 
früh 9 Uhr angeſetzt worden, zu dem Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 
Zugleich werden alle unbekannte Gläubiger des Caspar Scholz zur Anmeldung 
ihrer Forderungen in dieſem Termine, zur Vermeidung des Aus ſchlußes damit 
biedurch vorgeladen. 5 ve 

oͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

f Naumburg am Queis den 18ten Junp 1819. Das Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht hieſeldſt ſubhaſtirt das zu Ullersdorf ſub Rro. 13. belegene, 
auf 223 Rthlr. gerichtlich ggewürdigte Haus der verſtorbenen Michael Scholzi⸗ 
ſchen Eheleute ad Inſtantiam der Erben und Vormundſchaft, und fordert Bie⸗ 
ihungsluſtige auf, ſich in Termino den ꝛ4ten September c. Vormittags um 
10 Uhr einzufinden, ihre Gedothe abzugeben, und ſodann zu gewärtigen, daß 
nach erfolgter Zuſtimmung der Erden und Vormundſchaft der Zuſchlag an den 
Meiſiblethenden geſchehen wird. a 8 

Ger Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
eiegnttz den aoften Februar 1819. Zum öſſentlichen ad Inſtantlam 
eines Real: Gläubigers verfügten Verkauf des ſub Nre. 11. det Pillerſchen 

Conſortit gelegenen, dem Kaufmann Gottfried Wilhelm Hennig gehoͤrigen Acker ⸗ 
ſtuͤcks, weiches auf 3600 Rıblr, Courant gerichtlich gewurdiget worden, W 
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wir drey Biethungs⸗Termine, von welchen der letzte geremtorlfch iſt, auf den 
Sem, uly und a7. Sept. a. e. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten 

Deputato, Fond, und Stadtgerichts Aſſeſſor Arnd anberaumt. Wir fordern alle zah⸗ 
lungsſäbige Kaufluffige auf ich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde 

entweder in Perſon oder durch intt gerlchtlicher Sperlel⸗Volmacht und hinlaug⸗ 

licher Information verſehene Mandatarſen aus der Zahl der hieſigen Justiz Com⸗ 

miſſarten auf dem Koͤnigl Land⸗ und Stadtgericht hierſel ſteinzufin den, ihre Ge⸗ 

bothe abjug eben, und demnaͤchſt den Zuſchtag an den Metſt⸗ und Beſtbiethenden 

nach eingebolter Genehmigung der Intereſſenten zu gewaͤrfigen. Auf Geuctbe, 

bie nach dem Termine eingehen, wied keine Rückſicht weiter genommen werken, 

und ent es jedem Kaufluſtigen frey, die Taxe des zu verſteigernden Grundpucs 
jeden Nachmiftag en der Reglſtratur mit Muße zu inſpulren. 

3 AKoͤnigl. Land⸗ und Stadigericht. 
(Atationes Edictales. . f 


— 


Bes lan den aten April 1819, Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 


Ober Londesgerichts von Scleſten werden auf den Aatiag des Wilhelm Lecſ old 


n unbefonnten etwanigen Pratendenten, welche auf die 
ſud Pro. 1. auf Mittel⸗Schreilbeudorf im Strehler Kreiſe aus dem Conſeas⸗In⸗ 
ſtrumente vom gaſten November 1690, für das kleine Seeſhaus zu Brieg ein ge⸗ 
tragene Jo von 700 Thlr. ſchl oder 360 Kehlr, Cour, als Eigenthümer, Ceflo⸗ 
narien, Pfand- oder ſonſiige Brie sinbader Anſprüche zu haben vermeinen, hier⸗ 
durch aufgefordert, dieſe ihre Anſpruͤche in dem zu deren Angade angeſetzten peten⸗ 
terſſchen Termine den zcſten Auguft 4, Vormittags um zo Uhr vor denn blerzu er⸗ 
napnten Eonmufarto, Oberlandesgerichts Referendario Dr. Mens, aus dienen 
Ober „Landesgerichts hauſe entweder in Perſon oder durch genugſam inforemtrte und 
legitümirte Mondatarien, (wozu ihnen auf den Fall ermangelnder Bekanntſchaft 
unter den hieſtgen Yufkızconmıffarien, der Juſtizcommiſſtonstrath kudwig, und 
Juſtizeommiſſarius Enge vorgeſchlagen werden), ad Protocollum anzumelden und 
zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere au gerwärtigen.. Sollte ſich jedoch in dem 
a geſetzten Termine kein 1 der etwanigen Intereſſenten melden, dann werden dieſel⸗ 
eg ee Anferüden an das Gut p.acludirt, Ihnen damtt enn immerwäh⸗ 
Ades Slilſchweigen anfeilige, das aufgedotene Real ct gene Preductien des 
uſctuments und ahne Quittung für erloichen ertläͤrt und (H dem Hor ort eken⸗ 
1 shes verhafteten Gutes ouf Anſuchen des Extrahenten wirklich geloſcht werben. 
. Koͤnigl Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſten 
„ Breslau den 16ten März 1819. Da von Seiten des hieſt en Königl. 
Ober Landesgerichts von Schleſten über den Antbeil der Urſola Sepia Henriette 
Christiane geſchiedene v. Poſarowskg jetzt verebl. Poli; o- Bun ger meiſter Mu ſach 


geb. v Kelckreuth om den Kaufgeldern der IubhaRa ſtebenden im Name lzuſct en 


Ereife gelegenen ihr urd ißren 4 Geichwiſtern gebs igen Guts Lorz 'm dorf und Ans 
theil Strehlitz auf den Aalrag des Kon gl. Acciſe-Cinnebmers Lachmund in Nams⸗ 
lau heut Mittag der Liquidatiens⸗ Prozeß eröffnet worden ist, fo werten alle 
diejenigen, welche an gedachten Kaufgelder⸗Antheil aus gend einem rechtl chen 
Grunde einige Anſprüche zu haben derntemen hierdurch vorg laden in dem vor 
dem Ober⸗Landesgerichtsrath Herrn Danfel auf den aten September 819 Vor⸗ 
nuttags um 4o Uhr anberaumten Liquid atlous⸗Termine in dem hieg x Obere ; 
Yanded- 
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Landesgerichtshauſe perſon lich eder durch einen geſetzlich kulaͤß igen Vevollmächtig⸗ 
ten, (wezu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchoft ugier den hieſtgen Juſtiz⸗ 
Comulffarten der Juſtiz⸗Ciamiſſonsrath Nowag, Juli; - Commiſſarius Kler ke 
und Fofij: Commiffurius Münzer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
fie ſich wenden konnen) zu erſchelnen, ihre vermeinten Unfprüche anzugeben und 
durch Beweismittel beſcheinngen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, 
daß fl: mit allen ihren Ansprüchen an den Antheil der Urſula Sophla Denrieite 
Chriſtiane geſchledene d. Poſadowsky jegt verehl, Poltzet⸗Düurgermeiſter Mteſach 
ged. b Keſckreuth an den Kaufgeldern des ihr und Ihren 4 Geſchwiſterg gehörigen, 
Gutes Lorzendorf und Antheil Strehlitz, ſp wle an dteſes Gut und Guts Anchell 
ſelbſt p äcudire und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen die Glaͤu⸗ 
biger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden ſoll. i 
Königl. Preuß Ober- Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den sten April 1819. Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl 

Ober, Landesgerichts von Schlefien werden auf den Antrag der berwitt. Oberſt⸗ 

- Bleutenant o. Loſſau geb. o. Seidlit, alle dlejentzen unbekannten etwanigen Pra⸗ 
tendenten, welche an dem Cautions⸗Inſtrumente des Ernſt Leonhard v. Tſchurſch⸗ 
kp wegen der von ihm übernommenen v. Senitz⸗Spons berger Tutel d. d. Brieg 
den 1zten Octbr. 179. und an der ladeterminirten Caution , weiche eben, dieſer 
v. Tſchirſchly wegen uͤbernommener genannter Tutel mit dem Gute Weigwitz im Oh⸗ 
lauſchen Kreiſe beſtellt und ſolche den 13ten Ditober 1729. bat tngroflisen laſſen, 
als Eigenthümer, Ceſſſonarlen, Pfand oder ſoaſtige Brlefsinngaber Auſprüche 
zu haben vermeinen, hierdurch aufgetordert, dieſe ihre Anfprüche in dem zu deten 
Angabe angeſchten pereintoriſchen Terunne den asſſen Augult d. J. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem bierzu ernannten Commiſſario Ober⸗ Landesgerichts Referen⸗ 
dario Hirſchmaher auf hieſigem Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe entweder in Perſon 


oder durch genugſame informirte Mandatatien, wozu ihnen auf den Fall erman⸗ 
gelnder Bekanntſchaft unter den hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien der Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſions⸗ Rath En zer, Juſt.z⸗Commiſſions⸗Rath Ludwig, Juſtij⸗Commiſſarius 
Daur und Juſttz⸗Commiſſarſus Müller: jun, hiermit vorgeſchlagen werden, ad 
Proto tollem onzumelden und zu beſcheinigen, ſodann aber das Weitere zu ge⸗ 
waͤrtigen. Sollte ib in dem angeſetzten Kerwine Feiner der etwanigen Intereſſen⸗ 
ten melden, dann werden dieſelben mit ihren Anſorüchen präcludirt, ihnen damit 
ein immerwährendes Stillſchwe ien auferlegt, das in Rede ſtehende Cautions⸗In⸗ 
ſtrument und die darin erwähnte ur Caution für erloſchen erklärt, und 
in dem Hypotheken buche dei dem verhafteten Gute auf Anſuchen der Extrahenten 
wieklich geloͤſcht werden. FRE 5 1 
a 1 Koͤnigl. Preuß. Ober? Landesgericht von Ober Schleſten. 
Breslau den 23ſten April 1819. Von Seiten ene Koͤnigl. 
Ober Lantesgerſchts werden auf den Antrag der riedericke Erneftine Jullane 
Euſabeth v. Woſtrowsty zu Neiſſe, alle diejenigen Prätendcnten, weiche an das für 
bieieibe von einem für das General » Depofltum des hieſigen Koͤntgl. Pupillen⸗ 
Collegti auf die in Fürſtenthuͤm Schweriig und deſſen Schweidnitzſchen Ctelſe 
belegenen Gütern Domanze und Hohenpoſer tz auf dem Grund des Hyrotbeken⸗ 
Inſteumenis des Heinrich Sun v. cike pam gten, de 1802, laut 
Hopotheken⸗Scheins non. allen ejusd, menf. et au Rubr. III. i * a 
et en a AN ae er ich if 
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und refp. 40. haftentenden Capitale per 35000 Rthlr. Behufs ihrer Befriebis 
gung wegen eines großoaͤterlichen Legats unterm 14. Auguſt 1812. abgezweig⸗ 
ten und demnaͤchſt verlohren gegangenen Ceſſlons⸗Inſtrument Aber 500 Rtblr. 
als Eigenthuͤmer, Ceſſtonarien, Pfand» oder ſonſtige Brlefs⸗Inhaber-Anſprüche 
zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche in dem zu 
deren Angabe angeſetzten peremioriſchen Termine den asiten September a. . 
Vormittags um 10 Uhr vor dem hierzu ernannten Commiſſario Ober⸗Landts⸗ 
gerichts Referendarto Pfitzner auf hieſigem Ober⸗Landesgerichtshauſe entweder 
in Perſon oder durch genugfam informierte und legitimirte Mandataren) wozu 
ihnen auf den Fall ermangelnber Bekanntſchaft unter den biefigen Juſilz⸗Com⸗ 
miſſarien, die Juſtiz⸗Commiſſarten Morgenbeſſer und Enge vorgeſchlagen wer⸗ 
den) ad Protocollum anzumelden und zu beſcheigigen, ſodann aber das Wei⸗ 
tere, was Rechtens iſt zu gewaͤrtigen. Sollte ſich jedoch in den angeſetzten 
Termin keiner der etwanigen Intereſſenten melden, dann werden dieſelden mit 
ihren Anſpruͤchen praͤcludirt ihnen damit ein immerwaͤhrendes Stillſchwelgen 
auferlegt, das verlohren gegangene Inſtrumeut für amortiſirt und die darin 
erwähnte Poſt in den Hypothekenbuchern bey den verhafteten Gütern auf Ans 
fuchen des Extrahenten geloͤſcht werden. i 
Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleflem: 
Breslau den 8. Juni 1819. Von Selten des unterzeichneten Königl. 
Pupillen⸗Collegii wird in Gemaͤsheit der §. 137. bis 14% Tit. 17. P. I. des allge⸗ 
meinen bandtechts denen etwa noch unbekannten Gläubigern des za Nimpiſch ver⸗ 
ſtorbenen Paſtor Preuß dle bevorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter denen 
Erben hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an der 
Verlaſſenſchaft in Zeiten und zwar in Anſehung der einheimifchen Gläubiger längs 
ſtens binnen drey Monaten, in Anſehung der Auswärtigen aber binnen ſechs Mo⸗ 
naten anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dleſer Friſten 
und erfolgter Theilung ſich die etwanigen Erdſchafts Gläubiger an jeden Erden 
nur nach Verhaͤltniß feines Erbantheild halten können. g.) 
ES Kaoͤnigl. Preuß. Pupillen⸗Collegium von Schlefiem 
Breslau den iflen May 1819. Der im Jahre 1805. zum Fuͤſelter⸗Ba⸗ 
taillon nach Vunzlau eingezogenen Cart Baudig, weſcher ſeit dem 6. October 1806. 
feinem Leben und Aufenthaltsorte nach undekannt If, wird auf den Antrag feine 
Eheweldes der Inwohnerin Anna Roſina geb. Scholz hierdurch vorgeladen, binnen 
3 Monaten ſpaͤteſtens aber den 18. Auguſt d. J. Vormittags um to Uhr in der 
Gerichtscanzley zu Kertſchuͤtz perſoͤnlich oder durch einen mit gerichtlicher Vollmacht 
und Information verſehenen Mandatarium zu erſcheinen, im Aus bleibungsfalle 
aber zu gewaͤrtigen, daß er durch richterliches Erferintniß] für todt erklart und 
feinem Ehewetbe die anderwelte Verehlichung verſtattet werden wird. 
l Das Juſtizrath v. Mutius Kertſchuͤtzer Gerichtsamt. 
. Br Eckerkunſt, Juſtit. 
„) Breslau den ı6ten Juli 1819.“ Von dem Königl, Stifts⸗Juſtizamte 
ad St, Matthiam wird auf den Antrag des Bauer David Scholz zu Groß⸗ 
Weigelsdorf deſſen Bruder, der von Oderhof gebürtige zuletzt unter dem ıflen 
ſchleſiſchen Infanterie = Bataillon und deſſen dritten Compagnie, als gemeiner 
Soldat geſtandent und in der Schlacht dey Dresden im Jahr 1813, , Fre 
N = N eine 
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eine kleine Gewehrkegel in den Kopf bleſſirte Johann Chriftian Scholtz, weiber 
von dieſer Zelt an, keine Nachricht mebr von ſichegegeben hat, hierdurch der⸗ 
geſtalt öffentlich vorgeladen, binnen drey Monaten, fpätefiend aber in dem auf 
den 25. Octbr. c. früh um 9 Uhr bieſelbſt anſtehenden Termino in Perſon ohn⸗ 
fehlbar zu erſcheinen, oder wenligſtens dis dahin von ſeinem Leben und Anfent⸗ 
balte beſtimmte Nachricht zu ertheilen und ſedann das Weitere, im Aus blet⸗ 
bungsfalle aber zu gewaͤrtigen, daß er nach den Geſetzen für kodt erklart wer⸗ 


den wird. 5 x 
ö Koͤnigl. Stifts -Jufizamt ad St. Matthiam. 
u Cogho, Tanzler, ; 
„) Glogau in NiedersSchiefien den zoſten Juni 1819 Auf den Antrag 
der Verwandten des aus dem Dorfe Quaritz, Glogauſchen Creiſes in Nieder⸗ 
Schleſien gebürtigen , im Jahre 1813. unter dem v. Luͤtzowichen Frey⸗ Corps 
geſtandenen freywilligen Jägers Johonn Benjamin Meßke, welcher in dem 
Ueberfale bed Kitzen gefangen, im Monat May 1814 in das Militar Hoſpi⸗ 
tal zu Lyon gebracht wurde und ſeit dem gänzlich verſchollen iſt, wird gedach⸗ 
ter freywiltger Jaͤger Johann Benjamin Matzke, fo wie deſſen etwa unbekannte 
Erben und Erönehmer hierdurch öffentlich vorgeladen, binnen drey Monaten 
tängitens aber am goſten October 1819. Vormittags um 10 Uhr in dem herr⸗ 
ſchaftlichen Schloſſe zu Quaritz zu erſcheinen, oder von feinem beben und Auf⸗ 
enthalte zuverlaͤßige Nachrichten einzuſenden und ſodann das weitere Rechtliche 
bey ſeinem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß er für todt erklart und ſein 
Vermoͤgen feinen naͤchſten Verwandten ausgeantwortet werden wird. 
Das Gerlchtsamt von Quaritz und Meihlau. P 
7 Pe Fra Pachur, Juſttt. 
8 Glogau den sten April 1819. Auf den Contopper Gütern haften in der 
zten Rubrik unter Nro. 7. aus dem Kauf⸗Contracte zwiſchen der Gräfin d Hui 
de. Bethuſiy und dem Fürſten von Carolath vom laten Januar 1796. 15,000 Kthl. 
rückſtäͤndige Kaufgelder, welche durch Ceſſton des Weſtpreuß, Landſchafts⸗Reyräle⸗ 
tanten Heimann Ephraim Beitel an die verwitt. Geheime⸗Staatsräthin Graſin 
v. Eikſtaͤdt Peterswald geb. v, Grumbkow gediehen ind. Das hierüber ſprechende 
urſprüngliche Schuld⸗ und Hypotheken Juſtrument beſtehend: a. aus einer beglau⸗ 
bigten Adfchrift des vorgedachten Kauf⸗Contracis; b. aus der Ceſſtons⸗Urkunde 
über die ganzen 15,000 Rthl. an den Weſtpreutz Landſchafts⸗Repraͤſentanten Petr 
mann Ephraim Veitel vom zten Februar 1796, uebſt Intabulations⸗Recognitlon 
vom aaſten gedachten Monats; “. aus der Ceſſions⸗Urkunde des x. Veitel an 
die verwitt. Geheime-Staatsraͤthin Gräfin v Elckſtaͤdt Peterswald geb. v. Grumb⸗ 
kew vom 24ſten April 1796.; iſt in dem Nachlaße der Gräfin v. Eickſtaͤdt, welche 
ſchon am gtea May 1799 mit Tode abgegangen nicht aufgefunden worden, und 
es haben daher die legitimirten Erben derſelben, welche ubrigens mit dem gegen⸗ 
waͤrtigen Beſitzer der Contopper Güter, dem Landrath v. Deter darüber rinders 
fanden find, daß dieſe Hypothek zu 5 vom Hundert zinsbar noch auf Höhe von 
12750 Nihlr. gilt, auf das Öffentliche Aufgeboth dieſes Inſtruments angetragen. 
Dem zu Folge werden alle diejenigen, welche an das vorfiehend naͤher bezeichnetes 
Instrument als Eigenthümer, Ceſſionaril, Pfand» oder ſonſtige Innhaber Ans 
pruͤche zs haben vermeinen, hiermit vorgeladen, in dem auf den sten . d. J. 
: { 7 or⸗ 
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Vormittags um zo auf dem hiefigen Koͤnigt. Schloß fo vor dem Herrn Dber-Pans 
des- Gerichtsrath v. Pfoͤrtne anberaumten Termin entweder in Perſon oder durch 
vollſtaͤndig informirte und legitimtrie Sachwalter zu erſcheinen und ihre Anſpruͤche 


anzufeigen Und geborig zu beſcheinigen. Die Ausdlribenden werden mit ihren 
Anſpruͤchen praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Srillfayweigen auferlegt wer⸗ 


den. 
Koͤnigl. cr Ober⸗kandesgericht von Nieder Schleflen und der 
Fauſttz. s a 
Jauer den 17ten Juni 1819, Nachdem über den Nachlaß des hieſ let 
verſtorbenen Riemermeinens Johann Goftiied Hein per Liquidattons Prozeß eröff⸗ 
net iſt fo werden nachträglich noch alle unbekannte Glaͤndiger deſſelsen biermit 
zu dem auf hieffgem Rathhauſe auf den sten Auguſt 1819. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Termine vorgeladen, um ſich mit ihren erwannlgen Anſprüͤchen enk⸗ 
weder perſoͤnlich, oder durch gehoͤrtg legitimirte Mandatarien zu melden und ha⸗ 
den die Ausbleibenden zu geiwärtigen, daß fie mit allen ihren Anſprüchen an die 
vorhandene Maſſe werden praclüdtrt und ihnen gegen die übrigen ſich gemelbeten 
Glaͤudiger ein ewiges Stilſcdweigen wird auferlegt werden. N 
Ar * „Köntgt: Bieuß: Fand; und Etadigrricht, 
Wechſel⸗ Geld- und Könde-Ecurfe, - 
Breslau den 24. Julp 1819 
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zu Nro. XXX. des Brestauſchen Intelligenz Blattes 
vom 26. Juli 1819. EB 
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. Citationes Edictales 5 
Ratibor den zoſten Mar 1819. Da von Seiten des unterzeichneten⸗ 
Königl. Oder Landesgerichts von Oberſchleſſen über den außer einem geringen 
Mobittart und einigen unſichten Activis in dem Gute Neudorf Groß⸗Sirehl ger 
Ereiſes und einigen zu Groß⸗Strehlitz belegenen buͤrgerlichen Grundſtuͤcken beſte⸗ 
henden Nachlaß des am 28ſten Februar 1816 verſtorbenen Koͤnigl. Crets« Steuer ⸗ 
Einnehmer Freyer zu Groß Strehlitz auf den Antrag ſeiner Erden und Vormund⸗ 
ſchaft heute den erbſchaßtliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden iſt, fo werden 
alle diehenigen, weicht an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſprüche zu haben vermeinen, insdeſondere wird der und ekannte Gläaubt⸗ 
ger im Kömareich Pobten welchem nach Inpalt des Verlaſſenſchafts⸗Jnventarſt 
eine Forderung von 300 Nthir. Capital nedſt Zinien fett dem Februar 1816, wegen 
eines von dem verſtorvenen Conſumtions⸗Stenzr⸗Einnehmer Grimm contrahirten 
auf den Creis-Steuer⸗Einnehmer Freyer angeblich über gegangenen Schuld an 
den Nachlaß zustehen fol, deſſen Namen und Aufenthalt aber die Freverſchen Erben 
bis jetzt noch nicht haben angeben koͤnnen, hierdurch vorgeladen, um ſich binnen dres 
Monaten, ſpäteſtens aber in Trumno den 6ten September d. J. ver dem Juſtu - 
Rath Werner zu Groß Streßlitz, welchem von dem unterzeichneten Ober⸗Landes⸗ 
erichte die Inſtruction dieſes Proteſſes und der Liquidatorum übertragen worden 
iſt, zu melden, ihre v:rnrinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu 
beſcheinigen. Die Nechterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller 
etwanigen Vorrechte für derluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an Dass 
jenige was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Meſſe noch 
übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 1 
Koͤnigt. Preuß. Ober⸗ Landesgericht ven Ober ⸗Schleſien. g.) 

5 Ratibor den Sen April 1819. Von dem unterzeichneten Könige Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialis fisct die entwichenen enrolllrten 
Cantoniſten, nämich: 11 die Gebrüder Mathes und Michael Wolf aus Hohen: 
gtersdorf; 2) der Joſeph Krautwald aus Kamnig; 3) der Nepomuc Mallig aus 
Kamnig; 4) der Johann Nepomucen Rosner aus Kaſiſchka; 5) der Joſeph Köhler 
aus Laskowitz; 6) der George Staͤhr aus Reiſewitz; 2) der Ignatz Finger aus 
Seifersdor“; 8) der Janatz Ritter aus Starrwitz; 8) der Carl Rapp Laßwitz 
10) der Pyiipp Patzner aus Striegendorf; 11) Franz Thielſch aus Gauerſch der 
geſtalt Öffentlich vorgeladen, daß ſie ſich innerhalb: zwoͤff Wechen und ſpaͤteſtens W 
dem auf den zten Sept inber d J. vor dem Deputirten dem Herrn Dder: Laudes⸗ 
gerichts⸗Rath v. Schalſcha anſt henden Termine geſtellen, von ihren Entweichung 
Rede und Antwort geben, und ihre Zurückfunft glaubhaft nachweiſen, un . A 
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tes Ausleidens aber gewaͤrtigen ſollen, daß fie ihres ſämmtlichen Vermögens, und 
hlernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſch fen verlustig erklart, und ſolche dem Floco 
zuerkannt werden ſollen. g. 
Roͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Ober⸗Schleſten. f 
Glogau den 14ten Juny 1819, Das Koͤnigl. Land- und Stadtgerich 
zu Glogau macht hierdurch bekannt, daß über die Kaufgelder für das ſubhaſtirte 

Goldarbeiter Zuumermannſche Haus No. 66. im Feen Viertel, welches dem Muſtaus 
Anton Nerlich für 1200 Rihlr. zugeſchlagen worden, dato der Liqaidattons Pro⸗ 

zeß eröffnet worden iſt. Es werden daher alle dieſeulgen, welche Real-Anſprüche 

an das gedachte Haus und an die bereits da ponirten Kaufgelder zu haben vermeis 
nen, ad Terminum iquldattonis den zoſten Septbr. d. J. Dormiitags um oller 
vor dem Herrn Juſtiz⸗Rath Sburnet vorgeladen, in welchem fie ſich entweher 
ſelbſt oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen der Herr Juſtiz⸗ 
Commiſſarius Treutſer und der Herr Juſtiz-Commiſſartus Herrmann vorgeſchla⸗ 
gen werden, einzufinden, ihre Anſpruͤche an das genannte Haus, ober deſſen 

Kaufgeld gebuͤhrend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwenen haben. Die 

ausbleibenden Gläubiger haden ohnfehlbar zu gewärtigen daß ſie uit ihren Ans 

ſpruͤchen an das genannte Haus und an die dafür geloßten Kaufgelber werden 
präcludirt, und ihnen deshalb gegen den Kaufer und gegen die Übrigen Öldubiger 

ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. i 

Brüffau den 24. April 1819. Auf oem Antrag der Vaters des abwe⸗ 
ſenden Carl Anſorge aus Giesmannsdorf Bolken haynſchen Ereites geo tin, welcher 
den Feldzug 1813. in dem jetzigen zten Schleſ Jafanterte-Regiment mitgemacht 
hat und in der Schlacht bey Leipzig bleſſirt und vermißt worden ſein ſoll, wird 
derſelbe fo wie deffen etwanige undeſanute Erben hierdurch vorgeladen, ſich bey 
dem unterzeichneten Koͤnigl. Gericht perſonlich oder ſchriftlich binnen 3 Monaten 
ſpaͤteſtens aber in Termino den 2sſten August a. c. Vormittags um 9 Uor an hieſt 
ger Gerichtsſtelle zu melden und die weiteren Verfügungen zu gewaͤrtigen, wibris 
genfalls der gedachte Carl Anforge für todt erklaͤrt und fein etwaniges Vermögen 
den nächten bekannten Anverwandten zuerkannt werden wird. 
1 Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter. 

f Jordansmühle den ig9ten Juny 1819. Der aus Joroans mühle 
Mimptſchen Krelſes gebuͤrtige Flelſcher⸗Burſche Friedrich Milhelm Schwarzer ei⸗ 
nige 30 Jahr alt, weicher beim Bataillon v. Lahriſch ızren ſchleſiſchen Landwehr⸗ 
Infanterie» Regiments geſtanden und den eingejogenen Nachrichten zu Folge, bei 
der Leipziger Schlacht verloren gegangen ſeyn ſoll, wird auf den Antrag ſeiner Ge⸗ 
ſchwiſter insbeſondere feines Bruders des Fleiſchers Gottlied Schwarzer aus Hen⸗ 
nersdorf bei Reichendach, von dem unterfihriebenen Gerichtsamt hiermit aufge⸗ 
fordert, bon feinem Leden und Aufenthalts⸗Ort fofort Anzetge zu machen, insbes 
ſondere ader a dato binnen 3 Monaten und zwar laͤngſtens den zoflen September 
dieſes Jabres Vormittags um 10 Uhr ſich perſoͤnlich oder ſchriftlich in der Amts⸗ 
cCanzley des Gerichts Amts allbter in Jordansmuͤhle zu melden, widrigen fals die⸗ 

ſelbe durch rechtliches Erkenntniß für todt erklart und deſſen im Depofitorio ſtehen⸗ 
des Vermögen feinen Geſchwiſtern und Geſchwiſterkindern zugeſprochen und verab- 
folgt werden wird. EIS 
Graͤfl. v. Sandreczinfihes Juſtizamt der Maltheſer Majoratsgüͤter. 

i Br Fe Profe, Juſtit. 
Trachen⸗ 
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Trachenberg den 16. Juny 1919. Von dem unterzeichneten Gerichta⸗ 
amte werden die nachſtehend denannten Drey verlohren gegangenen Hppotheken⸗ 
Inſtrumente: 1) des Erb⸗ und Gerichtsſcholzen Franz Pietſch zu Darydorf vom 
Asſten December 1791. über 300 Rthlr. Cour. welche für. das ehmalige Hill, Stift 
zu Leubus auf die ſub Nro. 1. zu Tarxdorf belegene Scholtlſey eingetragen worden 
ſind; 2) des Bauers Simon Scholz aus Groß Schmograu vom a9 ſten October 
1810, über 37 Kthlr. 4 fgr. reducirte Mänze, welche für den Erd⸗ und Gerichts⸗ 
Scholzen Anton Pauli zu Groß⸗Schmograu auf dem ehemals Scholz itzt Staroſt⸗ 
ſchen Bauergute dafeldfi eingetragen worden find; 3) der Erbrezeß uber den Nach⸗ 
laß der Freihausſer und Brandtweinbrenner Gabelſchen Eheleute zu Moͤnchmot⸗ 
ſchelnitz vom zoflen Oclbr. 1810 auf deſſen Grund unterm zoſten May 1811. das 
Erbthell der Anna Roſina Gabel mit 318 Rihlr. 25 ſgr. Cour. auf die Anton Gas 

belſche Freiſtelle ud Nro. 34. zu Moͤnchmotſchelnitz eingetragen worden iſt, hiemit 
aufgebothen und daher alle, welche an dieſe Inſtrumente als Elgenthümer, Ceſſi⸗ 
onarten, Piand= oder fonftige Brlefs⸗Inhader Anfprüche zu machen haben, hier⸗ 
durch vorgeladen, in dem auf den alien Sepib. d. J. früh ume Uhr angeſetzten 
Fermin in der Gerichtsſtubde auf dem Schloße zu Moͤnchmorſcheinitz entweder in 
Perſon, oder durch gehörig intormirte und mit Vollmacht verfebene Mandatart⸗ 
en zu erſcheinen, ihre Anfsrüche zu Protocol zu geben, gehoͤrig zu deſcheinigen, 
und ſodann das Weitere, bei ibrem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß ſie nilt 
ihren Anſoruͤchen unter Auferlegung eines ewigen Stillſchweigens werden praͤclu⸗ 
dirt, die gedachten Inſtramente für omortiſirt erklart, die erſteren beiden Poſten 
auch in den Hypotheken⸗ Büchern geloͤſcht, uber die letzte Poſt aber ein neues Js 
ſtrument wird ausgefertiget werden. 5 Ban a 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Moͤnchmotſchelnitz · * 


Görlitz den ısten Jun 1819. Es {ft in Gemäsbeit Decrers vom 14: 
d. M. für die undekannten Gläubiger des infolvent veriiorbenen Kaufmanns Ernſt 
riedrich Baume ſters alhier, anderweiter Termin zu Anmeldung und Beſcheinl⸗ 
gung ihrer Forderungen, auf den 13ten September l. J. vor dem ernannten Des 
putirten, Herrn Scadinus Dr Sohr anberaumt worden, daher an alle und jede 
unbekannte Gläubiger hiermit Vorladung ergebet, zu vorbeſtunmter Termins zeit 
an ge voͤhnlicher Gerichtsſtelle auf dem Neuen⸗Hauſe albier, entweder in Per ſon, 
oder durch einen behoͤrtg fegitimirten mit Information verſehenen, aus der Zahl 
der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten (von welchen in Mangel Bekanntſchaft dle Herrn 
Bräuer, Haupt und Rämiſch, vorgeichlagen werden) zu erwaͤhlende Mandatarien, 
Vormittags um 10 Uhr zu erſcheinen, und ihre hadende Anſorderungen behoͤrig zu 
Iqatdiren und zu befcheinigen, unter der Verwarnung, daß die Aus bleibenden mit 
ihren Forderungen welter nicht gehoͤret, vielmehr damit von dieſem Creditweſen 
für ausgeſchloßen geachtet und ihnen gegen die uͤbrigen ſich gemeldeten Glaͤubiger 
ein ewiges Stiuſchwaigen auferlegt werden foll. Im übrigen wird den in Peron 
erſcheinenden auswärtigen Plquidanten aufgegeden zur fernern Wahrne h mung 197 
rer Gerechtſame und ibres Intereſſe bet dieſem Concurſe einen hieſigen zul 
Bevollmächtigten zu ernennen und mit Vollmacht zu verſehen, unter, der Verwar⸗ 
nung daß fie widrigenfalls bei den vorkommenden Deliberationen und abzufaſſen⸗ 


den Beſchlüßen den üdrigen Glaͤubiger nicht weiter zugezogen eee 
- { 5 | 78 
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nemmen werden ſoll, daß fie ſich den Beſchlüßen der ubrigen Glaͤubiger und den 

Verfuͤgungen des Stadtgerichts lediglich anterwerſen. . 5 5 
5 5 ü Das Stadtgericht. 

ie Schmiedeberg den 28flen Aprit 189. Der hiefige SG: erg » Anffiher 
Johann Hille hat angezeigt, daß feine Eherrau Jobanne Elenore Knappe des 
Häuslerd Knappe aus Wenigtreben bey Bunzlau, Tochter im Jaore 1805. dem 
franz. Heere gefolgt ſey und ihn dadurch boͤslich verlaſſen have, wer hälb er auf 
die Trennung der Ehe angetragen. Die verehelichte Hille wird daher hierdurch 
oͤffentlich dergeſtallt vorgeladen, daß ſie ſich binnen 3 Monaten langſteas in dem 
auf den 26ſten Auguſt e Vormittags um 11 Uhr anstehenden Préjubictat Termine 
auf dem bieſigen Stadtgerlcht melde, im Fall ihres Ausdlerbens aber gewaͤrtigen 
ſolle, daß die boͤsliche Verlaſſung für dargethan angenommen und ſowohl auf die 
Trennung der Ehe, als auch auf die Strafe der Eheſcheidung in contumaticam 


erkannt werde. 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Mittelwalde den ıflen May 1819. Nachdem über das Vermoͤgen des 
ſich iuſolvendo erklaͤrten hieſigen Kautmann und Beftzers des Freyguts und der 
Papiermühle zu Lauterbach des Johann Carl Ludwig per Decretum von 25. Febr. 
a, c. Concurſus etöffurt worden iſt, fo werden bierdurch alle diejengen, welche 
irgend einen rechtsgültigen Anſpruch daran zu haden vermeinen, vor hieſiges Koͤ⸗ 
nigl. Stadtgericht vorgeladen, vom ı2ten May d. J. angerechnet, bingen dre 
Monaten, ſpateſtens aber in dem anf den 2zſten Auguſt diefes Jadres Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr anftebenden Termine peremtorio ihre Forderungen an die Ludwigs 
ſche Maſſe entweder in Perſon oder durch einen zuläßigen mit hinreichender Infor⸗ 
mation verſehenen Mandatarium nach ihrem Betrage und der Act umſtandlich 
zum Protocol auzumelden, die daruͤber vorhandenen Beweismittel vorzulegen und 
und alsdann die gefegihäßige Anſetzung in dem Claſſifications⸗Erkenntaiß zuge⸗ 
wärtigen, wogegen ſie bey ihrem Außeublelden und unterlaſſenen Anmeldung ihrer 
Anſprüche zu erwarten daden, daß ſie mit allen ihren Forderungen an dle Concurs⸗ 
Maſſe werden präcludirt und ihnen deshalb wider die üorigen Gläubiger ein im⸗ 
mer währendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. Uebrigens wird denjenigen 
Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an dem perfönlichen Erſcheinen gehin⸗ 
dert werden und denen es in hieſiger Gegend an Bekanntſchaft ſehlt, der Juſtiz⸗ 
Commiſſarius Herr Haſſe zu Glatz vorgeſchlagen, an den ſie ſich wenden koͤnnen. 
Offene Arreſte. 

Breslau den zaſten Juni 1819. Da über das Vermoͤgen des hleſigen 
Tuchkauſmanns Alexander Michalowski wegen deſſen Unzulänglichkeit zu Beftiedi⸗ 
gung feinır Gläudiger unterm 22ſten Junt e. der Cencuts etoͤffnet worden If, fo 
werden olle diejenigen, welche von dem gedachten Eridario oder deſſen Hand lung 
etwas an Gelde, Waaren, Sachen oder Briefſchaften hinter ſich, oder an den 
ſelben ſchuldige Zablungen zu leiſten haben, hlerdurch angewiefen, weder an den 
obgenannten Gemeinſchuldner noch an irgend einen andern das Mindeſte zu verab⸗ 
folgen, oder aus zuzahlen, vielmehr ſolches laͤngſtens binnen 4 Wochen vom naten 
Juli c. an gerechnet, mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts >= biefige 

tadt⸗ 
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Stadtgerichts⸗ Depoßftum abzultefern oder zu gewärtigen, daß kas verbothwibrig 
Extradirte oder Gezahlte zum Beflen der Michalowskiſchen Cogcursmaſſe andermeit 
beygetrieben werden, die ganzilche Verſchwelgung ſolcher Gelder oder Sachen bin» 
gegen den uneusbleitlihen Verluſt des daran habenden Unterpfandes oder andern 
Rechts ſeibſt nach ſich ziehen wird. N 
Zum Königl. Stadtgericht verordnete Director und Juſtlzraͤthe. 

„) Breslau den 9. Juli 1819. Da über das Vermoͤgen des hieſſgen 
Kaufmanns Chrtſtlan Gotilied Menzel auf den Antrag feiner Erden der erbs 
ſchaft iche Liquidettors⸗Prezetz eröffnet worden iſt, fo werden olle diejenigen, 
welche von dem gedachten Eridario oder deſſen Handlung etwas an Gelde, Waa⸗ 
rn, Sachen oder Briefſchaſten hinter ſich, oder an denſelben ſchuldige Zah⸗ 
lungen zu lelſten haben, hierdurch angewieſen, weder an den obengenannten 
Gemeinſchuldner, noch an irgend einen andern das Mindeſte zu verabfelgen, 
oder auszuzahlen, vielmehr ſolches laͤngſtens binnen 4 Wochen vom 26. dieſes 


Monats angerechnet, mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts in das bies 


fige Stadtgerichts⸗ Depofltorium abzullefern, oder zu gewärtigen, daß das ver⸗ 
bothwidrig Extradirte oder Gezahlte zum Beſten der ꝛc. Menzelſchen Concurs⸗ 
Maſſe, anderweit beygetrieben werden die gänzlich Verſchweigung folcher Gelder⸗ 
oder Sachen hingegen den urausbleiblihen Verluſt des daran habenden Unter⸗ 
pfandes oder andern Rechts ſelbſt nach ſich ziehen wird. 
Zum Königl. Gericht bieiger Haupt und Reſidenzſtadt verordnete 
Director und Juſtiz⸗Raͤtge. a 
f AVER TISSEMENTS. z 
„) Breslau. Eine Perfon von mitlern Jahren , guten Character, mwünfche 
kommende Michaelis in oder bey Breslau als Wirtöſchafterin unterzukommen, fie 
ſieht nicht auf hohes Lohn, aber ganz vorzüglich auf gute Behandlung. Das Nä- 
dere iſt zu erfadren auf der Meſſergaſſe im goldenen Schwan Parterre beym Hand⸗ 
ſchumacher Nietſch. ; 
) Breslau. Nachſtehende Gewinne fiad bey ıfler Claſſe 40ſter Lotterie 
in meine Collecte gefallen, als: 35 Rih auf No 36015. 30 Mehl. auf No. 5 8 42 
18618 51 36191 45705. und 63769. 25 th. auf No. 904 1296 2605 
13057 16590 23419 26332. und 36108. 20 Rihl auf No. 1299 1394 
2644 10024 15393 16518 22 18662 82 19074 24708 26356 3640 
45250 93688 69710 43. 15 Rihlr. auf No. 4323 10031 18694 19080 


129757 23401 26330 29442 63657, welche ſofort ausgezahlt werden. Die 


Renovation der aten Claſſe muß ſpaͤteſtens bis zum 8. Auguſt a c. geſchehen. Mit 
Kauflooſen empfiehlt ſich ganz ergebenſt Schreiber, im weißen Löwen. 

„) Breslou. Auf der Schuhbruͤcke Nro. 1702. iſt ein Pferdeſtall zu ver 
miethen. . 

Breslau den zeften Juli 1819. Den 2ıflen Juli Abends um 8 he 
wurde meine Frou geb. Hartmann von einem gefunden Sohne gluͤcklich entbunden, 
welches Ich unfern Verwandten hiermit anzeige. 

g Otto, Ziegelley Caſſen⸗Rendant. 
) Bres⸗ 


* 3890 we. 


) Breslau. Keinen Em als Perlen, Haiſan und Saifanfäin bal 
Tommiſſton erhalten ’ 
| = Fr. G. Faber, äußere Nlcolalgaſſe No. 419. 

) Breslau. In den neuen Anlagen vor dem Schweidniger Thore in dem 

Haufe des Profeſſors Staots iſt eine Wohnung von 4 Stuben nedft Zudehoͤr auf 
Michaell zu vermiethen. Auf Verlangen koͤnate auch ein pfeideſtal, Wagenremiſe 
und Geſindeſtube bis Michaeli fertig gebaut werden. 

*) Breslau. Wer elnen noch gut conditlonirten leichten balbgedeckten 
Bombenwagen zu verkaufen hat, zeige es gefaͤlllgſt an Kupferſchmidegaſſe in en 
leden Sternen dem Agent Büttner, 

) Breslau. Zu vermiethen iſt auf der Meſſergaſſe im goldnen Engel ver 
erſte Stock, befiehend in 3 Stuben, 1 Alkowe, Kablaet, Kuͤche, Vorſaal nebſt 
Zubehoͤr, und auf Michaeli zu beziehen. Das Naͤhere Parterre beym Eigenibümer, 

5 *) Breslau. Bey dem Buchhändler E. W. Vuchhelſter No. 11. am Par 
radeplatz tft zu haden: das Zaſtie Stuͤck der Wochenſchriſt Abendſtunden, ſo mit 
dem Kupfet: das Heidelberger Schloß 2 gr. Cour. koſtet. Dieſes Stück enthalt: 
1) Erklarung des Kupfers: 3) Sands Briefe an feine Verwandten, worinn er 
denſelben den Vorſatz Kogebue zu toͤdten und die Brände dazu anzeigt: 2) dos Wier 
derſedn am Sylveſterabend, eine wahre Begebenheit; 3) Anecdoten; 4) Theater⸗ 
Kritik; 5) Raͤthſelaufgabe. 

) Breslau. Wer eine Stube mit oder ohne Meubles in der Schweldultzer 
oder Ohlauer Straße für einen einzelnen Herrn zu Michaelt zu vermtethen hat, bes 
liebe ſoſches Reuſchegaſſe No. 133 in der zweyten Etagt anzuzeigen. 

) Breslau. Es find den Sten Juli dieſts Monets bey dem Aus zlehn 
aus dem Beſitzegaͤſſel bis in die Och ſengaſſe 2 große franzoͤſiſche und eln deutſcher 
Schluͤſſel verlohren gegangen in einen Gebänd. Der ehrliche Finder wird gebethen, 
dieſelben gigen eln Douctur abzug ben auf der Ochſengaſſe bey dem nit 
in No 302. 

) Breslau. Einem virchrungswilrdigen Yublifo mache ich hierdurch bes 
yet daz von heute an Mannheimer Doppelbier zu baben it. 

5 Gnaͤrich vor dem Oderthore. 

) Breslau Auf der Weidengaſſe Nro. 1984. If eine Däckergelrgenhelt 
zu vermiethen und auf Michaelis zu bezuehn. Das Nähere iR deym Eigenspämer 
zu erfragen. 

) Breslau. Reue hell. Hieringe ad alt letzter Poſt in vorgfiglicher Gute 
ongeko m men bey F. A. Hertel in 3 Kraͤnzen. 

» Preslan. Verſetz ing wegen iſt (ine fehr leichte und trockne Wohnung 

von 3 Stuben mit 2 Nitowen nebſt Zubedoͤr dald oder auf an Michaell zu ber 

ziehen. Naͤhere Nachricht unterm Eiſenkam in No. 2060, 4 
re 


| 3 
9 Breslau. (Kunſt⸗ Nachricht.) Zum Beſten der bleſigen Armen find 
die Panoramen Mittwoch den 28ſten Jult nochmals zu ſehen. EL 
85 b 8 1 C. Enslen. 

) Breslau. Dominlalgüter von 20 bis 80,090 Rihlr. gegen 3 bis 
10,000 Riblr. Angeld find Famillenverhaͤliniſſe wegen dald zum Verkauf nachzu ⸗ 
welſen. Auch find Haͤuſer allhter auf Hauptfiraßen gegen 3 bis soo tel. Angeld 
zu verkaufen. Dos Nähere ſagt Müller jun. äußrre Dblauergäffe Ro. 1166. 

) Breslau. Aechter franzöfiicher Weineſſig zum Einmachen der Fruͤchte 
tft in bißigfien Preiß zu haben bsy Miitmann et Beer auf der Schweiduiger Straße 
isfeldR. | * 
A ) Bre stau. Ein Haus auf der Weisgerbergaſſe ſub Niro. 339. iſt dald 
zu verkaufen. 8 gr 
*) Breslau. In den 3 Eichen auf der Nlcolalgaſſe iſt ein großes geraͤu⸗ 
miges, aus mehreren Remiſen und Stallunzen befehendes Locale zu vermiethen, 
wilches ſich beſondes für einen Wagenbauer eignet. j 
6:7 Breslau. Das Ftel Loos Neo 43841. lit. C. wird von dem in dem 
Buche meined Untereinnehmers verzeichneten rechtmaͤßigen Spieler vermißt, und 
wird nach Verlauf der geſetzmaͤß gen Zeit der darauf gefallene Gewinn demſelden auch 
ausgezahlt werden. f 5 f 
Der Köglgl. Lotterle⸗Einnebmer N. A. Stern im reformirten Kirchen⸗ 
re gebäude, Carlsgoſſe. 5 Dee 
Breslau. Auf der Obiauer Straße im zweyten Viertel No. 11 94. If 
ein Gewölbe zu vermiethen und zu Michall zu beziehen. Nähere Nachricht bey der 
Eigenthuͤmerin. ” RER 
7) Breslau. Vorzüglich ächten Gruͤnderger Eſſig der ſich beſonders zum 
Einmachen der Fruͤchte elgnet, feinſte Hauſenblaſe, nebſt dem ſchon bekannten ganz 
reinen Garten » Honig iſt wieder angekommen; fo auch ſteht eine große ſehr gute 
Geld: Caſſe in Commiſſſon zum Verkauf bey Ernſt Singthaller auf der Odergaſſe 
neben 5 Be en = . 

i ermsdorf u. K. den 29ſten April 1819. Nachdem übe 
des verſtorbenen Gaſtwlrth Johann Joſepd Ades in n Segen 
net worden, ſo werden von dem unterzeichneten Gerrichtsamte alle diejenigen, 
welche an den Nachlaß einen Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, 
binnen drey Monaten vom eaſten May c. angerechnet ihre Forderungen zu den 
Acten anzuzeigen auf jeden Fall aber in dem auf den 25ten Augufi c. angeſetztem 
peremtoriſchen kiguibations Termine Vormittags um 9 Uor in Per ſon, oder durch 
‚Zevollmächtigte, wozu für den erforderlichen Fall die Herrn Juſtiz⸗Commiſſions⸗ 
rath Tietze und Juſſtz⸗Commiſſarius Woit in Hirſchberg vorgefhlegen werden, 
in der hieſtgen Amts » Canzlep zu erſcheinen ihre Forderungen zu liquidiren und 
ſodann das Weitere zu gewaͤrtigen und zwar bey Vermeidung der Ausſchluͤſſung 


von der Maſſe. = 
Reichsgräflich Schaffgotſch Kynaſiſches Gerichtsant. 
Liegnitz 
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r Flegn!g den 17ten Aprif 1819. Von dem Königt. Fand’, und Stadtge⸗ 
richt zu Liegnitz werden nach bereits laͤngſt eröffneten Concurs über das Vermögen 
des hieſigen Kaufmann Gottlieb Emannel Mäntler, wozu noch ein in dieſiger 
Stadt Nro. 168. belegenes Haus tritt, welches Haus dem Eridario Mäntler durch 
Erbgangsrecht zugefallen ad Inſtanttam des Curatoris Maſſa Herrn Juſti;⸗Com⸗ 
miſſartus Feige und der Real- Gläubiger zu deſſen Coneursmaſſe gezogen und pro 
14.200 Rihlr. in 1 25 im Wege der Sud haſtation verkauft werden, alle undes 
kangten Gläabtzer ſewohl dus dem Militair- als Civil⸗Stande hierdurch vorge⸗ 
laden, in dem zur Liquidation anberaumten perewtoriſchen Termine den 19. Au⸗ 
guſt t. Vormittags um 9 Uhr auf dem biefigen Koͤnigl. Land und Stadtgeichts⸗ 
Zimmer vor dem ernaunten Deputato Herrn Jußizrath Krauſe entweder in Per ſon 
oder durch zuläßige Bevollmächtigte, wozu ibnen im Mangel der Bekanntſchafk 
der Herr Juſtz-Ceommiſſarius Haffe hieſeldſt vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen. 
Die Art und den Betrag ihrer Forderuungen genau anzugeben deren Richtigkeit 
gehörig nachzuweiſen und ſedann ihre Befrtedigung aus der vorhandenen Maſſe 
nach Ordnung des abzufaſſenden Prioritäts-⸗Urtel zu g wärtigen, die Ausbteiben⸗ 
den aber haben zu erwarten, daß fie mit ihren For der ungen an die obgedachte 
Maſſe präcludiet und inen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stils 
ſchweigen auferlegt werden wird. 5 

Das Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 9 — 5 

Greiffenſtein den 14. Juny 1819. Von einem reichsgräfl. Schaf⸗ 

gotſch Greiffenfieiner Gerichtsamte wird ad Inſtantiam des Gottfried Theunet⸗ 
ſchen Beneſictal⸗Erben in Egelsdorf das vom Defuncto hinterlaſſene fub 
Mro. 53 in Egelsdorf belegene und auf 1796 th. 18 far. 4 d. gerichtlich 
gewuͤrdigte Bauergut hiermit oͤffentlich ſubhaſtert, Terminus licitationis perem⸗ 
torle ſtehet auf den i6ten Augun c. an, fo Kauftuſtigen zur Erſcheinung früh 
um 9 Ubr in alhieſiger Gerichtsſtelle Hierdurch bekannt gemacht wird. Da auch 
zugleich der Liqaidetions⸗ Prozeß eröffnet worden, und erminus nquidationis 
auf eben dieſen Termin den roten Auguſt c. anberaumt ſtehet; als werden alle 
diejeninen, welche an diefen Nachlaß einigen Anſpruch zu haben glauben, mit 
der Verwarnung zu Juſtiftcirung ihrer Forderungen vorgeladen, daß auß ⸗ubieis 
hende Creditores ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig. erklart, und ſte mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meiden» 
den Glaͤubiger von der Maſſe übrig bleiben dürite, verwieſen weren werden. 
Greiftenſteln den so. Julf 1819. Von einem reichs gn afl. Schafaotſch 

Greiffenſteiner Gerichtsamte wird ad Inſfantlam der Gottlted Dantelſchen Vor⸗ 
munsſchuft in Mühlfeiien das von Defuncto hinterlaſſene. ſub No. 142. in Mühle 
feifen belegene und auf 860 Rthlr. gerichtlich gewürdigt; Haus pupillariter diermit 
öffentlich ſubhaſtirt, Terminus licitatio nis vexemtorte ſtehet auf den 11. Auguſt c. 
on fo Kauſtuſtiaen zur Erſcheinung in allhteſiger Amtsſtelte früh um 9 Uhr bier⸗ 
durch bekannt gemacht wird. Zugleich werden auch alle unbekaunte Real⸗Präten⸗ 
denten zu Cemervirumg ihrer etwanigen Gerechtſa me bis zum Termine licitartonts 
peremtorie ihre Anſpruͤche allhter zu melden und anzuzeigen vorgeladen, widrigen⸗ 
folls fie damit in ſo weit fie Fundum betreffen, gegen den neuen Beſitzer nicht 
welter gehört werden werden. 
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Sete Bed lage 
Nro. XXX. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 
vom 26. July 1819. ö 
5 Gerichtlich eonfirmirte ee ct 


Breslau. Verzeichniß derjenigen Kaͤufe, welche vom 1. Januar 
bis ultimo Juny 1819. beim Königl. Stadigericht aufgereicht und vol⸗ 
zogen worden, als: 

Pro Januar. Haus no. 75. und eines Stuͤcks Feſtungs⸗ Ter⸗ 
rains vorm Mierlaithore vom Weißgaͤrber Scholtz an feine. Ehefrau, 
pro 9800 rthl. 

2. Haus no. 10536. von der verehl. Cemmiſſtons⸗ ⸗Näthin Werner 
an die verehl. Schoͤnpflug, pro 3400 rthl. 

3. dito no. 1363. vom Schneidermeiſter Krauſe fub haſta eftanden, 
pro 5450 rthl. 

4. dito ne. 1793. vom Fleiſcher Braͤuer ſub haſta aftanden, pro 
2900 rthl. 

2 5. dito no. 2024. und 2071. vom Deftilatenr Haͤnſel an dem 
Gutsbeſitzer Schmidt, pro 40, 00 rthl. . 
i 6. dito no. 11. auf dem Sand von Wittwe Weidmann erecbt von 
ihrem Ehemann, pro 1800 rthl. 

7. dito no. 11. auf dem Sande von Schneidermeiſter Mayus an 
den Bierſchenken Mohnert, pro 4300 rihl. 

8. dito no. 1846. von der Wittwe Kramer an die verehl. Tielſch, 
pro 7000 tthl. 

9. Bude no. 7. Wittwe Fiſcher ererbt von ihrem Ehemann, pro 
300 rthl. 

10. Haus no. 11. auf dem Sande von der Wittwe Weidmann 
an den Schneidermeiſter Mayus, pro 3700 rthl. . 

11 dito no. 5 und 22, von der Wittwe Kracker an den Kauf⸗ 
mann Kracher, pro 20,000 rthl. 

12. dito no. 956. vom Roſatienmacher Baumann ſub haſta erſtan⸗ 
den, pro 2080 rthl. 


13. dito no. 1283. vom Julus Meyer an den Deſtillateur Hell⸗ 
wich, pro 2800 zipl, 


24. Haus 
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14. Haus no. 142. von der verehl, Kaufmann Illmer an die ver⸗ 
ehl. Kaufmann Thiel, pro 10,000 rthl. 
15 dito no. 919. von der Wittwe Dreyer an den Lederhaͤndler 
Breitbach, pro 7000 tthl. 
1.6. Haus no. 967. und 971. Wittwe Rother, ererbt von ihrem 
Ehemann, pro 2800 th, 


17. dito no. 981. vom Schuhmacher Kapſch fub haſta erſtanden, 
pro 6000 rthl. 

18. dito no. 100. vom Keetfämer Speer ſub haſta erſtanden, pro 
1700 rthl. f 

19. dito no. 802. auf dem Stadtguth Elbing Wittwe Henneberg, 
ererbt von ihrem Ehemanne, pro 270 rıhl. 


20. Ein Platz bisher zum Kaufe no. 767a jetzt aber zum Haufe 


no. 76g. gehoͤrig vom Kaufmann Herzog an den Seifenſieder Koͤnig, 


pro 1400 rthl. 
2. Haus no. 1159. vom Deflillateue Nagel an den Kretſchmer 
Gleiß, pro 6500 ıthl. 
Pro Februar 22. Haus no. 2103. vom Schloſſermeiſter Gerharb 
an den Lohgaͤrber Sturm, pro 2850 rthl a 
23 Haus no. 1553. vom Tuchmacher Kleban an den Tuchmacher 
Conrad, pro 8710 vthl. 
24. dito no. 276. und 281. vom Schloſſer Bornmeiſter ſub baſte 
etſtanden, pro 1905 rthl. = 
25. Bude no. 184. vom Huthmacher Rother an den Bmienpändter 
mer pro 200 rthl. 
6. Haus no. 1524 vorm Nicolaithore vom Kaufmann Lorenz an 
die Kaufleute Eliaſon Heymann und Gottheiner, tro 11000 rthl, 
27. dito no. 118. vom Baͤckermeiſter Kluge an den Baͤckermeiſter 
Leidner, pro 4800 rthl. 
28. dito no. 1247. vom Giosbinder Jahn an feinen Sohn Johann 
Balthaſar Jahn, pro 7000 rthl. 
29. dito no. 1262. von der Wittwe Birke an den Tapezirer Freu⸗ 
denbach, pro 8800 rthl. 
30. dito no. 198. von der Wittwe Uageſalzen an die Wittwe 
Weigel, pro 10067 2 rthl. 
31. dito no. 1270, und 1285. vom Kaufmann Jungnitz an den 
. Weske, pro 35,000 zthl. 
Haus no. 1433. vom Fleiſchet Kreuslich an den Fleiſcher 
San für 1850 ıthl, 33. Haus 
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33. Haus no. 7. vorm Sandthore vom Brandweinbrenner Doͤn iſch 
an den Schneidermeiſter Grieger, für 900 rihl. 
34. dito no. 1608. dom Graͤupner Keißner an den Wu iſtmacher 
Nimbs, fur 300 rithl. 
35. Haus no. 1610. und 1614. dom Rittmeiſter Hoffmann an 
den nan Scholz, fuͤr 6000 tthl. 
36. dito no. 1874. vom Lieutenant Pleiſch an den Schneider Mil 
ler, für 9350 tthl. 
37. dito no. 1363. vom Schneider und Goldſticker Krauſe an den 
Gage Wartensleben, für 8000 rthl. 
38. dito no. 11421. vom Bäder Bügel an den Bäder Mann: 
ſtaͤdt, für gogo rthl. 
39. dito no. 138. von der Wittwe Springer an den Part kraͤmer 
Springer, für 4000 rthl. 
Pro März 40. Haus ne. 1713. von der Wittwe Heinzel an den 
Bäcker Heinzel, für 4000 rthl. 
Haus no 1710. von den Haͤrtelſchen Erben an den Gräups 
ner Rifchke, für 1560 rthl. 
42. dite no. 1799. vom Deſtilateur Nager an den Anton Gleiß f 
für 5850 rrht. 
43. dito no, 1914. vom Anton Gleiß an den Deſtillateur Nager, 
fiir 14,000 rthl. 
44. dito no. 1490. vom Lohukuiſcher Schoͤbel an den Drechsler 
Boͤhr, für 3700 rthl. 
45. dite no. 707. von der Wittwe Hänfel an den Getraidehaͤndler 
Oswald, für 5 oo rthl. 
46. dito no. 1943. von der Wiltwe Goppet an den Agent Buͤte⸗ 
ner, für 13430 rthl. 
47. dito no. 873. Graupner Bicks an den Schuhmacher Milde, 
für 11550 rthl. 
48. dito no. 943. und 950. Kretſchmer Mairio ererbt von dem 
verſtorbenen Baldowsky, für 9000 rthl. 
49. dito no. 1716. von dem Stadtkoch Kl: ment an ben Kaufmann 
Haaſe, für 1630 rthl. 
50. ditg no. 1740. von der Witwe Gränig an den Siegel ck⸗ 
Fabrikanten Scholz, für 7320 rthl. 
51. dito no. 786. vom Stellmacher Mohr an den Kaufmann Neu: 
mann, für 11000 til. 
} 5 52. Bude 
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| 52. Bude no. 9. auf dem Sande vom Siadtinfpeetor Hilſcher ſub 
haſta erſtanden, für 34 rthl. 
53. Haus no. 2097, Ktetſchmer May ererbt vom Kretſchmer Rother, 
für 2 1000 rihl. 
54, dito no. 1846. von der Wittwe Tielſch an den Lohnkutſcher 
Schoͤbel, für 4800 rthl. 
55. Haus ne. 19. auf der Sandinſel vom Holzhaͤndler Weiß an den 
Mahier Schmidt, für 6000 rthl. 
56. dito no. 509. vom kederzurichter Flache an den Tiſchler Feiſt, 
für 6000 rthl. 
57. dito nd, 90 von der Bäͤtzoldiſchen Vormundſchaft an den Bille⸗ 
teur Heilmann, für 4370 rthl. 


58. dito no. 555. vom Deſtillateur Pfeiffer an den Canditor Fon⸗ 
tano, für 10,000 rthl, 


59. dito no. 1008. e Schuhmacher Koch an den Tiſchler Schutze, 


für 5900 rthl. 
60. dito no. 1624. von der Wittwe Kroͤnert an den Saffianleſer 
Dickfach, für 2850 rthl. 
61. dito no. 74 von der Wittwe Kramſch an den Schuhmacher 
Boͤtſter, pro 3000 rthl. 
62. dito no. 30. auf der Sandinfel vom Schneider Mayus an den 
Calculator Knechtel, (Br 2650 rthl. 
63 dito no, 1554. Wittwe Holzer ererbt von ihrem Ehemann, 
für 3000 rihl. 
64. Bude no. 31. vom Zwirnhaͤndler Kronpuſch an den Parckraͤ⸗ 
mer Krona, für 8oo rthl. 
65 Haus no. 2092. vom Schneider Weiß an den Deſtellateur Artzt, 
für 20,500 rthl. 
66. dito no. 964- verehl Keisnern ererbt von der Wittwe Gunde⸗ 
f lach, für 440 rthl. 
67. Ein Stuͤck Feſtung⸗Terrain zum Haufe ı no. 1535. vom Magi⸗ 
ſtrat an Schuhmacher Maslowsky, für 153 rthl. 13 fgl. 10 pf. 
ae Bude no. 98. vom Bürger Münch an den Silke Bruck +» für 
oo rth 
x 69. dito no. 29. vom Zwirnhaͤndler Ktonpuſch, an den Kauſfmana 
Kuy, für 250 rtbl. 
70. Ein zum Haufe ne. 7253. und jeht zum Hauſe no. 726. ver⸗ 
kauſten Fleck vom Coffetier Berger an den Lackirer Hennersdorf, für 120 rthl. 
71. Ein 


» (26070 » 


71. Ein zum Haus no. 1531. gehdtigen Gatten vom Schußmacher 
Walther an den Canonicus Forni, für 1200 rthl. 
72. Haus no. 1609. Wittwe Poͤpke ererbt von ihrem verſtorbenen 
Ehemann Graupner Froͤhlich, für 480 vrhl. 

73. dito no. 1587. vom CTiſchler une an den Rauchfangkehrer 
Kirſch, für 12700 rthl. 

74. Ein Stuͤck Feſtung⸗Terrain hinter der heil Geiſtgaſſe vom Magi⸗ 
ſtrat an den Tuchmacher Conrad, für 234 rthl. * 

75. Haus no. 1091. vom Glaſer Anger ſub haſta erſtanden, für 
857 20 rthl. : 8 3 

76. bite no. 2097. vom Kretſchmer May an den Muͤllermeiſter Kern, 
für 23, 000 tthl. 

7. dito no. 1178. von den Donatſchen Erben an den Deſtinateur 


N Kramer, für 12,000 tthl. 


278. dito no. 11396. eines Stück Feſtung⸗ Terrains vom Magſſtrat 
vor dem Ohlauer Thore an den Stadkrath Baldowsky, für 440 rthl. 
79 dito no. 7938. vom Kretſchmer Mittel an den Huͤrdler Fiebach, 
für 1740 rthl. 
80. dito no. 1367. vom Caſſirer Kunsdotf an den Kaͤnſtdrechsler 
Rothenbach, fuͤr 14000 rthl. 
81. dito no. 1379. vom Gaſſirer gsi an den Lehrer Richter, : 
für 41 rthl. 
82. dito no 1010. vom Mälzer Hänel an das hieſige Kretſchmer⸗ 
Mittel, für 10700 rthl. a 
83. dito no. 1192. vom Gaſtwitth Hincke an den Grasbinder Bruͤch⸗ 
ner, für 30,000 rihl. 
84. dito no. 964 vom Lientenant Keisner an den Zuchner Lindner, 
für 1500 rthl. 
85 Bude no. 16 von der Bitte Quint an den Leinwandteißer 
Triebiger, für 500 rthl. 
86. Haus ne. 1356. vom Schmidt Lehmann an 5 Graͤupner Muͤl⸗ 
ler, ir 2050 trhl. 8 
87. Ein Stück Feſtung⸗Terrain hinter der Keil, Geiſtgaſſe vom Magi⸗ 
ſtrat an den Schneider Jahn, für 71 rthl. 3 ſgl. 
88. Ein Stock Feſtung⸗Tertain vorm Schweidnitzer Shore vom 
Magiſtrat an den Kaufmann Hollmann, pro 900 til. 
89. Haus no. 832 von der MRittiwe Wutdig an den Schiffer Jaͤſchke. 
für 2630 rihl, 
so. Haug 
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| 90. Haus no. 823. vom Schoͤnſaͤrber Schmieder ſub haſta 
erſlanden, für 2820 rthl. 
Pro Mai 91. Bude no. 168. vom Helzuhrmacher Hummel 
an den Handſchuhmacher Fiſcher, für 400 rıbl. 
92. Haus no. 8 14. vor der Witwe Bor bein au den Schuh⸗ 
machermeiſter Pockieſer, für 6000 rel. 
93. dito no. 384. vom Ktambaudler Gerſte an die vorm, Ober⸗ 
amtmann Brade, für 4000 rtht. 
a 94. dito 537. von der Wittwe Vogt an den Zimmergeſellen 
Lahnert, für 3300 rthl. 
i 95. dito no. 1666. Auctions Commiffär ferner an den Tiſchler 
Greyer, für 19000 rthl. i 
96, Ein Stuck Festung Terrain vorm Schweidnitzer Thore vom 
Magiſtrat an den Stallmeiſter v. Wunſch, für 160 rihl. 
97. Haus no. 1547. Witwe Thomas ererbt von ihrem Ehe 
mann, für 2829 ethl. 
98. dito no. 1882, von der Wittwe Eßrenwirih an die Wittwe 
Gernoth, fuͤt 3800 rthl. i f 
5 99. dito no. 1044. im Buͤrgerwerder vom Kaufmann Henry 
an die Kaufmanns ⸗Aelteſten, für 10000 rithl. ö 
100, dito no. 1498. vom Deſtillateur Friedrich an den Kauf⸗ 
mann Korff, für 8 180 hl. N 
10. dito no. 2083. vom Groß binder Börner ſub haſta erfians 
den, für 2850 rıhl, 2 
102. dito dito no. 354. von der verehl. Brade an den Kauf⸗ 
mann Callenberg, für 4200 uthl. 
203. dito no. 860. vom WBiltualien» Händler Ernſt an den 
Stecknadler Hoppe, für 7560 rthl. 
104. dito no. 959. vom Partkraͤmer Kronauer ſub haſta erſtan⸗ 
den, für 930 tıbl. 
105. dito ne. 1585, von der Willwe Korb an den Rauch⸗ 
häudier Raue, file 9000 rihl. ö 
106. dito no. 1108. vom Agent Wallenberg an die Wittwe 
Oberamtmann Brade, für 910 ethl. 2 


Tor, Haus 
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roy. Haus no. 349. von der Wirtwe Roͤsler ſub baſta erkau: 
den, für 303 3 ribl. 8 ge. 
108. dito no. 1080. von der Wittwe Seiffert an den Schuß 
macher Stange, für 4500 rthl. i c 
109. dito no. 1706. vom Schuhmacher Morauſchke an den 
Graupner Rino, fuͤr 4825 rthl. 5 
110. dite no. 645, vom Kaufmann Krauſe ſub bafta erſtanden, 
für 100 10 rthl. N 
11 1. dito no. 132. von der Witte Stein an den Hausdſchuh⸗ 
macher Steppen, für 1050 ethl. 1 5 
112. Baude no. 112. vom Poſamentirer Maluche an den Hand, 
ſchuhmacher Regberg, für 7 30 rihl. 
113. dito no. 240. u. 241. vom Parikraͤmer Domezinowsky an 
den Poſamentirer Günther, für 1200 rtbl. 
114. dito no. 26. vom Partkraͤmer Beßner an den Poſamentirer 
Günther, fuͤr 1800 ribl. f b 
Pro Juny 118. Haus vo. 802. auf dem Stadtguth Elbing an 
die Wittwe Hengeberg an den Ktambäudler Stipali, für 1000 tthl. 
116. dito no. 1092. vom Deſtillateür Hoffmann ſub haſta erflan, 
den, fuͤr 12000 rihl. Die 8 a . 
117, dito no. 1609. von der Wittwe Poͤpke au den Graͤupner 


Naberoih, für 1825 ethl. 


118. dito no. 109 t. vom Glaſer Anger an den Riemer Martin, 
fie 10,000 rthl. a 
119. dito no. 10560. im Buͤrgerwerder vom Deſtillateur Schmidt 
an Deſtillateur Gabriel, für 8700 rihi. ä u 
120. Das Miemetzſche Haus auf der Lehtngruben vom Stellmacher 
Niemetz an den Rademacher Ulmaan, für 1625 rihl. 
121. Haus no. 610, vom Kaufmann Hoffmann an den Partkraͤ .. 
mer Deinert, für 17700 rthl. Re | 
122. dito uo. 867. vom Großbinder Bruͤchner an den Schloſſer 
Hanke, für 6500 rthl. ' 
123. dito no. 2090, vom Kaufmann Wrede an den Kupferſchmidt 
Koͤrber, für 12700 tthl. 8 


124, Haus 
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9124. Haus no. 959. vom Partfrämer Kronauer ſub baſta erſtan⸗ 
den, für 930 fl. 
125, dito no. 926. vom Abewacher Kloſe an den Spitzkabrikanten 
Schimmelpfennig, für. 9300 rthl. 
14326. dito no. 1533 vom Schneider Jahn an die verehl. Schenck, 
für 3700 .ıhl. 
127. dito no. 148 la. die Wittwe Thiel ererbt von ihrem Ehe⸗ 
mann, für 2555 tthl. 
128. dito no. 1534. vom Tuchmacher Conrad an den Toptjirer 
Wortensleben, für 5600 rthl. 2 
129. dito no. 900. von der Wittwe Roland an den Baͤcker 
Lehmann, für 3000 tthl. 
130. dito ne. 10680. von der Wittwe Sch an die verehl. 
Jahn, für 16200 rthl. 
131. dito. no. 312. Wittwe Steinmetz ruht von ihrem Eßhe⸗ 
manne, für 3600 rthl. 
132. dito no. 480. vom Deſtillateur Gabriel an den Schuß⸗ 
macher Foͤrſter, für gooo tıhl. 
Tompfrachezitz den 24. Juny 1819. das bieſige Gerichts 
amt macht folgende Käufe bekannt. 
1. Kauf des Mlenek, um die Schmiede Poſſeſſion ſub no. 27. 
pro 114 rihl. 
2. Kauf des Johann Büttner, um die ‚Bauerfielle fub no. 35.5 
pro 114 rthl 
3. Kauf des Glattky, um die Colonieſtelle ſub no, 4T,, pro 
88 hl. 
5 Kauf des Franz Hanſel, um die Windmüßle , pro 330 rihl. 
5: Kauf des Mathes Pertif, um die Bauerſtelle ſub no. 36. 
r 17 1 rihl. 
6. Kauf des Anton Kloſe, um die Windmuhle, pro soo tihl. 
7. Kauf des Lorenz Gieſe, um die Haͤuslerſtelle, pro 28 uthl. 
8. Kauf des Stanislaus Swoda, um die Eolonieftelle ſub no. 46%, 
pte 126 th. 


— — 
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Anhang zur zweyten Beylage | 
Nro. XXX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 26. July 1819. 0 
h 2 — 8 - 5 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. Sr 
Grünberg den sten Juni 1819. Vem Koͤnigl. Preuß. Lands 
und Stadtgericht bieſelbſt find vom ıflen Oc ober 18 18. bis ultimo May 18 19. 
folgende Kaͤufe gerichtlich abgeſchloſſen worden: 
1. Des Sattler George Friedrich Kauf, um Bierhahns Acker no. 383. 
für 60 rthl. 75 
2. des Apotheker Eßriſtian Gotthilf Walters, um Pirfchers Braußof, 
no. 7., fuͤr 7000 ithl. 
3. deſſ ben, um Pirſchers Apotheker ⸗ Gerechtigkeit no. 1., für 1000 rthl. 
4. des Drechslers Anton Kottzſchars, um Pfobls Haus no. 486. im 
ten Viertel, für 20 50 rthl. 7 
5. des Bäcker Auguſt Weber, um Stegmanns Weingarten no. 602. 
für ent f 
i 5 kb Kutſchner Gottfried Schreck, um Schreibers Ackerfleck, fuͤr 
105 tthl. x l a 
7. des Tuchmacher Gottlieb Staude, um Sanders Wohnhaus no. 47 . 
im ꝗten Viertel, für 1850 rthl. N i 1 
8. der Häusler Chufien Jochinkes, um Schultzes Acker zu Sawade, 
für 250 rthl. m, 
9: des Tuchmacher Samuel Brucks, um Schaͤdels Weingarten n0.735., 
für ısortht. = 2 j 
10 des Tuchmacher Gottfried Muͤllers, um Stephans Krautbeete 
no. 57., für 130 rthl. N i 
11. bes Tuchmacher Auguſt Decker, um Schaͤdels Haus no, 382. 
im aten Viertel, für 92 5 itbl. i N EN 
1 12. des Hofmann Gottfried Fiſcher, um der Maſchken Acker, für 
o itbl. En Er RE 
13. Des Töpfer Gotthilf Fleiſcher, um der Maſchken Acker, für 
420 ttpl: 3 > 
14. des Tuchhaͤndlers Elias Rothe, um der Maſchken Acker, für 
200 sthl. 2 Fu? 


N 
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des Tuchmacher Chriſtian Schreck Kauf, um Schrecks Acker, für 
50 ee 


16. des Tuchfabrikonken Benjamin Conrad, um Schulzes ä 
ten no. 423, für 310 rthl. 
17. deſſelben, um diſſen Weingarten no 424., für 310 thl. 
18. deſſelden, um deffeu Weingarten no. 433, für 80 rtbl. 
19. der Schmiedewittwe Anna Eliſabeth, Lehmann „ um Lehmanns Buͤr⸗ 
gerwieſe no 27 ., für zuorrthl. 
20. Horben, um Lehmanns Wieſe, fir gro:teht. 
21. des Poſamentier Carl Friedrich Meißner, um Meifnerd vurgewieſ 
no. 52., fur, 370 tthl. 
22. deſſelben, um deſſen Graͤſerey no. 366., für 490 rthl. 
23. des Poſamentier Carl Friedrich Meißner, um Veifres Weingar⸗ 
ten uo. 1365, für 471 rthl. 
24 deſſelben, um deſſen Weingarten no. 327. für 210 .rthl. 
25 deſſelben, um deſſen Weingarten no. 509., für 185 rthl. 
5 des Tuchmachers Samuel Brucks, um Könige Acker no. 418. 
fuͤr 100 rihl. 
127. des Windmüͤllers Johann Chtiſtoph Foͤrſter, um Fiebige Wind⸗ 
muͤhle no. 14. , für 2600 rthl. 
28. des Tuchmachers Gottlieb Heide, um Eckerts Wohnſtube no. 5. 
für 700. ithl 
229. des Winzer Zobann Friedrich Fiſcher, um Clauß Weingarten 
no. 1892. für robe rthl. 
J0o. des Böttcher Samuel Becker, unt Hentſchels Haus no. 330. 
des zweyten Viertels, fuͤr 3000 rthl. 
31. der Anna Beata Kappeln, um Meißners Geaſerey no. 327 
für 190 rthl. 
32. des Häusler Gottfried Feind, um Jaſchkes Wieſe, für 200 rthl. 
33. des Tuchmacher Carl Daniel Starſch, um Kleints Wohnhaus 
no. 258. im vierten Viertel, für S00 r’hl. 
34. Des Ruchmacher Carl Friedrich Schoͤnkvechts, um Drelſes Haus 
no. 155 im zweiten Viertel, für 350 kthl. 
| 35. des Lau Friedrich Zeuthe, um Richters Weingarten no. 43 t., für 
160 tiplr. 
15 deſelben, um deſſen Mohnpube ne. 5, für 300 rtbl. g 
37. des Tuchmacher Auguſt Schädel, um Heinrichs Weingarten 
no. #73: 4 fir 140 rthl. 16 gr. 1 
76. deſ⸗ 


erfiin Bass für ı 975 tthl. 
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39, deffelben Kauf, um deren Weingarten no. 627 für 244 ribl. ro gr. 

39. des Tuchmachers Auguſt Lange, um Seuihes Stube no. 5, 
für 400 rthl. i 

so. des Tuchmachers August Kedjeh, um Reckzehs Haus no. 225. 
im geen Viertel, für 600 rthl. 

41. der Apotheker Walther Kauf, um Steinſch Weingarten no: 738 b. 
für 100 tthl. 

42, des Fürber Wilhelm Seimert, um Bierhahns Weingarten 
no. 1779, fuͤr 136 rthl. 

43. des Zuͤchner Gottfried Riedel, um Bruttigs Heideſtuͤck no. 524, 


für 8a S'ttht. 


44: des Gärtner Georg Imtuck, um Burg ls Acker no. 498, für 
850 serhli bs 
45. des Coffetier Johann Chriſtian Kintzel, um Schirmers Haus 
no 78. im dritten Viertel, für oßortbl N 5 

46. des Armendiener Johann Heinrich Lange, um Schutzes Haus 
no. 108, im 1 Viertel, pro 800 rthl. 

47 des Gaſtwirth Samuel Rothe, um Kurzmanas Acker no 311 
fuͤr 600: rthl. 

48: des Commerzientaths Sörfter „ um Jeutbes Scheunerhof no 33% 
für soortpl. 

49. deſſelben Kauf, um deſſen Budenrecht no. vr, für 300 rthl. N 

50. des Schornſteinfeger Franz Stempels, um Sqirmers Weingar⸗ 
ten no. 1568“, für go tthl. 

51. des Ziegeiſſeeicher Heinrich Michael, um Stiedels Weingarten’ 
no. 1773, fur 6artıhli 

52. des Nagelſchmidt Nicolaus Schenke, um Muſtrophs Weingarten ö 
no. 686., fur 880 rthl 

53. der Maria Dotothea Mühlen, um Schloſſers Haus no. 479. im 
vierten Viertel, für 1300 rthl 
fa 54: des Johann Chriſtiaa Schulz, um Fechners Weingarten no. o 951 2 
uͤr 190 rthl. 

55 des Winzer Joh. Schulz, um Ringmanns iügnetes no. 1364 
für go rept. 
56: des Kaufmann Samuel Mannigel, um Diekes Stube no. 1. fur a 
40 rihl 8 

57 des Tuchmacher Carl Birke, um Fietzes Wohnhaus no. 34 im 


88. der. 
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58 2% Joßanne Eleonore Kube Kauf, um Fietzes Weingarten no 829, 
ar 300 rthl. > 
0 59 derſelben, um deſſen Weingarten no. 3 30, für Too rthl. 
50. derſelben, um deſſen Weingarten no. 944, für 110 rthl. 
61. derſelben, um deſſen Weingarten no. 947., für 60 rthl. 
62. derſelben, um deſſen Weingarten no. 101 %, für 100 rthlr. 
63. derſelben, um deſſen Weingarten no. 108, fü too ıthf. 
64. derſelben, um deſſen Weingarten no. 1017., für 20 rthl. 
65. derſelben, um deſſen Wieſe no. 269., für 364 rthl. 
56. dis Tuchmacher Auguſt Nielig, um Pfaͤlzes Weingarten no. 1775. 
für 200 rthl. 
67. des Kammſetzer David Feltſche, um Baumgarths Weingarten 
no. 466., für 200 rthl. i N 
68. a des Sattler George Friedrich Richter, um Bierhahns Acker 
no. 3%2., für gortbl. b des Tuchmacher Samuel Kahl, um Meißners 
Graſefleckel, für 195 rthl. © des Bäcker Jobann Chriſtian tierſch, um 
deſſen Graſeſleck, für ıuz tthl. d. des Tuchmacher Gottlob Kahl, um 
Meißners Graſefleck, für 192 tthl. e. des Tuchmacher Traugott Obſt, 
um Meißners Graſefleck, für 192 rthl. k des Commerzienrach Foͤrſter, 
um Jeuthes Grabebeete no. 36., für 43 rthl. g. der Anna Maria Schreck, 
um Schrecks Grabebeete no. 3035, für 40 rthl. 2 
Kupp den ı6ten Juni 1819. Verzeichniß derer beym Juſtizamte 


Kupp vom 1. Nopbr. 1818. bis ultimo May 181 confirmirten Käufe: 


1. des Valentin Wellna, um die väterliche Häuslerftelle no. 16. zu 
Dambrowka, für 90 rthlr. 
2. des Blumenthaler Coloniſten Johann Stiller, um ein vom Große 
doͤberner Bauern Andreas Schimalla ihm verkauftes Grundſtüͤck, für 67 rthl. 
3. deſſelden, um ein vom Großdöberner Bauern Thomas Makiolka 
erkauftes Grundſtuͤck, für 62 rthl. 2 
4. des Jakob Bolka, um die Johann Wallaſche Bauerfiene no, 6. 
zu Schalkowitz, für 343 rthl. 8 
5. der Maria Gonsky verehl. Kaniuth, um deren vaͤterliche Kolonie⸗ 
ſtelle no. 3. zu Maſſow, für 236 rihlr. 16 ge. i 
6. der Chriſtian Saßnaſchen Ebeleute zu Großdoͤbern, um dle Geiger⸗ 
ſche Bauerſtelle no. 29. daſelbſt, für 307 rthl. 
7. des Johann Kubiß, um die Wawrzin Sawaſche Colonieſtelle no. 6. 
zu Damralſchhammer, für 400 rthl. 5 
5 8. des Johann Kampa, um die Anton Schuſterſche Gartnerſtelle 
no. 50. zu Jellawa, für 29 F rthl. 9. des 
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9. des Ehriſtian Engel, um deſſen vaͤterliche Colonieſtelle no. ro. zu 
Heinrichs felde, für 300 rthl 8 f 
10. des Philipp. Klaus, um deſſen vaͤterliche Colonieſtelle no. 2. zu 
Georgenwerk, fuͤr 200 rthl. 8 5 g 
11. des Peter Graͤll, um deſſen vaͤterliche Colonieſtelle no. 10. zu 
Neuwedel, für 200 rthl. 
12: des Jakob Wiench, um die Johann Seidelſche Colonieſtelle no. 17. 
zu Maſſow, für 266 rthl 16 gr. 
13 Des Chriſtian Czeykawsky, um Johann Michlickſche Colonieſtelle 
no. 1 1. zu Zeblitz, für 140 rthi 20 gr. i 
14. des Mattus Pietralla, um dle Anton Mazieyſche Colonieſtelle 
no. 1 zu Neu ⸗Schalkowitz, für 80 rthl. + = 
15. des Johann Pampuchs, um die Sobek Kanjaſche Colonieſtelle 
no. 6. daſelbſt, für 330 tihl. 6 ö f ö 
16. des George Graͤll, um die Jakob Michalekſche Colonieſtelle no. 9. 
zu Neuwedell, für 800 ethl. 
17 des Andreas Kotſchock, um deſſen vaͤterliche Bauerſtelle no. 9. 
zu Scholkowitz, für 274 tthl 6 gr. 
18. des Gotifried Kottwitz, um die Thomas Ganiaſche Haͤuslerſtelle 
no. 5. zu Sawisz, für 650 rihl. TEE: 
19. des Johann se um deſſen vaͤterliche Haͤuslerſtelle no. 16. 
zu Dam Ratſchhammer, für 56 rthl. 
20. des Jakob Frania, um deſſen väterliche Freihaͤuslerſtelle und 
Kretſcham no 10. daſelbſt, für 260 rthl. 16 gr. 
21. des Chriſtian Raminger, um deſſen vaͤterliche Colonieſtelle ne. 19. 
zu Seidlitz, für 150 rthl. i 
22. der Jakob Jameuxſchen Eheleute, um die Andreas Kampaſche 
Bauerſtelle no. 75. zu Schalkowitz, für 300 rthl. 
23. des Simon Sylla, um deſſen vaͤterliche Robotbauerſtelle no. 15, 


zu Poppellau, fuͤr 300 rthl. 1 
* 8 es 5 Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 


Wohlau der z tſten Juni 1819 Beſitzveraͤnderungen bei der 
Stadt und der dazu gehörigen Dörfer vom 1. December 1818. bis ulti⸗ 


mo May 1819: 


1. Kauf des George Fıiedrih Michels, um die vaͤterliche Dreſch⸗ 
gaͤrtne ſt. lle no. 8. zu Reudchen, für 18 rthl. 28 
2. des Müller Wittge, um das Schuhmacher Mohsſche Haus no. 17. 
zu Wohlau, für 1300 rtl. 5 | 
a 3° Kauf 
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1 3 Kauf des Kuͤrſchner Joſ ph Altwaſſer, um das Gäaͤrber Garnſche 
Haus no 1 50., für 70 til. : 
4 des Seiler Wattenbach, um den Gehlſchen Garten n8:222., für g loßth. 
5: der Waſſerbau⸗Juſpector Baufskefchen Eheleute, um das Schlof; 
fer Richterſche Haus no 90, für 900° rtfjl‘ 5 
6. des Stellmacher Lauterbach, nm. einen Garten- Antheil vom Stell⸗ 
macher Burgermeiſter no. 154 b., für 140 rthl⸗ 
7 Zuſchreibung des Gatnhaͤndler Pohlſchen vorſtädtſchen Hauſes 
no. 171 , an die nachgelaſſene Wütwe, um 136 rthl. | 
8 desgleichen des von dem Poyhl nachgelaſſenen vorſtaͤdtſchen Gartens 
no 157., an dieſelbe, fuͤr 330 rthl. 8 ; 
g: dergleichen der von demſelben binterlaſſenen combinirten Ackerſtücke 
no. 61. und 62. in Pohlniſchdorf, um 79 rtbl. an eben dieſelbe. 
10. desgleichen des von dem Böttcher Ludwig nachgelaſſenen Hauſes 
no, 88 an die hinterkaſſene Wirtwe, für 490 rthl. : 
17. Kauf des Geſtwirth Germſeger, um der verebl Böttcher Fiſcher 
gehörige Acker und Wieſen Loos no. 168 und 136 , für 100 tthl. 8 
12. des Herrn Kaͤmmerers Pietſch, um einen Anthell von dem der 
Poblen gehörigen Garten no. 155°, für 20 rthl. 
13. des Faber Kiefer, um das Acker⸗ und Wieſen⸗Loos no, 135; 
und 1127 fur robo rthl. IE 8 2 
14. des Kaͤmmerer Herrn Pietſch und Toͤpfermeiſter Scholz, um dat 
v. Pogrellſche Haus no. 1780, für go rthl. ae 
Hilbersdorf den z4ſten Juni 819. Das Gerichtsamt macht 
folgende Beſitzverar derungen bekannt: 
I. Kauf des Gottfried Scholz, um die Rauerſtelle ſub no. 9,, pro 3g 0 rthl. 
2 des Cacl Fiedler, um die Freiſtelle ſub no 38. pro 300 rihl. 
3: um die Freyſtelle ſub no. 24, pro 305 rtbl. 
4 des Gottlieb Tyrpitz, um das Bauergut ſub no. 7., pro 307 tthl. 
F. um die Freyſtelle ſub no. 32 an den George Tyrpitz, pro 408 rihl. 
6. des Gottfried Weiß, um die Stelle ſub no. 55 pro 300 rthl, 
7. des Carl Liebig, um die Waſſermüßhle ſub no 48, pro 3300 rthl. 
8, des Heinrich Thaler, um die Freiſtelle ſub no. 43, pro yoorthl, . 
9. des Gottfeied Weiß, um die Freiſtelle ſub no. 38 , pro 295 rthl. 
10. des Gottlieb Scholt, um die Freiſtelle ſub no. 1., pro 200 rthl. 
111 des J. G Scholz, um die Freiftelle ſud no 50., pro 400 rthl. 
12. bes Gotttieb Philipp, um die F eiſtelle ſub no 42, pro 161 fthl. 
23; des David Scholz, um die Fleiſtelle ſub no. 17. pto 280 rıbl. 
f Neu ⸗ 
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Neuſtadt den 24ften Juni 1819. Im vergangenen halben Sabre. 
iſt unter der Ju ie dic jon des hie ſigen Stadtgesichts 
A. Bei der Stadt. 1. Dem Kaufmenn Metzke der Garten u. 46 b., 
für 400 rthl a FR 
2. dem Weber Carl Auguſt Span das Haus no. 21 der Niedervor⸗ 
ſtadt, für 177 ttbl. 15 for Die Ackerſtuͤcke no 335. fuͤr 220 rthl.; 
no. 192. für 85 rtbl; und Scheuer no. 462, für Loo ribl . 
3. dem Hercen v. Adlersfeld das Haus no. 220., für 228 rtl. 


4. dem ꝛc. Job. Hocke das Haus no 81. der Niedervorſtadt, fuͤr 59 rthl. N 


5. dem Heinrich Habel der Garten no 16 b. der Obervorſtadt, für 150rth. 

6. dem Tuchmacher Joſ. Pagou die Scheuer no. 111. der Niedervor⸗ 
ſtadt, für 200 tthl. N i - 

7. dem Fleiſcher Johann Mende das Haus no. 1a2., für 600 rthl. 
8. dem Schleifer of. Baumann das Haus no. 214. für 200 tthl. 
9. dem Kaufm Julius Friedlaͤnder das Haus no. 2, für 3000. rthl. 
10. dem Heinrich Habel das Ackerſtück no. 431, fuͤr 200 rthl. 
11. den Johann Edeingerſchen Ehileuten der Garteuantheil no 76. 
und die Ackerſtücke no. 77 und 78.5 für zoo rthl. 8 
12. dem Tuchmacher Auguſtin Weeſe das Haus no. 42, fur rooorthl. 

13. dem Fleiſcher Anton Weeſe die Scheuer no. 12 b. und das Acker⸗ 

ſtück no. 68 a, für 700 lt. . 
14. der Weberin Catharina Herrmann das Haus no. 88., für 108 rthl. 

15. Dem Weber Ignat Tietze das Haus no 17. der Riedervorſtadt, 
für 250 rihl. 8 8 

B. Bei Leuber. 16. dem Joſeph Klemme das Bauergut no 26., 
für 1200 rihl.; und die ſtaͤdtiſche Wieſe no. 67. ßfuͤr 400 tthl. ES 

17. dem Franz Klemme 4 Hube Land no. 37 b., ‚für 400 rthl.; 
und die ſtaͤdtiſchen Ackerſtücke no. 337 380 und 356 b., für goo rthl. 
C. Bey Schnellewalde. 18. dem Johann Schamma das Haus 
no. 24, für 1 rihl. . 2 N 
19. dem Johann Borkert das Haus no. 18., fur rz rihlt. 
20. dem Häusler George Schneider das Haus no. 77, für z rtl. 
2 1. dem George Glatzel das Bauergut no. 132. fur 387 rthl. f 
22 dem George Gletzel des Haus no. 54, für so rtht. 

23. dem Gottlicb tochter das Haus no. 176, für garthl 
24. der Anna Roſina Stephan wverehl. Schwarzer das Haus no. 121. 
für 16 ithl. 8 . g 

25, dem Martin Langer das Haus 0. 175 für 31 rthl. 
26. der 
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26. der Catharina Herrmann das Bauergut no. 78., für 83 rtbl. 
27. dem Hanns George Matzner das Bauergut no. 93, für 276 rthl. 
28. dem Gortlieb Herrmann das Bauergut no. 58., für 200 rthl. 
D. Bei Schweinsdorf. 29. dem Anton Alexander das Bauergut 

Rd. 2., für 1630 rthl. . b 

E. Bey Kreſchendorf. 30 das Bauergut no, 18., für 550 rthl. 
31. dem Johann George Pohl das Haus no. 6, für 97 rebl., und 
F Bei Zeiſelwitz. 32. dem Joſeph Schwarzer die Gärtnerſtelle no. 1., 

für 165 tthl. — gerichtlich zugeſchrieben worden. 


| Bunzlau den 2sflen Juni 1819. Auf der Herrſchaft Thamm 
Glogauſchen Creiſes ſind in dem halben Jahre vom 1. Januar bis letzten 
Juni 1819 nachfolgend bezeichnete Kaͤufe geſchehen: 
1. Des Chriſtian Deutſchmann, um das Bauergut no. 5, zu Buch⸗ 
wald, pro 600 rihl. f 
2. Der Dorothea Eliſabeth Lange geb. Schuſter, um das Deputa⸗ 
tiften Haus zu Thamm, pro 630 rihl., und f 3 
3. Des Gottfried Wilke, um die Haͤuslerſtelle no. 15. zu Thamm, 


pro 53 ribl. 


Das Gerichtsamt der Herrſchaft Thamm. 
Koͤrwihn, Juſtit. 
Falkenberg den 24ſten Juni 1819. Bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Gericht der Stadt ſind folgende Beſitzveränderungen vorgekommen: 
1. Kauf des Friedrich Naſchke, um 4 Scheffel Acker, pro 261 rthl. 
2. des Major v. Eiſenſchmidt, um den Conte Graſe- und Saegar⸗ 
ten, pro 1500 rtül j 
3. der Frau s Rosteutſcher, um das Haus fub no. 59., pro x10 rthl. 
4. des Wirihſchaft Inſpectors Parckert, um eine Scheuer, Pro 200rthl. 
5. des Sattler Varnſchaͤn, um 4 Scheuer, pro 21 rthl. Bee 
6 des Tiſchler Zimmermann, um das Haus fub no. 21., pro 600 rthl, 
7. des Jakob Faͤg, um das Haus fub no 6., pro 800 rthl. 
8. des Carl Dutke, um 24 Scheffel Acker, pro 112 rihl. 
9. des Weber Fuhrich, um das Haus ſub no. 09., pro 232 rthl. 
10. des Weber Franke, um das Haus ſub no 81, pro 280 rthl, 
11. des Carl Fiweger, um 13 Scheffel Acker, pro 64 ıthl 
12 des Earl Dutke, um ein Schaffer ⸗Gaͤrtchen und Koppetz⸗Wieſe, 
pro 84 rthl. 88 N ö 
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Dienſtags den 27. Juli 1819: 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ıc ꝛt. 
allergnaͤdigſten Special ⸗Befeht. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXX. 


Betannt match ung 1 
wegen der bey bleſiger Bau-Kunſt⸗ und Handweiksſchule eintretenden Ferlen. 
Da bey der hieſizen Bau“ Kunf» und Handwerks ⸗ Schule jetzt die ges 
wöhnlichen Sommer; Ferien ernttetem,. und der Unterricht vom 2 4ſten Juli bis 
saften Auguſt tes a. ausge ſetzt wird, die diesjährigen Arbeiten der Zöglinge ober den 
26, a7. und 28 ften d M. in dem Bibltetheken ⸗ Gebäude auf dem Sande Nas 
mittags von 2 dis 6 Uhr werden ausgeſtellt werden; fo wird ſolches blermit bekannt 
gemacht, und zugleich wegen der la die Bau Kunſt⸗ und Haudwerksſchule Auf- 
zunehmenden beſtimmt, daß jedem Zoͤgunge zur unerläßlichen Pflicht gemacht wird, 
den mathtmattſchen Unterricht zugleich mit den Vorträgen uber die übrigen Theile 
des Bau! Weſens zu boͤren, und es künftig nicht der Winführ der Zöglinge über⸗ 
loſſen bleibe‘, ob Me Mathematik Hören wollen oder nicht. Es wie nun zeuber der 
mathematiſche (als ſoſchet für; die Praktiker berechntt) ausgedehnt worden; ſo 
wird auch dleſer ferner darin deſtehen, weil die allgemeine Mathematik, d. h. Gleis 
chungen des erſten Grades und ſtertomettiſche Richnungen über Flachen und Kötper,- 
grade dösjenige iſt, was at meiſten geübt werden muß‘, und für einen Bou Hünde‘ 
werfir hoͤchſt noͤthig wird, weil er ſonſt die leich teſte Auigade nicht zu ioͤſen im Sram 
de if: Die Eleven loͤnnen aber nur am Anfange entweder des arlemetifchen" oder 
des geomitt iſchen Kurſus, zu dleſem matbematiſchen Ut terricht zugelaſſen werden; 
es ſey denn, daß fie font ſchon mothematiſchen Unterricht genoſſen haben, und in 
dieſem Falle ſich zuvor noch einer beſondern Prufung unterwerfen. Ueber haupt 
aber koͤnnen jange beute weder in dem architektoniſchen noch mathematiſchen Unter- 
richt aufzenom men werden‘, neun fie nicht fertig leſen und ſchreiben koͤnnen, und 
nicht die vier Species in ganzes und gebrochenen Zahlen zu rechnen dirſtehen⸗ 
Breslau den 14ten Juli 1819. 8.) N 5 
= Konigl. Preuß. Reglerung. 


2 Ii Veftanten. #500) Se 

x) Pieanig den 26ften Juni 1819. Zum öffentlichen frepwiligen Vrrkauf 

des ſub No. 460, der Stadt belegenen den Seller Keilſchen . f 
— : 8 
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gehörigen Hauſes nebſt Zubehoͤr, welches auf 1681 Rihlr. 12 fgr. ro 3 d'. gericht⸗ 
lich gewuͤrdtget worden, baden wir drey Biethungs⸗Termene, von welchen der 
letzte peremtoriſch iſt, auf den zaſten Auguſt uno 2.flen September a. e. Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr und auf den 28ſten October a. c. Nachmꝶmtags um 3 Uhr vor dem 
ernannten Deputato, Herrn Land- und Stabtgerichts Aſſeſſor Arad ande ruume, 
Wir fordern alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige auf ſich an dem gedachten Tage und 
zur deſtimmten Stunde entweder in Perſon, oder durch mit gerichtllcer Spezial⸗ 
Vollmacht und hinlänglicher Information verſ hene Mandatarten aus der Zahl 
der hieſigen Juſtiz-Commiſſarlen auf dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht bieſelhſt 
einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und dem aͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden nach eingeholter Genehmigung der Jutereſſenten zu g waͤrtigen. 
Auf Gebothe, die nach dem Termine eingehen, wird feine Rückſicht weiter genom⸗ 
men werden und ſteht es jedem Kaufluſtigen frey, die Tore der za verſteligernden 
Grundſſäcks jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muſe zu ıinfpicren. 
Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

Groß ⸗Strehlitz den zten Map 1819. Das Koͤnigl. Preuß. Gericht 
der Kreisftadt Groß⸗Strehlitz ſubbaſtirt thetlun shalbder auf den Antrag der Erben, 
das in die Jgnatz Spillerſche Verlaſſenſchaft gehoͤrige in der Himmelwitzer Vorſtadt 
belegene ſub Nro. 20. des Hypotheken⸗ Buches über die Häufer der Vorſtadt ein⸗ 
getragene Haus, welches auf 371 Rtstr. 2 fgr. Cone. gerichtlich abgeſchatzt, und 
die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in der Stadtgerichts Canzley zu Groß Strehla 
infpteire werden kann. Kaufluſtige und Zablungsrähige werden daber eingeladen, 
in dem zum Verkauf des Hauſes auf den 1bten Junp, igten July und 26. A guſt 
anberaumten Terminen, wovon der letzte peremtoriſch uff, entweder perſoͤnlich, 
oder durch gerichtliche Mandatarien zur erſcheinen, und ihre Gebote abzugeben, 
wonäaͤchſt fie gewaͤrtigen koͤnnen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtdiethen⸗ 
den erfolgen, indem auf Gsbothe, die nach dem perimiorifchen Termine gemacht 
werden, keine Rückſicht mehr genommen werden ſoll. 5 

a Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

Liegnis den fin May 1819. Zum oͤffentlichen Verkauf des fub 
Nro. 56. in hieſiger Stadt delegenen der Maria Catharine verehl. Duͤpondith geb. 
Torchia na zugehörigen Hauſes, welches auf gar Rthlr. 12 for. gerichtlich ges 
wuͤrdiget worden, haben wir drey Blethungs⸗ Termine bon welchen der letzte per, 
remtorlſch iſt, auf den 19ten Juny Vormittags um 11 Uhr und arſten July a. c. 
Vormittags um 11 Uhr und asſten Auguſt a. e. Vormittags um 11 Uhr vor dem 
ernannten Deputato Stadt⸗Juſtizrath Fabricus anberaumt. Wir fordern alle 
zahlungsfähige Kaufluſtige auf, ſich an gedachten Tagen und zur deſtimmten Stun⸗ 
de entweder in Perſon, oder durch mit gerichtlicher Spectal Vollmacht und bins 
länglicher Information verſehene Mandataren aus der Zahl der hiefigen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien auf dem Königl. Lands und Stadtgericht bieſelbſt einzufinden, ihre 
Gebote abzugeben und demnachſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbi⸗thenden 
nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Auf Gebothe die 

nach dem Termine eingeben wird keine Ruͤckſicht weiter genommen werden und fieht 
jedem Kaufluſtigen frey, die Taxe des zu verfieigernden Grun ſtuͤcks und die ent⸗ 
worfenen Kaufs Bedingungen jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muſe zu 


infpieiven, 
j Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht, 
b N Grof ⸗ 


Baflation ſteht zum V 
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Grof Strehlit den zten May 1819. Das Königl. Preuß. Gerkte 
von Groß: Streblig ſubhaſtirt auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubiger den in die 
Aue Proskiſche Verlaffenſchaft gehörigen ſub Nro. 30. in dem Hypotheken⸗ 

uche von Groß: St: enlig über die Ackerſtücke eingetragenen Polanek nebſt dazu 
getörigen Naplatek und Scheuer, welche Realttaͤten zuſammen auf 394 Rthir. 
17 far. 9 d', gerichtlich abgeſchaͤtzt, und die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in der 
Sta dt Grichts⸗Conzley zu Groß⸗Streblitz inpicirt werden kann. Kauſluſtige 
und Zahlungtfaͤ ige werden daher eingeladen, in den zum Verkauf der Grundſtöͤ⸗ 
cke auf den röten Jun y, ıgten July und zöften Auguſt anberaumten Terminen, wo⸗ 
von der letzte prremierifib il, entweder pirſön ich oder durch gerichtliche Manda⸗ 
tarien zu erſcheinen, und ihre Gebote abzugeben, wonächſt fie gewärtigen fönnen, 
daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen, indem auf Gebote, 
die nach dem per en toriſchen Termine gemacht werden, keine Ruͤckſicht mehr iger 


EN Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
Eofel den toten May 1819. Auf Antrag der Creditoren und Vormund⸗ 
ſchaft fol: a) ein in bieſiger Stadt belegenes Haus, tapirt auf 1529 Rthl. 10 gr; 
b) ein E rundſtück von 7 Breslauer Scheffel Aus ſaat, detoxirt 455 Rthlr. am 


nommen werden ſoll. 


Innodations⸗D mme belegen, bepdes dem Fleiſcher Gerlatzekſchen Erben gehörig, 
dem Beſt⸗ und Meiſtbiethenden verſteigert werden. Kaufluſtige haben ſich in Terminis 


den a2flen Juni, den 26flen Jul und den Zoften Auguſt Vormittags um 9 Uhr, 
wovon der letztere permtoriſch iſt, zu melden, ihr Geboth abzugeden und den Zus 


ſchlag zu erwarten. Taxe kann jeder Zeit bey uns eingefeben werden. 


Königl. Preuß. Stadtgericht. 


"MicoTat den 1 April 1819. Im Wege der nothwendigen Sub⸗ 

erkauf, des auf 4951 Rtblr. gerichtlich tarirten Moſes 
Aufrecht und Kaiman Danzigerſchen Groß Buͤrgerguts ſub Nor 23. hierſelbſt 
ber erſte Licitattens⸗Termin auf den 27. Jun! d. J., der zweyte auf den 27ſten 
Auguſt d. J. und der dritte und peremtoriſche Biethungs⸗ Termin guf den 


- agften October d J. 1819. allhter an. Die Brandtwein Brennerey⸗Toͤpfe und 


Gefäße find nicht zur Taxe mit geboͤrig, ſondern werden befonders verkauſt. 
Kon fle ſtige werden daher hierzu eingeladen und koͤnnen die Taxe jeder Zeit hier 
eingeſehen fo wie das Gut ſelbſt befichtiaen, 5 
Das Konig Stadtgericht Nicolai. 
Bunzlau den zoften An ri 1819. Das im Hypothekenbuche der Stadt 
Bunzlau ſub Neo. 100. aufgeführte an der niedern Stadtmauer befindliche auf 
14 Ktblr. 6 gr. Cour. am zıffen März d. J. gerichtlich abgeſchaͤtzte Schneider 
Jof ph Theineriſch! Erden’ Daus, wird hiermit auf Antrag des Theinertſchen 
Sohnes Jobann Carl Jeſeph und deſſen Vormundes Schwarzfärder Schulz jur 
freywilligen Subharation gebracht, wozu der Biethungs⸗Termin hiermit vor dem 
Deputato Königl. Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Her en Proconſul Wolf auf den 19. Aug uſt 
1819 Vormittags um 11 Uhr zu Rathhauſe angeſetzt worden iſt. Es werden 
daber beſit⸗ und zahlungsfaͤhige Kauffuſtige mit der Bedeutung vorgeloden, ſich 
in der beſtimmten Zeit an Ort und Stelle einzufinden, ihr Geboth abzugeben und 
zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbierhenden ſothanes e 
N in» 
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Einwilligung des Vormundes und Genehmigung der Ober⸗Vormurkf haft werde 


zugeſchlagen werden. 33. er ae 
SR Das Köniz, Preuß. Stadtgericht. 
Leubus den asſten May 1819. Auf den Unt sag der Erben ſoll die 
zu Leubus im Wehlabſchen Krelſe deiegene zur Verlaſſenſchaft des zu Parꝙ⸗ 
witz veriorvenen Schloſſermesſters Franz Fichtner gehörige, auf 240 Athlr. 
20 ſgr. Conr. gerichtlich taxerte Freihaͤuslernelle, in einem Hauſe und Garten 
von einem Morgen Ackerland incl. des Flächenraums, worauf das Paus ſelbſt 
ſteht, bestehend, ein dem auf den ı7ten August 1819. anberaumten peremtort⸗ 
ſchen Termine im Wege der Subhaſtation oͤffentlich an den Meiſcbietbenden vers 
kauft werden. Kaufluſtige Beſitz- und Zahlungs fähige weiden daher bia duch 
aufgefordert, in dieſem Terunne Vormikags um 9. Uhr in der hiesigen Königl. 
Gerichts⸗Canſtey zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und zu gewär tigen, 
daß an den Meinblettenden unter Genehmigung der Erden und der Vor⸗ ſo 
wie der Oderpormundſchaft der Zuſchlag erfolgen wird. Apf Gebothe nach dem 
Lieitattons⸗Termine kann nicht weiter. geflectirt werden. Die Taxe kaun ſtets 
in hieſiger Registratur nachgeſehen, die Kaufs bedingungen aber werden un ki⸗ 
citattons⸗Termine bekannt gemacht werden. a 
ER Koͤnigl. Preuß. Gericht der ebemahlichen Leubuſſer Stiftsgüter. 
Comprachezitz den 5. Juni 1819. Das unterzuchnete Geric tsamt 
ſub haſtirt auf den Antrag der Erben des verſtorbenen Wind müller Anton Kloſe die 
bleſe bst belegene uu No. 24 bezeichnete Windmuͤhlen Poſſeſſten, weiche im Jehre 
1816 auf 447 Rthir. gewuͤrdiget worden, in dem einzigen Biethungstermu den 
sten Auguſt a. c. Kaufluſtige und Beſitz aͤhige werden dabero hie durch vorgeladen, 
in dem beſtimmten Termin in loco Comprachezitz ihre Gebotde abzugeben, und der 
Meist und Beſtdlethende hat mit Genehmigung der Inteleſſenten din Zuſchlag zu 
gewaͤrtigen. Das Gerichisamt von Comprockezizz 
Schönau den 2ıflen Junp 1819. Auf den Aatrag der biefigen Bä- 
cker Johann Friedrich Krauſeſchen Vormundſchaft, ſollen die zum Nachloſſe 
des gedachten Erblaſſert gehörigen, unter biefige ſtädtiſche Jurisdtetion gelegenen 
uin 134 Sa fl. Augfaat beſtehende Ackerſtücke, die Wieſen und Buſchantheil, fo 
von Sachverſtaͤndigen auf 1005 Rthit. taxtret worden, in dem auf den 17. Au⸗ 
guſt d. J. früh um 9 Uhr im dieſigem Stadtgerichtezimmer anſtehendem eins 
zigen Biethungs⸗Termine oͤffentuch berſtelgert, wezu Kauſlaſſige hlermit ein⸗ 
geladen werden, unter der Bekanntmachung daß in gedachtem Termind nach 
vorhereingeholter Genehmigung der Vormundſchaft, dem Mes und Beſtdie⸗ 
benden gedachte Geundſake adjudlciret, und auf nachher eingehende Gebote 
keine Ruͤcſicht genommen werden ſolle. N 
1 Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Scalung den zoſten Juny 1819. Zur nothwendigen Sudhaſtatlon 
der Freiſteue ſub Nro. 14, bieſelbſt, aus dem Wohngauſe, Stallung, Garten, 
Wieſe und 4 Scheffel Aus ſaat Acker beſtedend, worauf bereits 300 Rthlr. ‚ger 
botden worben, iſt der Ficttationd: Termin auf den sten Septemdec 1819. an⸗ 
deraumt, und Kauffuſtige werden hiermit vorgeladen, gedachten Tages ſich auf 
0 ö a dem 
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dem herrfchaftlichen Schloße zur Abgebung ihrer Bebothe eimufinden und des 
Zuſchlags zu gewärtigen. a ’ 5 i 1 
? Beuthen an der Oder den 23ſten Junp 1819. In Bezug auf das im 
Wieſauer Gerichts ⸗Kretſcham ausgehaageue aus ührſiche Subhaſtotiens Patent 
wird hiemit bekannt gemacht, daß auf den Sten-September a. c. Vormittags um 
1 Uor u f. St. die Cheiſttan Pohlſche Dreſchaartgerſtelle No. 33. in Wieſau Glo⸗ 
gauſchen Creiied ‚ taxirt 420 Rthlr. 14 gr. 6 pf. Cour öffentlich verkauft werden 
sell, weshalb ſich benz 155 zabiunasfänige Kaufluſtige an gedachten Tage im 
daſigen Gerichts mmer elnfinden wollen. ö f Een 
; ng sten Das Gerichtsamt der Wieſauer Guter. ar 
f - RUE A Eifenbeil,, Juſtſt. 
Füuͤrſtenſtein den gten Junp 1819. Das dem Emanuel Gottlob Krebs 
aehoͤrige, auf 100 Mthlr. Ccur. ortegertchtlich⸗gewuͤrdigte Freihaut Mio. 11. zu 
F endendurg Waldenburger Kreiſes iſt Schuldengalber ſub haſta geſtellt, und der 
einzige und peremtoriſche Biethangs⸗Ternun auf den zten September dieſes Jab⸗ 
res anberaumt. Beſiß⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden bes hald zu dieſem 
in dem Werich tskreiſcham zu Freudendurg des Voemtttags 9 Uhr au gehalten wer⸗ 
denden Termine, zur Abgade ihrer Gebothe mit dem Beiluͤgen eingeladen, daß der 
Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſlbiethenden unter Genehmigung der Glau liger er⸗ 
folgen wird. Die Taxe des Grundſtücks iſt ſowohl an hieſiger Gerichtsſtelle als 
im Kieiſcham zu Freudendurg zu inſpielten. . ar 
2 Relchsgraͤfl. Hochbergſches Gerichts amt der Herrſchaften Fuͤrſtenſtein 
und Mohnſtock. f a i 9 
Llegnig den ızten April 18:9. Zum Öffentlichen Verkauf der ſub 
Nro. 1. der zerſtreuten Aecker delegenen Sechs Smeffel Acker, bisher dem Kauf⸗ 
mann Hennig gehörig, welche auf 1276 Kthir. 20 fgr. gerichtlich gewürdiget wor⸗ 
den, baben wir dret Viethungsterunnt, von welchen der letzte per emtoriſch iſt, auf 
den gten Juny c. Vormittags um 11 Uhr, den toten July c. Vormittags um 
11 Uhr und den 1aten Auguſt c Nachmittags um 3 Uhr vor dem ernannten De⸗ 
putato Herrn Juſtizrath Krauſe anberaumt. Wit fordern alle zahlungsfäbige 
Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten Tage und zur deſtimmten Stunde entweder 
in Perſon oder durch mit gerichtlicher Information verſehenen Mondatarien aus 
der Zahl der hiefigen Juſtiz⸗Commiſſarten auf dem Königl. Laud⸗ und Stadige⸗ 
richt bieſelbſt einzußnden, ihre Gebote abzugeben und demnachſt den Zuſchlag an 
den Meiſt⸗ und Beſtblethenden nach eingeholter Genehmigung der Intereſſenten 
ju gemärtigen. Auf Gebothe die nach dem Termine eingeven wird keine Ruͤckſicht 
weiter genommen werden und ſtebt es jedem Kanflurtigen fret, die Taxe des zu 
verſteigernden Grundſtücks und die enworfenen Kaufbedinzungen jeden Nachmutag 
in der Reglſtratur mil Muße zu Infpieiren, * 
= Königl. Land: und Stadtgericht. 


Citationes Creditorum. ee 
55 Breslau den ten April 1819. Auf den Antrag der reſp. Herrn Com⸗ 
mandeurs werden von Seiten des hieſigen Königl. OberLaudesgerichts von Schle⸗ 
fien alle und jede, besonders aber alle undekannte Gläubiger: weiche an die Kaſſe 
der Reſerve⸗Escadren des vormaligen 8. ſchl. Landwehr „ 


‚ Shen Oderamis ⸗Regierung aus gefertigten beyden Hypptheken Scheine dd. 


2 (34) @ 


aus den Jahren von 1813. bis 15. und an die Kaffe des ıflen, aten und zten und 
Referve: Bataillons des sten ſchl. jetzt erſten Breslauer Landwehr-Intanterte-Re⸗ 
giments Nro. 11. aus dem Jahre 1816, fü wie an die Eaſſe des ıflen und zten 
Bataillons iſten Breslauer Landwehr⸗Regiments Nro. 11. aus dem Jahre 1817. 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermelnen hlerd arch 
vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgertats-Referendatio v. Wedel auf den 
31ſten Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidattons -Termine in 
dem hieſigen Ober: Landesgerichts Haufe perföulich oder durch geſetzlich zuläßigen 
Bevollmächtigten, wozu ihnen bei etwa ermangel er Befanntichaft unter den 
Juſttzcommiſſarien der Hof- und Eriminatrath Braſſer und Juſtiz⸗Commiſſionsrath 
Enger in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu 
erſcheinen, ibre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu de⸗ 
ſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer 
Anſpruͤche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklart, und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie (ontrahirt haben werden ver⸗ 


wieſen werden. g.) f 


Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 
Ratibor den azſten April 1819. Den beſtebenden Vorſchriſten ges 
maͤß, werden alle diejenigen, welche an die Caſſe des Koͤnigl. aten Ulanen⸗Re⸗ 
giments (ſchl.) für den Zeitraum vom ıflen Januar 1816 bis ultimo Deebr. 1818. 
Anſpruͤche zu haben vermeinen, vorgeladen, ſich zu deren Anmeldung und weitern 
Erörterung in dem auf den 27ſten September dieſes Jabres angeichten Termine 
in den Zimmern des Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts vor dem ernannten Commiſſario 
Hern Ober = Landesgerichtsrath v. Schalſcha entweder in Perſon oder durch 
einen aus den biefigen Juſtizcommiſſorlen zu erwäblenden Bevollmaͤchtigten, 
wozu bey ermangelnder Bekanatſchaft die Juſtizcomiſſarlen Eberhard, Stoͤckel 
und Ertminal⸗ Rath Werner vorgeſchlagen werden, zu geſtellen, indem der 
Ausbleibende mit feinen Forderungen aus dem gedachten Z itraum an die Regi⸗ 
ments + Caffe durch Auferlegung eines ewigen Stillſchweigens praͤcludirt, und nur 
an die Perſon desjenigen, mit dem fie contrabirt, verwiefen werden wird. 
i N Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgerſcht von Oberſchleſien. 80 
Citationes Edictales. g 
„) Glogau den 28ſlen Juni 1819. Auf den Grund einer das domallge 
Anguftinertift zu Sagan zu Au'nahme eines Capit il von 608 Rth. auf die Guͤter 
Quilit und Klopſchen autoriſirte Conceſſton der vormaligen Glogauſchen Ober⸗ 
Amts⸗Negierung dd. Glogau den agſten May 1770 Heben auf obener wähnten, 
im Fuͤrſtenthum Glogau, Glogauſchen Creiſes delegenen, vormals dem Auguſtiner⸗ 
ſtift zu Sagan, fetzt aber in Gefolge der Saͤculariſation dem Königl Fisco zuge 
börigen Gütern Quilitz und Klopſchen ſub Rubr. „Realſchulden“ Nro 4. jene 
60g Rihlr. conjanectim eingetragen und zwar mit den Werten: 608 Rtblr. oder 
760 Rthlr. ſchl⸗ſiſch dep dem Augauſtinerſtiſt zu Sagau ft hegte Sutpendien gelder, 
welche ad Decretum vom z8flen May 1770. auf depden Guͤtern ingroffirt worden. 
Dieſes Capital iſt der Rimplerſchen Fundation bereits zurückgezahlt, allein die in 
Verbindung mit der Conceſſion in vim recognitionis der auf Dutlig und Klopſchen 
eingetragenen Probſt Rimplerſchen Stipendiengelder von der damaligen Glogau⸗ 


lo⸗ 
gan 
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gau ben a8ſten May 1770. laſſen ſich nicht mebr auffinden unb es hat daher Behufs 
kunft ger Loͤſchung, die Röniat. Reglerunz zu kiegnitz in Vertretung fisci regit das 
oͤffentiiche Aufge oth dieſer Urn nden bey uns in Antrag gebracht. Es werden daher 
da dieſem Anſuchen nichts entgegen ſteyt, alle diejenigen, welche an jene zu loͤſchende 
Poſt per 608 Kısir. oder 760 R. lr. ſchleſ. und die darüber vorhandenen Urkunden 
d d. Glogau den 28 en May 1770. als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Afand⸗ oder 
fonjtige Briefs⸗Inuhader Unſor uch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen und 
auigeforbert, ihre Anſ uche nd zar Armeldung und Juſtificatton derſelden auf 
den 25. Oetor d. J. Vormittags um 10 Uhr anstehenden Termin vor dem hierzu 
ernannten Depufieten Ober La toesgerichts ⸗Auscultator Hoffmann Scbolz auf 
bieigem Schloß in Perfon oder durch einen mit geſetzlicher Vollmacht und hinlaͤng⸗ 
licher Information zu verſehenden biefigen Juſtiz⸗Commiſſarium, wozu dey erman⸗ 
geinder Bekanntſchaft die Juflız + Comm aſſarien Criminal » Kath Hartmann und 
Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath Fich tuer vorgeſchlagen werden, zum Protokoll auzumel⸗ 
den, ſolche durch Production de Originol⸗Documente oder auf andre Art zu beſchei⸗ 
nigen und darauf rechtliches Erkenniniß bey ihrem Ausbleiben bingegen zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß fie mit allen und jeden Anfprüchen auf oberwäbntes Capital werden 
präcludirt werden, ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die Inſtrumente fuͤr 
amortifirt angenommen und die Loͤſchung der gedachten Poſt im Hyrothekenduch 
verfügt werden wird. g) f a 25 
Königl. Preuß. Dber: Landesgericht von Nieder ⸗Schleſten und 
der Lausitz. 5 
*) Militſch den 17 ten Juli 1819. Das dem Flelſcher Ziegler zeither 
gehörige zu Gontkowitz gelegene Haus, welches auf 424 Rthl. Cour. geſchaͤtzt iſt, 
ſoll auf den Antrag der Gläubiger in Termine den 18. Septbr. d. J an den Meiſt⸗ 
diethenden verkauft werden. Kauf und Zahlungs faͤbige werden Daher eingeladen, 
fi in dleſem früh um 9 Uhr in der ſtandes herrlichen Gerichts Canzley zu melden, 
ihre Gebothe abzugeben und unter Einwilligung der Glaͤubiger den Zuſchlag zu er: 
warten. Melchsgraͤfl. v. Maltzan ſtandes herrliches Gericht. 
Grüffan den ı6ten April 1819. Von dem unterzeichneten Königt- 
Gericht wird das über ein der Frau Eliſabeth Friedin zu Landeshut zugehoͤriges auf 
dem Grundſtuͤcke Nro. 41. zu Schömberg haftendes Capital von 300 Thlr. ſchleſ. 
ſub Dato Grüfau den 2 öſten Auguſt 1778. ausgeſtellte angeblich verlohren gegan⸗ 
gene Hypotheken-Inſtrument hiermit Öffentlich aufgebothen, und werden alle dleje⸗ 
nigen, welche als Eigenthämer, Ceſſionarien, Pfand: oder fonftige Briefshaber 
an das gedachte Inſtrument oder den in demſelden verpfändeten Fundum auf irgend 
elne Art Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, ſich in dem hlezu 
auf den 1 sten Auguſt 1819. anberaumten Termine früh um Uhr an hiefiger Ges 
richtsſtelle einzufinden, und ihre Rechte daͤrzutdun und zu erwelſen, widrigenfalls 
aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit allen Ihren Anfprüchen an das queſt. Inſteument 
oder den darinn verpfaͤndeten Fundum präciudirt, das Jnſtrument ſelbſt aber als 
null und nichtia erklaͤrt und mit der koͤſchung des Capitals ohne Weiteres verfahren 
werden wird, i ? LER 
Königl. Gericht der ehemaligen Grüſſauer Stiftsguͤter. 
Sprot⸗ 
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2 &prottan den arten May 1819. Auf den Antrag der Maria Sliſabeth 
zerebl Schulz geb Hantke zu Boberwitz wird deren Ehemann Hanns Christoph 


Schulz, welcher als Huſar im vormaligen Regiment Prinz Würtembberg geſtan⸗ 


den „und ſeit dem Jahre 1806: keine Nachricht von ſich gegeben, hiermit öffent, 
lich vorgelud en, ſich zur Bean wortung ud Inſtruction der gegen ihn angebrachten 
Eheſcheidungsklage wegen boͤslicher Verlaffung auf den 27ſten Auguſt um 9 Uhr 
Vormittags ver dem Herrn Lond⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Weſtarp auf hieſt⸗ 
gem Stadtgerichtshauſf zu geſtellen, außendleibenden Faus aber zu gewaͤrtigen, daß 
in blefer Eheſcheidungs Sache gegen ihn in contumaclam erkannt werden wırd.- 
Koͤnigl. Preuß. Land» und Siadtgeticht⸗ - 

Glogau den 18ten Aprıl: ıg19. Von dem unterzeichneten Juſſizamte 
werden nachbenannte vermißte Perſonen: 1) der wegen eines verübten Diebstahls 
und aus Furcht vor der Strafe im Jahre 1799. entwichene Dtenſtknecht George 
Jachnick aus Koltzig; 2) der in den Jahren 1778 dis 1782. nach Pohlen abgezo⸗ 
gene Freykutſchnerſoun Erdmann Nieckiſch aus Schlabrendorf;, 3) der Schiffer 
Samuel Schilf aus uam „welcher auf dem, einem Schiffer aus oder: 
bey Landsberg an der Warthe gehörig geivefenen und mit franz. Mllitalt⸗Effecten 
beladenen Kahn im Jahre 1806, gedient, bey Warſchau erkrankt, in einem dortl⸗ 
gen Lazoreth verſtorben und von den Franzoſen in die Weichſel geworſen worden 
feon ſoll; 4) der gewefer eFüfeliir in dem ehemaligen Fuͤſeller⸗Batar loans v Pellet 
Chriſtoph Oſtrowsk aus Koltzig, welcher im Jahre 1806, in der Schlacht bey 
Snalfeld verwundet worden und auf dem Schlachtfelde liegen geblleden ſeyn ſoll, 
von deren keden und Aufenthalte bis itzt keine Nachrichten eingegangen „ fo. wie 
deren etwa zurückgeloſſenen unbekannte Erben auf den Antrag ihrer Geſchwiſter⸗ 
und Ehegat len hierdurch oͤffentlich vorgeladen, binnen 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber 
in dem auf den gten Januar 1820 anberaumten peremtoriſchen Termine Vormit⸗ 
tags um 9. Uhr in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Koſtzig entweder per ſoͤnlich oder 
durch vorſchriftsmaßlg legitimirte Mandarärien zu erſcheinen, uͤder ihr Ausblet 
ben und Stillſchweigen Rede und Antwort zu geben, im ausbleibenden Falle aber 
zu gewärtigen, daß fie für tode erklärt, ihr etwaniges Vermögen aber ihren 
bekannten nächſten Erben zuerkannt und ausgeantwortet, fo wie auch denen Ehre’ 
ſrauen die anderweitige Verehlichung verſtattet werden wird. i 

g Das graͤfl v. Schlabrendorf Koltziger Juſtigamt -: N 

*) Ratibor den sten Juli 189. Von dem unterzeichneten Kd⸗ 
nigl. Ober Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialis Fisch, der aus 
Leobſchtz gebintige entwichene enrolirte Canteniſt Johann Manuel dergeſtalt 
öffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und ſpaͤteſtens in dem 
auf den 22. Octbr. 1819 vor dem Deputirten, dem Herin Oberlandesge⸗ 
richts ⸗Aus cultator Friiſch angeſetzten Termine geſtellen, von ſeiner Entweichung 
Rede und Antwort geben, und feine Zurückkunft glaubhaft‘ nachweiſen, im 
Fall ſeines Aus bleibens aber gewaͤrtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermoͤ⸗ 


gens und hier naͤchſt noch etwa zufallen den Erb ſchaften vecluſtig erklart, und ſolche 


dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) 
5 Königl. Preuß Oberlandesgericht ven Ober ſchleſien. 
1 — 
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Genchtich eonfiemirte Raufconracte. 
Preslon den 1. Juny 1819. 1. Cammelwitz. Das Seine 
amt macht bekannt, daß ı der Kauf des Dreſchgaͤriner Anton Ritter, 


um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 9, für 255 Kit. 
2. Der des Gottfried Nixdorf, um die Deeſchdöttierſtele no. 7. 


85 für. 280 rthl. u. worden. 


2. Kertſchütz. 1. Der Kauf des Philipp Abe, um die dieſch· 


gärtnerfich: No. = ‚ für 290 Rthl. 


2. Franz Gude t die Dreſchgaͤrtnepſelle Neo 14 für 190 Reh. 

. Sef:pb Mun er die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 4, für 180 Rthl. 

3. ©. oß⸗Petetwitz. 1. Der Kauf des Gottfeied . um 1 
Ackerſeck no 70, fü 985 Didi 

2. Jauatz Reichelt, nm einen Fleet Acker Me. 71 7 für 30 "Seht, 

3, Koßueriche Geſchwiſter⸗ „ um ein Stuͤck Acker No. N für 


4 Cart Spider, um einen Fleck Acker No. 73. „ für 30 Reh. 
4 Nieder Liebenau 1. Gotifried Kaletſchky die Sreiftele RO. 10. 


fſuͤr 400 Rtht. 


5 Sorgau. 1. Gottlies Girlich die Drefögästuggfie No. 29 f für 
214 Rthl. 4 
2. Verehl. Schmachnng die, Freiſtelle No. 30 „ für 480 Rthl. 
6, Sillmenau. 1. Botilieb Glatz die Deeſchgcainerſtele No. 17 fir 


6oo. Ri.‘ 


7. Alt- Schlieſa. 1. Spriftian Rother die Drefgänmerfeh No 44, 
fir 430 Reh 
3. George Bunzeck die Dreſhgörnerſtege No. 17 fur 300 niht 
. Carl Fritz, um die Windmuͤhle No 12. für 1100 Rthl. 
8. Niu⸗ Schlieſa. 1: Gottftied Bicker, um die Sreiltelle io 8, 
je 550 Ritt, RER worden, 
Sentuf, Just. 
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. Kakibor den 22. Juny 1819. Bei dem Königl. Stabtgericht 


zu Ratibor find vom 1. Januar bis Ende Juny 1819. folgende Kaͤuft 


‚sonfieinirt worden 


s 1. Kauf der Eurhemie Wolff um das Haus No. 7., pro 18663 Kehl. 
2. Der Antonie Wolff, um das Haus No. 7., pro 8oo-Kthl. 3. Der 
verebl. Muſcheck, um das Haus No. 100., pro Loco Rthl. 4. Der 


Johann Tlachſchen Erben um das Haus No. 46., pro 800 Rihl. 


5. Der Piechtſchen Erben, um das Haus No 218 „ pro 1000 Nihl. 
6. Des Kaufmann Hergeſell, um das Haus No. 248. , pro 1300 Rthl. 
7. Des Conditor Saluci, um das Haus No. 123, bio 4000 Kthl. 


8. Der Fleiſcherzunft um die Wieſe No. 47 pro 9 Ntht. 9. Der 


Rendant Pietſch, um den Acker No 132, pro 14314 Rthl. 10. Des 


Seifenſieder Feigker, um das Haus Mo. 2, pro 860 Rihl. 17. Der 
Giombigſchen Eheleute, um den Garten No. 157:, pro 1100 Rthi. 
14. Der verehl. Glenzberger, um das Haus No. 27., pro 2000 Nhl. 
13. Der Albrechtſchen Ebeleute, um das Haus No. 122, pro 1800 Kthl. 
14. Des Einnehmer Pietſch, um das Haus No. 238 Rıpl., pro 525 Rthl. 


15 Verehl. Wosniza, um das Haus, pro 450 Nigel. 16. Des kotenz 


Mzodezkey, um das Haus No 6., pro 280 Rthl 17. Der Klicheſchen 
Erben, um das Haus No. ı60., pro 600 Rthl. 18. Der Wittwe 
Grziwniazky, um das Haus No. 6., pro 600 Rthl. 19 Der Frans 
deka Oriiwniazky, um den Garten No 6., pro 400 Rıbl. 20. Der 

Joſephe Wosniza, um den Garten No. 32, pro 650 Rthl. 21. Der 
Witwe Arnold, um das Haus No 45, pro 150 Ripl. 22. Des Poſe. 
mentier Praſſol, um eas Haus Mo. 68., pio 60 Rthil. 23. Des 
Hutbmacher Schenk, um das Haus No. 247., pro 580 Rehl. 2. Des 


cob Bruck, um das Haus No. 280. pro 94 Rthl. 25. Wittwe 


Deſſelmann, um das Haus No. 12., pro 235 Rihl. 26 "Töpfer Jano⸗ 


ſchek, Kauf um das Haus Mo. 5., pio 1935 Rthl. 27. Der Neiſſer⸗ 
ſchen Erben, um das Haus No 230., pro 360 Rihl. 28. Des Joſeph 


Seidel, um das Haus No. 14, pro 460 Rihl. 29 Des Kubenmaher 


Karuth, um das Haus No 14. pro 460 Rthl. 30. Des Koch Sla⸗ 
den, um den Garten No. 35, pro 237 Rthl. 31. Des Weber Pizpeß, 


um das Haus No 17. pro 210 Rihl. 32. Der Wittwe Oppolskig, 


um die Wieſe No. 69-, pro 70 Rthl. 33: Des Inſpektor Hanke, um 


das Bauerguth No. 31., pro 200 Mthl. 34 Des Blafius Gierka, 
um die Stelle No. 117., pro 200 Rthl. 35. Des Andreas Wrzodek, um 


den Acker Ro. 52., pro 145 Rihl, 36. Des Joſeph Kucha, um den 
Acker 
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Acker No. 53. pre 93 Nthl. 37. Des Joſeph Wrzodek, um den Acker 
No. 34, bro 290 Rıhl. 38. Der Marianne Konezny, um den Acker 
No. 86., pro 400 Ntbl. 39 Kauf der ſelben um die Stellen Ne. 57. 
pro 200 Rthl 40 des Johann Kuffg, um die Stelle No. 71. pro 
Bo Riehl. 41. Des Wenzel Ploch, um das Bauerguth No. 23% bro 
400 Rthl. 42. Des Cart Figura, urn die Stelle No. 42, pro 140 Kthl. 
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43. Des Praſſol, um die Stelle No. 62. ute 120 Rthl. 44: Kauf 


deſſelben, um die Siekle No. 51,7 pro 120 Rthi. 45. Des Magiſtrats 
zu Ratibor, um das Bauerguth No. 517 pro 120 Rihl. 4. Kauf der 
Wittwe Springer, um das Haus No. 4., pro 20 Rthl: d. Des 
Andreas Skurka, um die Stelle No. 64., pie 20 Rthl. c. Der 
Joſephe Rudzack, um den Acker Mo, 139., pro ar Kthl. d. Der 
Johann Nowakſchen Eheleuten, um tie Stelle Ro. 67., pro 15. Rtbl. 


e. Der Flecian Böhniſchen Erben, um die Stelle No. 36., pro 4 Rthl. 


t des Jacob Bruck, um die Stelle No. 8., pro 28 Ritt. g. Der 


Joſeph Buczekſchen Eheleuten, um die Stelle No. 8., pro 20 Rthl. 


h. Der Nicolaus Badeyſchen Erben, um die Stelle No 96 „ pte 9 Nthl. 
i. Des Franz Kalus, um die Stelle No. 13., pro 36 Rthl. K. Der 


Helena Klimaſchka, um die Stelle No. 109, pro 18 Riehl. I. Des 


Anton Slawick, um die Stelle No. 108., bro 18 Nthl. m. Des 
Mathes Morawietz, um die Stelle No. 110., pro 18 Rtbl. a. Des 
Simon Morciwietz, um die Stelle No. 21. pro 16 Athl. o. Des 
Melchior Lenhardt, um den Acker No 22. pro 14 Rthl: p. Des 
Seboſtian Sziesla, um den Acker No 23., pro 14 Rthl. g. Des Jacob 
Struck, um den Ader No, 79., pro 26 Rihl. rr Kauf deſſelben, um 


den Acker No 27. pro 26 Rtht. s. Des Stephan Lipinski, um den 


Acker No. 34., pro 23 Rhl. t. Des Johann Aamizipe, um den 
Acker No. 10, pro 28 Rthl. u. Des Johann Skurka, um die Stelle 
No. 142 , pro 27 Rihl. v. Kauf deſſ lden, um den Acker No. 141. 
pro 21 Rthl. W. Des Andreas Skurka, um den Acker Ro. 94. pro 
28 Rihl x. Kauf deſſelben, um den Acker No 63., ire 24 Rıhl. 
y. Des Simon Cparnotta, um den Acker No. 133, pro 13 Rtbl. 
2. Der Berone Marzol, um den Acker No. 132. pro 13 Rthl, 
aa. Kauf der Marianne Zyck, um den Acker Ro 31, pro 13 Rıbl. 
db. Des Thomas Klrmaſchka, um den Acker No. 136, pro 9 Bibl. 
ce. Des Martin Klimaſchka, um den Acker No. 77 „ dto 9 Rip. 
dd. Des Dominic Klimaſchka, um den Acker No. 135, pro r Rihl. 
ee. Des Mam Kuehn, um dit Miefe Mo: 26, pro 29 hl kde 

N o Augu⸗ 


D (30) 


Augen, Giese, um. die Stele dio. 4, pie 17 RS: gs. Dee 


cheorg Kueza, um den Acker No. 104. bro 29 Rihl. h Derſelbe 
pro Wieſenkauf Bro. 24., pro 37 Rihl. ii Adam Kuga, pro Acker⸗ 


kauf Ro. 75. pro 40 Rthl. kk. Derſelbe Ackerkauf No. 47. , pro 


23 Rihl. U. Suſanne Stiuck Kauf um den Acked No. 125, pro 21 Rihl. 
mm. Kauf derſelben, um den Acker No. 122, pro 8 Rtbl. nn. Der 


Joſephe Rudzock, um die Stelle No. 79., pro 7 Ribl. co. Des Ste⸗ 


pban Bor, um die Stelle No. 13., pro 6 Rthl. pp Des Johann 
Sczigeba, um die Stelle Ro. 24., pro 22 Mil. ag. Des Je). Pla, 
um die Stelle Ro. 66., pro 24 Rthl. rr Des Zgurz, um die Stelle 


No 39% pro 27 Rtbl. ss. Des Melchior Wollny, um die Stelle No. 33, 


pro 6 Rehl. tt. Der Juſtine Zajunz, um die Stelle No. 53.) pro 36 Rthl. 


uu. Des Urban Freund, um die Stelle No. A pro 9 Rthl. vv. Des 


Jacob Adameck, über dle Stelle No. 68., pro 10 Rihl. ww. Der Stadt: 

Communität Ratibor um das Bauerguth Ro. 16, pro 25 Rthl. 
Glogau den 1. July 18919, Verzeichniß der in dem halben 
Jahre vom 1. Januar 1819. bis ult. Juny 1819. bei nachſtehenden 
Gerich tͤaͤmtern confirmirten Käufe. Er Pe | 
I. Amt Gramſchuͤtz. 1. Kauf des Sigismund Stache, um die Gärt- 
nerſtelle no. 13.) für 6 Rtbl. 2 Des Andreas Berger, um ene ders 
gleichen no. 3, für 18 Rthl. 3. Des Gottfried Seidel, um eine bere 
gleichen no. 2, für 130 Rthl. 4. Des Hans George Hocke, um das 
Auenhaus no. 1., für 200 Rthl. 5. Des George Fried ich Niedergeſaß, 
um ein dergleichen no. 36., für 300 Rihl. 6. Des Amand Tobias, 

um das Freihaus no. 10, für 125 Rthl. | 

II. Amt Klein⸗Obiſch. 7. Des Chriſtian Reibeholz, um die Gäͤrt⸗ 


nerſtelle no. 3., für zoo Rtkl 8 Des Chriſtian Hoffmann, um die 


Haͤuslerſtelle no. 23, für 400 Rthl. 


III. Quaritz. 9. Des Cbriſtjan Lincke, um die Lehnſcholtiſey no. 101, 


für 170 Rihl. 10. Des Johann Heinrich Schorſch, um das Freihaus 
no. 89., fuͤr 240 Rthl. REN =: 
IV Oberherrndorf 11. Des Auguſt Meiricht, un die Pfarrwids 
muthsgaͤrtnerſtelle, für 677 Rtbl. 12. Des Gottlied Pflieger, um die 
Gärtnerfielle no 43., für 220 Rthl. 


V. Kunzendorf. 13. Des Gottlieb Leuſchner, um die Gärtnet delle 


no. 63. fuͤr 250 Rthl. 


Vi, Parchau. 14. Des Ernft Schmiechen, um die Haͤusletſtelle 


no. 14. für 90 Rihl. 15. Des Carl Friedrich Eiſermann, um die 
a | | Binde 
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Windmäßle No, 6., für 600. Stb. 16. Des Chriſtian Werter, 
um die Bauergahrung No. 3 3. fur 900 Ribl. 


VII. Oberzauche. 17. Des Geuſe. Sierfpting, um die Sir 


nerſtelle No. 23., für 400 Rihl. 
- VIII. The epplau. 18. Des Joh. Sehr. Sha, um die 
Gaͤrtnerſt lle No. 6r., für 5 20 Ribl. 


IX. Brieg. 19. Des Friede. Rismang, um die Kutsche No. 41. 70 we 
für. 340 Nthl. 20. Des Joh. Friedrich Schon 3 eige dergl. ! 


Ne. 64., für 100 Rh, 


X. Großweidiſch. 315 Dis 95 naß Maluche, um die Gärtner 


Kelle No. 10., für 250 Rib. 


XI. Groskauer. 22. Des A Seeländer, um die Schmiede Br 


No. 8., für 230 Rißr, 


XII. Wuückau. 23. Des Chriſtian Waſch, um die Hänsſerſtelle 
Mo. 13. für 145 Rihl. 24. Des Chriſteph Teichert, um dieſelbe 
at für 145 Rthl. 25. Des Joſeph Heiarich, um die Kuiſche . 
No. 6., für 250 Rib. 26. Des Jeſeph Hartmann, um die Col 


n ſtenſtelle No. 4., für 60 Rib. 27. DE Joh. Friedrich Anders, 


um die Gaͤrtnerſtelle No. 18., für. 250 Rihl. 28. Des Joh, Fiiedt. 8 


Grunwald, um die Kutſche No. 28. für 53 R. bl. ‚29. Des Job. 
Fliedr. Diebel, um eine dergl. No. 23., für 0 30. Des 
Job., Friedr. Theidel, um die Kutſche No. 25., für, 350: Rıepl, 


XIII. Weichnitz. 31. Des Gotiſried Seiffeit, um die Gärtmere 8 i 


fiele No. 11. für 400 Rihl. 


XIV. Lanken und Friedrichsau. 32. Dis Jeſepb Böſche, um 
die Coloniſtenſtelle No. 5955 für 65 Rthl. 33. Des Joſeph Jantk, 
um eine dergl. Mo. I., für 400 Rihl. 34, Anten Gerlich, um 
eine dergl. Mo. 13, für 400 Ribl. 35. Des Chriſſan Illmann, 
um eine dergl. Mo. 8., für 400 Ribl. 86. Des Franz Schulz, 5 0 


um die Bauer habrung No. 12., für 400 Rthl. 
Wieſe den 26. Juny 1819. Bei der biefigen Senioratsr 


Herrſchaft find in dem Iſten balben Jahre, vom ıften Januar. bis 


Zoſten Juny. 18 19. nachſtehende Käufe zur Confirmation gekommen. 


1. Der Kauf des Johann Sauer, um das RR Rob⸗ 


2. Der \ 


Bauergut iu Langen bank, te 120 Rtpl. 
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Der Kauf des Gottlieb Heinifch, um die Heuslerſlelle noch 
dem Gerard) Sauer zu Dietmannsdorf, pro 86 Kehl, 


3. Des Johann Rohner, um die Rob Bauerſtelle nach dem 


Hans George Kölle tn Wieſe, pro 357 Rbl. 
4 Des Thomas Rieger, um bas Haus vom dunn Rial 
zu Langenbruck, pro 74 Rihl. 
5. Des George Schdenig, um die Haͤusllerſtelle vom Caſpar Fiſchet 
zu Dittmansdolf, pro 102 iht. 
6. Des Caſpar Fiſcher, um die vůteriche a ſtelle in Ditt⸗ 
mansderf, pro 57 Rihl. f 
7. Des Haus Caſpar Chriſten, um die Rob: Bauerſtelle des 
Heinrich Graber zu Buchelsderf, pro 250 Rthl. 
8. Des Jehann George Aufi, über das Rob Bauergut vom 
George Heffmann in Wieſe, pro 57 1 Rıpl. 
9. Des Joſeph Knauer, um das Haus vom Franz Heifig in 
Langenbruck, pro 200 Riehl. 
10. Des Jebann He drich, um die Haͤusletſtelle vom Gottlieb 
Schneider zu Dumausdorf, pro 80 Rıbr. 
11. Des Franz Breuer, um die Freißäuslerfiefe nach dem ver⸗ 
ſtotbenen Frier rich Rieger zu Buchelsderf, pro 40 Riehl. 
2. Des Jofpb Neher, um die n 9 zu 
Langenbruck, pro 32 Ribl. 
13. Des Johann Heidenreich, über den väterlichen Roborbgar⸗ 
ten in Langenbruck, pie 38 Rehl. 
14. Des An tres Kozem, um die Häusterſtelle des Andreas 
Sauer zu Buchelsdorf, pro 8 Rihl. 
15. Des A dreos Rolle, um die oäterliche Haͤuslerſtelle in eie 
deuhufen, pro 48 Riehl. 


16. Des Anton Groß, über die Hluskerſtelle vom Andreas u. 


in Langenbruck, pro 40 Rthl. 
N Poltwitz den 29. Jun 1819. Vom umerzeichneten Königs 
uche Stadtgericht werden vachſtehende Käufe bekannt gemacht. 
. Johann George Menzel, um das Neuland ſub Ro. 87. 
4 100 Ri 
2. 3 Deckert, um den Ziſcher, pro 35 Rıff, z 
X 3. Jo- 
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f 3.  Yohanne Cbriſtiane Vetter, geb. Kobliſch, um das brau⸗ 
techtliche Haus ſub No. 28., pro soo Rtbhl. 
4. Gottlob Bartſch, um das brauberedhtigte Haus ſub No. 8 T., 
peo 8 Rthl. 2 
„ Auguſt Wilhelm Wel, eld, um das Haus ſub Do. 15, 
pro 8 Rthl. 
6. Tobias Buchelt, um das Rleinfaus No. 89. und Winde 
muͤhle Ne. 2., pro. 1309 Reit. 
7. Friedrich Wutke, um das Klelnhaus und Ackkegarten ſub 
No. 157., pro 905 Nthl. 
8. Barbara Eleonore Hoffmann, verehl. Nicolaus, um des 
Gaſibof No. 113. und Ackecſtück No. 8 1. pro 3800 Rihl. 
8 9. Johann George Ditunaun, um das Neuland ſub No. 72. 5 
pro 105 Ribl. 17 gr. 17 hal, 
Bunzlau den 26. Kuny 1619. Bei den Gerichtsaͤmtern, 
Ottendorf, Nieder Thomas waldan, Nieder Schoͤnſeld und Ober Schon, 
feld und Lichtenwaldau find in dem erſten halben Jahre ANNE 
‚Käufe confirmit 3 naͤmlich: 
.Bei dem Gerichtsamte Ottendorf. i 
1. Der 5 des Gottlob Buhl, um das Gottlieb 8 
Haus, pro 300 Nil. 
g 2. Des Gottlod Seydel, um den Heionch Seydelſchen Garten, 
pro 740 Rh. 
3. Ds Gotiftied Schaieber, um das Goitlieb Serdeliäe Frei 
baus, pro 300 Rthl. 
4. Des Habeeoß Fruſche, um das Caſpar Bleulſche Freihaus, 
pte 370 Rrhl. 
5. Des Gontied Maelzer, um das Gottlieb Kirchneſche Haut, 
pro 220 Rthl. 
6. Des Gottlieb volte „ um das Scholz Heyderſche Ackerſtäck, 
bie 175 Nihl. 
7. Des Souftied Halbig, um das Scholz Heyderſche e 
pro 100 Rihl. 
B. Bei dem Gerichtsamte Nieder : Thomas waldau. 
8. Des Gotil. Muͤſſigbrodt, um das Gottfried Muͤſſigbrodiſche 
Freibauerguih, pro 2300 Rihl. 9. Der 
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9. Dir Kauf des Anton Hrsg, um das Adeliſche Freibauer⸗ 
zutb, pro 1300 Rihl. 
C. Bei dem Gerichts amte Nieder, Schoͤnß ld. i 
10. Dis 5 Walther um das Joboſche Haus, pro 28 Red. 
; .Bei dem Gerichtsamt⸗ Ober Schoͤnfeld. 

11 a Scupmaser Auſt, um das * Haus, pro 
100 Art. 

E. Bei dem Se e Lichtenwaldau, 

12. D Jalieger Kobelt, um dus austamgannfihe . pro 
140 Rthl. 

a 13 Des Zufieger Schon, um das Hayniſche Haus , pre 206 Rıbt. 
14 D s Hiusler W. nter, um die Kobeltſche Windmühle, pro 50:4. 
15. Des Inſieger Kobelt, um das r der verehl. Gärtner 
f Bittermann, pro 100, Nthl. 

TERROR Sage fame Wotan um das Hitzigerſche Haus, 
pro 70 Rrehl. 

17. Des Inlieger Schreiber um das Bügerſche Haus, pro 80 Kıkt. f 

Sagan den 30. Juny 1819. Vom 1. December 1818. 
bis beute find folgende Kaufe co firmut worden. N 

1. Kauf des Haͤusler Carl Furdrich Rothe, um das von dem 
Bauer Rotbe in Ditters bach erkünfte, foger annte Erbefiücf, pro 390 Rihl. 
2. Des Johann Beier, um die in Darrebsc ſub No. 7. 
belegene Bauernohtung, pro 500 Rihl. 

3. Des Jobann Gottlieb Sellge, um die dert lub No. 82. bele⸗ 
gene Nuökenoftung, pro 20 Rihl. 

4. Des Chrtſtian Lange, um die dor: fab no 25: belegene Haͤus⸗ 
Kenaprung, pro 200 Rıpl. 5 
5. Des Carl kange, um die in Peterewaldau ſub No. 22, 
delegene Windmühle, pro 500 Rtbl. 

6. Des Gotilieb Noack, um die in Dittersbach bud No. 54. 
belegene Haͤuslernahrung, pro 60 Nil 
7. Des Gottlieb Brunzel, um die in Peters waldau 1 No. 16. 

Belegene Kleinbauernabrung, pro 900 Rühl. 
Metzke, Juſtittarias der Dinseabanier Güter. 
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1 Anhang zur Beylage 8 
Nro. XXX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 27. Juli 1819. 


AVERTISSEMENTS. 5 
*) Bunzlau in Schleſien den 29ſten Mag 1819. Ich habe von dem Nerme 
Ehuls Director Hoffmann in Bunzlau die Exlaubniß erhalten, nachſtehende Erklä⸗ 
zung deffelden durch die öffentlichen Blättern bekannt machen in dürfen. „Dem, 
„Wunſche des Verlegers der Heinrigs'ſchen Anleitungen zum Schönfhreiden ges 
„mäß, bezeuze ich ſehr gern, daß des gedachten Calligrarben augemeine deutſche 
„Schul vorſchriften und bie engliſchen Schuloorſchriften ſelt ihrem Erſcheinen, deſ⸗ 
„ſelben deutſche und englische Vorlegeblatter aber ſeit laͤnger als 2 Jahren bey dem 
„Schteibunterricht in der dieſigen Knabenanſtalt ſowohl, als auch im Seminar 
„mit 8 glücklichen Erfolg gebraucht werden und deshalb aller Empfehlung 
„werth find: 5 
Carl Friedrich Hoffmann, Director des Koͤnigl. Waiſenhauſes und 
Schullehrer⸗ Seminars. 5 f 
Dleſer Erklarung erlaube ich mic nur noch hinzuzufügen, daß ſich der Schüler 
durch Benutzung der Heirtge 'ſchen Vorſchriften eine ſchoͤne, geläufige Gefchaͤfts⸗ 
band aneignet, und weil dies mit großer Leichtigkeit geſchieht, fo durften wohl die. 
Einwendungen, die noch hier und da (von ſelchen die vielleicht uͤber Sebähr am 
Asten hangen) dagegen gemacht werden, größtentteils einem ungegründeten Vor⸗ 
urtheil deyzumeſſen fein In der Buchhandlung Joſef Max und Kemp. in Bres⸗ 
kau And die ſaͤmmtlichen Heinrigs'ſchen Vorſchriften, fü wie fie bier unten verzeich⸗ 
net ſtehen ſogleich zu erhalten. 
Leipzig im Junk 1819. a T. Trautwein, 
*) Brestau. J. Heinrigs Anleitungen zum Schoͤnſchreiden, welche unter 
folgendem Titel erſchienen und in unterzeichneter Buchbandlum zu haben findz 
1. Allgemeine deutſche Schulvorſchriſten für den' iſten Unterricht im Schaͤnſchrelden. 
Auf feinem Veunpapier, a 12 gr. Auf ord. Velin. a 10 gr. 2. Engliſche Schul⸗ 
vorſchriſten (mit deutſchem Texte) zum Unterricht im Schoͤnſchreiben. Auf feinem 
Velinpapier a 12 gr. Auf ord. Belm, Mit dem Titel 10 Blaͤttern in gr. queer 
Oetav, welche in 41 Streifen vertheilt werden koͤnnen und deren Einrichtung mir 
Mo. 1. üdereinſtimmt. 2. Deutſche und engliſche Doriegeblätrern zur gründfichen 
Erlernung der Schoͤnſchretbekunſt; ir und zr Jahrgang. Preiß jedes Jahrgangs, 
deſtehend in 2 Heften: Auf extra feinem Velin. a 2 Athlr. 8 gr. Auf ord. Velln., 
a 1 Rthlr. 22 gr. Dies Werk iſt 64 Blätter in gr. queer vo ſtark und fuhrt den 
Schuler von den erſten Anfangsgründen der deutſchen und engl. Eurrentſchriſt dis 
zu einer Fertigkeit, die för das gewöhnliche Geſchaͤftsleden vollkommen hinreichenb' 
iſt. Außer dleſen zur Einführung in den Schmen ſich beſonders eignenden Werken, 
find noch folgende zu haben, 4. Deutſche, franz, nnd engl. Vor ſchriften. 4 Hefte 
, in 
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in gr. 4. jeder Hefte von 13 Blättern. ja 1 Nthle, 6 gr. (Der ıfle enthält beutſche, 
franz. und engl., der ate blos deutſche, der zte franz. und der 4e engl. Schrift.) 5. Der 
kaufwänniſche Schreibmeiſter. ir Heft, 20 Blättern in gr. Fol. en haͤlt deütſche, 
engl., franz., ital. und holl. Schrift, roͤmiſche Druckſchrift und Waarenzeichen. 
Auf feinem Velinpapier. a 3 Rthlr. 4 gr. Deſſelden ar Heft, 12 Blätter in gr. 
Folio, enthält deutſche, engl und holl. Schriftarten , altengliſche (gothiſche) Frak⸗ 
turſchrift und Waarenzeichen. Auf feinem Velin. a 2 Rthlr. 
Buchhandlung Joſeph Mar und Comp. in Breslau, 
(Paradeplatz, goldne Sonne.) 

*) Breslau. Gruͤnberger Eſſig zum Einlegen der Früchte das Quart rofgr, 
Münze, holl. Kaͤſe der Centner 25 Reblr., Carsten dey 6 Pfunden 14 gr. und 
Portoriko in Rollen das Pfund 15 fgr. ift zu verlaſſen bey 

Carl Ferdinand Wieliſch, Ohlauergaſſe der Neiffer Herberge gegenüber. 

*) Breslau. Einem hoben Adel und verebrungswurdigen Publiko, wie 
auch allen Kunſtliebhabern empfedlen ſich Unterzeichnete mit ihrem ſchoͤnen Aſſorti⸗ 
ment von Kupferſtichen der vorzüglich ten Meiſter, bunt und auch in ſchwarzen Ab⸗ 
drücken, verſchſedenen Zelchnungen und Landkarten in den billigſten Preißen. Ihr 
Gewoͤlde iſt auf der Kupferſchmledegaſſe in Nro. 1828 genannt zum Bergmann, 
und zur Jahrmarktszeit iſt ihre Bude auf dem Naſchmatkt der Apotheke gradeuͤber. 

. a Buffa et Dliviero, 

*) Breslau. Den von den Herren Ermeler et Comp. in Beriin in Com⸗ 
miſſſon habenden hol. Cnaſter verkaufen wir ſowohl in Berslau, Büttnergafe 
No. 40. und 4, als in Oels zu den Frabrik⸗Preißen a 10, 18 und 24 gr. in 


Courant und empfehlen ſolchen hierdurch zu geneigter Abnahme. 


5 Gebrüder Scholz 
*) Breslau. Mit letzter Poſt erhielt wieder neue hol, Deeringe. 
\ : - A. Barthel. 
*) Breslau. (Mozart Fluͤgel) von vorzuͤglichen Ton und dauerhaſter 
Arbeit find von verſchledenen Holzarten zu den billigſten Preißen zu baben dep. 
Wildelm Doͤrge, Inſtrumentmacher im Pokopbofe am Indenplatz. 
)/Zweydrodt. Bey dem Dominto hiefeld find Kühe mit Kälbern zu ver⸗ 
kaufen: es ſind deren zwey. BEER; 
*) Breslau. Mittwoch den 2 fſten, ſpaͤteſtens den 29ſten geht eine ganz 


gedeckte Chalſe nach Berlin. Das Nähere ft zu erfragen im Setlerhofe No. 143. 


auf der Reuſchengaſſe bey Aaroa Frankfucther 
Breslau. Es hat ſich ein weiſſer Vorſtedhund mit öraunen Flecken, 


= männlichen Geſchlechts, ohngekaͤhr ein hald Jahr alt, vor 16 Tagen in meinen 


Garten gefunden Der tgenthuͤmer kann ſelb gen gegen Erſtattung der Inſertions⸗ 
Gebuͤhren und Futterungskoſten dis nach Verlauf von 14 Tagen bey mir wieder 


erhalten. Franke, hintern Dohm No. 63. 


Bres⸗ 
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*) Breslau den 23. Jull 1819. Da ich den bisher inne gehabten Gafır 
bof „zum weißen Adler“ auf der Ohlaue gaſſe verlaſſen und ein Gaſthof Etabliſſe⸗ 
ment auf der Biſchofsgaſſe in dem ſonſt zum großen Redoutenſa nl genannten Hauſe 
unter dem Namen des Hotel de Pologne errichtet habe, fo mache ich einem hohen 
reiſenden Adel und geehrtem Pudukum hievon ergebenſt Anzeige, bitte um geneigten 
Zuſpruch; fo wie ich zugleich meine hochgeehrten Herren Gaͤſte, die mich ſonſt mit 
ihrem Beſuch beehrten, ergebenſt erſuchr, daſſelbe auch in meinem neuen Locale 
ſortzuſetzen. Ich habe mein Hotel auf die moͤglichſt bequemſte und geſchmackvollſte 
Art eingerichtet und verſpreche die billigſte und promptefle Bedienung. Auch wird 
bey mir täglich vom Iſten Auguſt an table d'hote geſpeiſet, wozu ein fremdes und 
einheimiſches Publikum ganz ergebenſt elnlade. Ich offerise zugleich meine Dienſte 
einer jeden geebrien Geſellſchaft, die nicht en tadle d'hote, ſondern in beſonderen 
Zimmern und gegen Abonnement zu fpeifen wuͤnſcht. Die beſten Speiſen und 
Getraͤnke werden ſtets bereit ſeyn. 5 8 g 

1 8 i Es: Gottlob Krokauer. 

*) Breslau. Den 25flen d. M. des Nachts find aus dem Eradebaubofe 
2 Hunde durchs Waſſer entlaufen, wovon der eine roͤthlich, der andere ſchworz, 
vorn an der Bruſt weiß, mit halb weißen Hals, an den Fuͤßen weiß, die Ruthe 
an der Spitze weiß gezeichnet und engl. Rage. Wer dleſe Hunde an ſich genommen 
hat, wird hoͤflichſt erſucht, ſolche im Stadtbauhofe vor dem Oderthor gegen Er⸗ 
ſtattung der Koſten und eln angemeſſenes Doucecur abzuliefern. ER 

*) Breslau. Da ich mich von heute an auf der Herrengaſſe In dem Haufe 
des Hrrn Walter No. 27 als Speifewirth etablirt habe und zu jeder Zeit mit wars 

men und kalten Speiſen aufzuwatten im Stande bin, fo mache ich ſolches Einem 
hochzuverehrenden Publikum unter der Verſicherung prompter Bedienung hierdurch 
bekannt und bitte um gürigen Beſuch. 5 u 
: i 3 C. Kleemann. 

*) Breslau. An eine ſtille Familie if vor dem Nicolai» Thore bey Körner 
eine Wohnung von 2 Stuben mit einem gemeinſchaftlichen Entree nebſt Zubehör, 
pro Quartal Michaeli d. J. zu vermiethen. Auch find zwey noch ganz gute weiß» 
plattirte Kutſchen-Sillen daſelbſt zu verkaufen. ö i a 

) Patſchkau den 15ſten Juli 1819. Das bieſige Koͤnigl. Stadtgericht 
macht hiermit bekannt, daß auf den Antrag der Tagelöhner Adolfſchen Erben 
das auf 160 Rthle. Cour. gerichtlich abgeſchätzte Tageloͤhner⸗Haus und Zube⸗ 
Ne 1:9. der Vorſtadt in Termino den sten September a, c. oͤffentuch an 

lethenden verkauft werden fol. Beſitz⸗ und zablungsfaͤhige Kaufluſtige 
werden diermu aufgefordert, ſich gedachten Tages Vormittags um 10 Uhr auf 
dem bleſigen Raththauſe in unferer Gerichtsſtude zu melden, ihr Gedoth abzu⸗ 
geben und den Zuſchlag zu g wärtigen, wobey nachrichtlich bekannt gemacht 
wird, daß auf spatere Gehotge nicht geachtet werden fol, Zugleich werden 


undes 
A 
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unbekannke Real⸗Prätendenten aufgefordert, ſpäteſtens in dem gedachten Ter⸗ 
mine ihre Anſpruͤche zu liqnidiren und zu juſtificiren, widrigenfalls fie damit 
präcludirt und ihnen ein ewiges Stiliſchweigen auferlegt werden wird, 
Glog an den 27ſten May 1819. Von Seiten des unterzeich⸗ 

neten Pupillen Collegii wird in Gemaͤsheit des 137 bis 141. Tit. 17. 
des allgemein n Landrechts den noch unbekannten Glaͤubigern des am 
gten Januar 18 14. zu Polk witz verſtorbenen Rittmeiſter Sigismund 
Ernſt Erdmann v Saliſch die bevorſtehende Theilung ſeines Nach⸗ 
laßes unter feine Wittwe und Rinder hiemit oͤffentlich bekannt, ges 
macht um ihre etwanigen Sorderungen an dieſen Nachlaß in Zeiten und 
binnen laͤngſten drei Monathen, vom Cage der erſten Inſertion dieſes 
Avertiſſements angerechnet, bei gedachen Pupillen Collegio anzu⸗ 
zeigen und geltend zu machen, indem nach Ablauf dieſer Stift und erfolg: 
ter Theilung, ſich die 55 Eubſchafisglaͤubiger an jeden Erben 
nur nach Verhaͤltniß feines Erbtheils halten koͤnnen. 

Koͤnigl. Preuß. Pupillen / Collegium von Frieder» Schlefien 

und der Lauſitz. 

Naumburg am Queis den 2. Juni 1819, Das unterzeichnete Ger 
richtsamt ſubhaſtiret das zu MitteirThiemendorf Löwenbergſchen Ereifes ſub 
No. 11. belegene auf 138 Rthlr. 10 ſgr. gerichtlich gewuͤrdigte Haus des ver⸗ 
ſtorbenen Händler Chriſtian Fliegel ad inſtantiam feiner Erden, thetlungs halber 
und fordert Biethungsluſtige auf ſich in dem einzigen Biethungs⸗Termine den 
25ſten Auguſt Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schlofft in Mu⸗ 
tel⸗Thiemendorf einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und ſodann zu gewärtigen, 
daß nach erfolgter Zuſtimmung der Erben der Zufchlag an den Meiſtbiethenden 
geſchehen wird. Zugleich werden diejenigen, deren Real Anfprüde an das zu 
verkaufende Haus aus dem Hypothenbuche nicht hervorgehen, ſolche ſpaͤteſtens 
in dem obgedachten Termine anzumelden und zu befcheinigen, außerdem fie 
damit gegen den kuͤnftigen Beſitzer nicht weiter werden gehört werden. 

Das kammerhberrlich v. Mutius ſche Gerichtsamt der Herrſchaft 

Ber tels dorf. Korner, Juſtlt. 
Siesmanusdorf Bunzlauſchen Creiſes den zten Juni 1819. Das 
unterzelchnete Gerichtsamt ſubhaſtiret das hieſelbſt ſub Rro. — belegene auf 
330 Rthlr. Cour gewürdigte Haus des inſolvent verſtorbenen Haͤusler Gottlob 
Dunkel und ladet Kaufluſtige zu dem auf den rgten August d. J. angeſetzten 
einzigen Blethungs⸗Termine Vormittags um 10 Uhr an bleſiger Gerichtsſtelle 
zur Abgebung ihrer Gebothe mit der Zuficherung vor, daß nach erfolgter Zus 
Himmung der Gläubiger der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden geſchehen wird, 
Zugleich werden die undekaunten Glaͤubiger des verſterbenen Gottlob Dunkel 
ju eben dieſem Termine zar Liquidatton und Juftificartom ihrer Anforderungen 
mit der Verwarnigung vorgeladen, daß die Außenbletdenden durch richterliches 

Erferninig ganzlich von der Maſſe werden ausgeſchloſſen werden. 
Das freyherrlich v. Bibranſche Gerichtsamt. 
b. i Körner, Juſlit. 
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»Mitwochs den 28. Juli 1819. 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen zt. 1m 

aallergnaͤdigſten Special» Befehl. 5 
Breslauſches Sutelligenz- Blatt zu No. XXX. 
Bekanntmachung 
wigen der bey bieſiger Bau» Runfs und Hand werksſchule elntretenden Ferlen. 
Da bey der hieſigen Bau» Kun» und Handwerks Schule jegt die ges 


wohnlichen Sommer Ferien eintreten, und der Unterricht vom 2 4ſten Jull bis 


agſten Auguſt t. a. ausgeſetzt wird, die diesjaͤbrigen Arbeiten der Zöglinge aber den 
n6, 27. und 28ſten d M. in dem Bibliotheken Gebäude auf dem Sande Nach⸗ 


mittags von 2 bis 6 Uhr werden ausgeſtelt werden; fo wird ſolches hiermit bekannt 


gemacht, und zugleich wegen der la dle Bau, Kunft» und Handwerksſchule Auf⸗ 
zunehmenden beſtim mt, daß jedem Zoͤglinge zur unerlaͤßlichen Pflicht gemacht wird, 
den mathematiſchen Unterricht zugleich unt den Vorträgen über die ubrigen Theile 


des Bau: Weſens zu hoͤren, und es künftig nicht der Wiukͤhr der Zöglinge uͤber⸗ 


laſſen bleibt, ob fie Mathematik hören wollen oder nicht. So wie nun zeither der 
mathematische (als ſolcher für die Praktiker berechnet) ausgedehnt worden; ſo 
wird auch dieſer ferner darin deſtehen, weil die ollgemeine Mathematik, d. h. Glei⸗ 
ungen dis erſten Grabes und ſter ometriſche Richnungen über Flachen und Körper, 


grode desſeulge tſt, was am meiſten geübt werden muß, und für einen Bau Hand 


werker boͤchmt noͤthtg wird, weil er ſonſt die leichteſte Aufgabe nicht zu loͤſen im Stan⸗ 


de if. Die Eleven koͤnnen aber nur am Anfange entweder dis orltmetiſchen oder 
des geometriſchen Kurſus, zu dieſem mosbematifchen Unterricht zugeſaſſen wirden; 
es ſey denn, daß fie ſonſt ſchon mathematiſchen Unterricht genoſſen haben, und in 
dieſem Kalle ſich zuvor noch einer deſondern Prüfung unterwerfen. Ueherhaupt - 
aber koͤnnen junge deute weder in dem archltektoniſchen nech mathematlſchen Unter⸗ 
richt aufgenommen werden, meun.fie nicht fertig leſen und Iſchreiben konnen, und 
uſcht dle vler Species in ganzen und gebrochenen Zahlen zu rechnen verfichen 
Ertslau den 1 4ten Jui 1819. g.) PART BR: 


l King. Preuß. Regierung. | 


“ 


Be⸗ 
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Bekanntmachung. 
Betceffend die Verdingung von Stein: Kohlen, Beleuchtungs Materials und 
ne Lagerſtroh⸗Bedatf für die Veſtungen Neiffe und Coſel. i 

Es ſollen die kieferungen für die Garntfon: Anſtalten zu Neiſe and Eofel 
pro 18 20. an Stein ⸗Kohlen „Beleuchtungs⸗Materlallen und Lagerſtroh dem Mia⸗ 
deſtfordernden auf dem Wege der öffentlichen Licitation In Entreprife gegeben werben, 
Dleſe Eicitation wird am aten Auguſt d. Jahres in Oppeln im Amts Gebäude 
der Königl. Regierung rte Abtheilung früh um 9 Uhr abgehalten werden, wein 
Entrepriſe⸗ Luſtlge ſich einzufinden haben. Die Bedingungen, unter welchen auch 
die Beſtellung elner Cautton mit dem Betrage einer praſumtioen eiumonatlichta 
Verguͤtigungs Summe gehört, werden vor Eröffnung der eieltatlon dekannt ge⸗ 
macht werden. ; 5 re N m 
Oppeln den 1. Juli 1819. 6.) a 

ä .zdaigl. Preuß. Regierung. Erſte Abthellung. 

„ anten. 
Breslau den aöften Marz ee Das auf dem großen Graben fub 

No. 1352. gelegene, dem Wurſtmacher Benjamin Reimann zugehorige Wohn⸗ 
daus, welches zu Folge der bey der Stadtgerichts⸗Negeſtratur aus haͤnzenden 
er auf 2240 Mihlr. zu 3 pro Cent und 18663 Ribler. zu 6 pro Cent gerech⸗ 
nei, gewürdiget worden, fol im Wege der nothwendigen Subhaſtatton uͤffentich 
an den Melſibiethenden verkauft werden und find dle dies taͤlligen Biethungs⸗ 


Termine auf den 28ſten Juni c., den 2 zſten Auguſt c., der letzte und perem⸗ 


‚tortfche, aber auf den zyfſen October Vormittags um 11 Uhr angeſetzt worden. 
. beßthkäbige Kaufluſtige werden demnach hlerdurch aufgefordert, ſich 
zu der 9 tmmten Zelt bey dem biefigen Königl. Stadtgericht vor dem dazu 
geordneten e Herrn Juſtizrath Witte einzufinden und ihr Geb olh 
auf obbeſchriebenen Fundum abzulegen, hiernaͤchſt ader zu gewärtigen, daß 
R olcher det  Miifts und Beſtbiethenden durch das abzufaſſende Ac ubicattons⸗ 
Elkengen jukesignet , auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die 
4 chung der eingetragnen, ſowohl als auch der leer ausgedenden Forderungen 


und zwar lettere ohne Production der Inſtrumente gelöſcht werden ſollen. Wor⸗ 
Hach Ach alſo zu achten == 


) Nelſſe den 6. Jull 1819. Das Koͤnlgl Fuͤrſtenthumsgericht zu Nelſſe 


macht hlermit bekannt, daß in Seiſſersdorf Schwedlich 140 Stuͤck überländige 


Ehen, 226 Stämme, diverfes Nadelholz und eine bedeutende Parthie ſchlagbarts 
Strauchbolz in dem auf den 1 öten Novbr. 18 19. in loco früh um 9 Uhr angeſetzten 


5 Termine gegen gleich baare Bezahlung in Courant, eiazelu auch in ganzen Parthten 


gegen dle im Licltatlastermine naͤber bekannt zu machenden Zahlungsdedingungen 


öͤffenilich an den Meiſiblethenden dirkauft werden follen, wozu jahldare Käufer 


eingeladen werden * ne RN, “ 
as König. Preuß. Jarflenthums ⸗Gerlcht. 
*) Tre 


\ 
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) Trebnig den 7. Inli 1819. Die Joſeph Scharſſche Frepsdrtnerfiehe 
in Catboliſchhammer wird, da dle Gläubiger gegen den Zuſchlag fir das ölsberige 
Seboth von 300 Rthlr. proteſtirt haben, andermeit fa Termine den 3 1. Auguſt c. 
um 10 Ubr in biefiger Canzleh zum Verkauf geſteut, wozu zahlangsſäͤbtge Kauflus 
Kige hiermit vorgeladen werden, und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Deftdigs 
thenden zu gemärtigen haben. 755 TT... A 
| Konig Gericht der ehemaligen Trebniger Stiftögäters 9 2,0 
Bauer witz den 24. Juni 1819. Nachdem auf ben gemelp ſchafilich en 
Antrag der Jeſeph Geldnerſchen Erben und Vormundſchaft die Subhaſtation des 
ia dem Joſeph Geldnerſchen Nachlaſſe gehörigen ſub No. 161. auf der Wledmuth ö 
zu Kaiſcher gelegenen, auf 215 Rthl. Cour. gerichtlich geſchaͤtzten Hauſes vor uns 
verfügt worden iſt, fo laden wir zu der auf den 30. Septbr. a. c. Nachmittags um 
2 Uhr in unſerer Gerlchtsſtude in Katſcher erfolgenden Biethung ſowohl Kaufluflige 
als ouch die etwantgen unbekannten Reolpraͤtendenten und zwar mit der beztehungs⸗ 
wiiſen Bedeutung vor, daß dem Meiſibiethenden nach vorheriger obervormund⸗ 
ſchaftlicher Genehmigung der Zufchlog eriheilt, und auf fpätere Gebothe nicht ger 
achtet werden wird, und daß die ausbleibenden Glaͤublger mit allen Ihren etwanll⸗ 
gen Anſpruͤchen an dieſes Hous mit Zubehoͤr für immer praͤcludirt und lediglich en 


die Pirfon ihrer Schuldner werden verwieſen werden. i 
ogg. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcherr. 

Oels den aaſten Januar 1819. Das herzogl. Braun ſchweig Oelsſche 
Fͤͤrſtenthumsgericht macht biermit offenkundig; daß die Subhaſtation des zu 
Fuͤrſtenellguth belegenen Frrigutes ſub Nro. 1. zu verfügen befunden worden. Es 
ladet demnach hierwet alle diejenigen, welche gedachtes Freigut zu kaufen Willens 
und vermoͤgend ſind, ein, in den 3 Terminen den 24ſten April 1819., 26ften Jun 
2819., beſonders aber in dem letzten Termine den ⸗öſten Anguſt 18 19,, weil nach 
Ablauf dieſes Terwins feine Gebsthe, fie mußten denn noch por Eröffnung des 
Zuſchlags Eckenntnißes eingeben, mehr angenommen werden konnen, B rmfi⸗ 
dags um 8 Uhr in hieſigem Fuͤrſtenthums » Gerichte zu erſcheinen und ihre Gebote 
auf gedachtes Gruudſtück, welches auf 2247 Rthlr. 13 for. zu 5 pro Cent. ge⸗ 
reden t, abgeichägt worden, vor dem Depurirten des Gerichts Herrn Cammerrath 
Tbalhe m zum Protocol zu geben, worauf ſodann der Zuſchlag an den Meiſſble⸗ 
thenden und annebmlich Zahlenden erfolgen und die Loͤſchung der eingetragenen leer 
ausgehenden Forderungen verfuͤgt werden wird. Die Taxe feibfi kann in hieſiger 
Regiſtratar nachgeſehen werden. TR Bar RE 
Goldberg den sten Juni 1819. Das zum Nachlaße des zu Pillgrams⸗ 
dorf Golddergſchen Creiſes, geſtorbenen Freihaͤuslers Jobann Gottlieb Albrecht 
geboͤrlge, daſeldſt gelegene, laut der darüber aufgenommenen Taxe auf go Rihlr. 
Tout ant gewürdigte Freihaus, fol in Termino unico et peremlorio den 20. Auguſt 
5. J. auf den Antrag der Vormundſchaft der Albrechtſchen Minorennen im We⸗ 
ge der ſreltſligen Sud haſtation öffentlich verkauft, wozu Kaufgſtige, r 5 
i REN 75 2 N Ber 18 t 3 8 0 ung 2 
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Zahlungsſähtze mit dem Eröffnen geladen werden, baß der Zuſchlag zutt Einſtim⸗ 
mang der Altsechiſchen Vormundſchaft ſogleich erſolgen, und daß auf Gebote dit 
nachher angebracht, nicht geachtet wird. 5 e 
e Das erichtsamt der Hertſchaft Dillgramsdorf. 

Sagan den zien Juny 1819 Das hieſelbſt auf der Scheu 
nen Straße belegene ehemalige Jeſuiter Seminar en Gebaͤude, wel⸗ 
ches zur freiherrlich v. Garnierſchen Stipendien : Sundation gehoͤrt 
und im Jahr 1804, auf 7143 Kthlir g wuͤrdiget worden, wird nebſt 
Sta llung, Hofraum, Gattenſteck und Gartenhaus ad Inſtanttam 
der Adminiſtration ſub haſta geſtellt! die Biethungs Termine find 
auf den 27. Auguſt, auf den 27 October und auf den 29 Decbr. 
d. J Vormittags um 10 Uhr, von dem der letzte peremtoriſch iſt, 
vor dem zum Deputato ernannten Fuͤrſtenthums ⸗ Gerichts Director 
Bail anberaumt worden. Die Bedingungen koͤnnen in der Regiſtra⸗ 
tur eingeſehen werden. Kaufluſtige werden hierdurch vorgeladen. 
bpberzogl. Gericht des Suͤrſtenthums Sagan. 
pPleß den ıoten May 1819. Die Mich oel Komrausſche fh No. 3. zu 
Ganda belegene auf 152 Fir. 10 far. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Ackerbaue⸗ 
ſtelle, ſoll Bebhufs der Erbes ⸗Auselnanderſetzung in Lermins den ahſten Junt, in 
Termino den 20ſten Juli c. a. und in Termino peremtorio den a8ſten Auguft a. c. 
ſubhaſtirt werden. Dies dient dem Publico zur Nachricht und werden Kaufluſtige 


den 5 8 
RE Fuͤrſtlich Anhalt Eschen Pleßſches Juſtizamt. 


rdeobſchüͤtz den 7. May 1819. Das fürfttich kichtenſtetu ſche Fürſtentbums⸗ 
Gericht der Herzogtbümer Troppau und Jaͤgerndert Köntgl. Preuß. Anthells macht 
hiermit öffentlich bekannt, daß die im Herzotbum Troppau, jetzt Rattiborer Creiſe 
gelegene Herrſchaft Hultſchin, wozu die oceisdare Stadt und das Schloß Hult⸗ 
ſchin, ferner die Dörfer Langendorf, Klein⸗Darkowitz, Ludgerzowitz, Petrzko⸗ 
witz, Ellgoth und Bobrownick gehoren, ferner das von dieſer Hecrſchaft nech 
nicht abgeſchriedene Riltergut Hoſchialkowitz, erſtrre im Wertosanſchlage auf 
189513. Rthir. 25 for., letzterer auf 30847 Üble, 6 far, 8 d'. von der Oberſchle⸗ 
ichen Landſchaft im Jahre 1817. abgeſchätzt, ſollen auf Andringen eines bppo⸗ 


thekariſchen Gläubiger in den Terminen den 4. Septbr. 1819. . den 4. Dechr. 1819. 


und peremtoriſch den gten März 1820. vor dem ernannten Commiſſario dem Herrn 
Ober, kandesgerichts⸗Reſerendarlus Babka öffentlich ſudhaſtiret werden. Beſitz⸗ 
und Zahlungsfaͤhige werden daher aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen 
in dem Commiſſtonz⸗ Dimmer des hieſigen Fͤrſtenthumsgericht zur gewöhnlichen 
Zeit einzufinden und zu gewartigen, daß dem Meiſtbieihenden die gedachte Herr⸗ 
ſchaft und das Gut zugeſchlagen, auf die nach Verlauf des letzten Kieltatſons⸗ 
Termin etwa einfommenden Gebothe aber nicht welter wird reflectirt werden. Die 
landſchaftliche Taxe dieſer Herrſchaft und Gutes kann übrigens jederzeit in der Canz⸗ 


lep des Fuͤrſtenthumsgerichts inspicirt werden. Zugleich werden auch alle 8 
S Aue { ö - en 
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ron Real- Prärendenreh zu den beſtimmten Terminen ift der Aufforderung, Ihre 
Gerechtjame wahrzunehmen, ſub pong Fraͤtluſtonis hiermit vorgeladen. 5 
Buͤrſt kichtenſſein Trepoau Jaͤzeradotfer Fürſtenthums gericht 
5 „ ARoͤnigl. Preuß. Antheilss. Schiller. 

 ?lebenehäl den zbſten Jung 1619. Auf Antrag de? In ſubha⸗ 
ſtirt das hieſtge Königl. Land und Stadtgericht, das dem ve enen Frieb⸗ 
rich Hertramph ſub Nro. 80 zu Schmotefeifen koͤwenberger K. ers iugehoͤrig 
geweſene, auf 355 Rtolr, 7 fur. 6 d“. Cour, gewürdigte Haus, ceſiimmt zum 
ei gigen Bietbungtermin den 7ten September d. J. als Dienfag in welken 
ſich Kauflufige im Gerichtskretiſcham zu Schwortſeifen ein zufinden, und den 
Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth mit Einwilltgung der Erben zu gewärtigen haben. 
d kRoͤdigl. Preuß. kand⸗ und Stadtgericht. e 
Wuüͤſtewaltersdorf den igten Jaup 1819. Kaufiedhober wollen 
lich auf den zoten Sertember dieſes Jahres früh um 10 Uhr vor tem Gerichts 
Amte einſinden um auf das, zur Belriedigung etnes Realglänbiger ſubhaſtirte 
152 Nibir. gewüärdigte Scheltiſeyhaus Wilhelm Hirfchberger zu diethen, und 
den Zuſch lag deff-Iven an den Meiſibiethenden zu gewärtigen. x s 
Sohrau in Oberſchleſten den zten Jani 1819. Auf den Antrag der 
Kirſchner Johann Suchannekſchen Erben ſollen in Termino den igten Auguſt d. 9 


Vormittags 10 Uhr in der hiesigen Stadtgerſchts⸗Canzley Thetlungshalder, die 
zum Nachlaſſe gebörkgen Grundſtuͤcke, beſtehend in dem allhier An der Niederror⸗ 
ddt ſub No. 18, belegenen Haufe und den Ackerſtſcken Nro. 147. und 14%, ſub⸗ 
daſtirt werden. Das Haus iſt auf 220 Rihlr., der Acker Rro. 147 auf 136 Rehlr. 
16 gr. und der Pro. 148. auf 16 Riblr. Courant gewürdiget worden. Kaufluſti⸗ 


ge ladet hiezu ein. Das Königl, Stadtgericht. 


N N 8 eee 
Opp ein den 14ten Juny 1819. Auf den Antrag elnes Real⸗Glaͤubi⸗ 
gers, ſoll m Wege einer nothwendigen Sub baſtatlon die zu Dembiohammer⸗ 
Eotonie ſub Neo. 3. gelegene, auf 100 Rthlr. 18 gr. gewirdigte Colonteſtelle nebſt 
dozu geboͤrigen Grundſtücken in dem auf den 7ten Auguſt Vormittags um 9 Uhr 
lu der hiefigen Juſtizamts⸗Canzley anberaumten einzigen Blethungs⸗ Termine an 
den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden verkauft werden. Indem ſolches dem Publtco hier 
durch bekannt gemacht wird, werden zugleich Kauf⸗ und Zablungsfaͤhige aufge⸗ 
fordert, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abugeden, und zu gewär⸗ 
tigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen wird, ohne. 
auf fpätere eingehende Gebotbe Ruͤckſicht zu nehmen. Die Taxe kann ubrigens in 
den gewöhnlichen Amtsſtunden in der Canzley hieſelbſt eingeſehen werden. > 
Koͤnigl. Preuß. Dom ainen⸗Juſtizaint. Br 


3 Citationes Edictales. i = 

Breslau den 21 Map 1819. Von dem unterzeichneten Stadt: und 
Hospital Bandgüterame wird bierdurch öffentlich dekannt gemacht, daß folgende 
Inſtrumente, als: 1) das Cautions⸗Inſtrument d d. Breslau den 10. May 1787. 
über die von det Margaretha Barbara verehl. Weber wegen eines aus der Haupt 
und Kädtiſchen Feuer + Socletäts s Eaffe erhaltenen Borſchuſßes, per 400 Rihl⸗ 
Coun praͤſtirte juratoriſche Caution, und 2) ein Hppothequen⸗ Schein d d. — 5 

a u 
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lau den röten May 1787 über die für die Koͤnlal. Haupt⸗Feuer⸗Secletäts⸗ Caſſt 
auf dem Margaretha Barbara Weberſchen Fundo No. 45. auf dem Elbing einge⸗ 
tragenen 200 Rthlr. Cour. verlohren gegangen find. Auf den Antrag des Webers 
ſchen Untverſal⸗Erben des hieſigen Bürger und Deſtillateur Johann George Wiede⸗ 
mann, um Amortiſatton dieſer genannten Instrumente iſt das Aufgeboth derſelden 
dato verfuͤgt und werden daher diejentgen, welche an dieſen Hypothequen⸗JInſtru⸗ 
menten als Eigenthuͤmer, Ceſſſonarien, Pfand oder ſonſtige Inhaber, Eigen⸗ 
thums⸗Anſorüͤche zu haben vermeinen, hiermit aufgeſordert, ſich ſpaͤteſtens in dem 
auf den zofen September t. Vormittags um 10 Uhr anberaumten peremtortſchen 
und präclußviſchen Termine in dem unterzeichneten Amte auf dem hieſigen Rath⸗ 
dauſe vor dem Commiſſario Deren Aſſeſſor Grunig entweder in Petſon, oder durch 
einen gehoͤrig legitimirten Mandaturtum zu erſcheinen, die Original⸗Inſtrumente 
mit zur Stelle zu bringen, ſich zum Beſitze gehoͤrig auszuweiſen und ihre Anſprüche 
anzuzeigen im Ausbleidungsfalle aber zu gemärsigen, daß die oben naher beſchries 
denen Inſtrumente für amortifirt und ungültig erklaͤrt, fie mit ihren etwanigen Ans 
ſpruͤchen an dieſelben, fo wie das Grun offuͤck und den Befiger des letztern tür 
immer präcludtirt ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, und dat 
diesfaͤllig zur Zeit noch eingetragen ſtehende Quantum per 200 Rthlr. im Hypo⸗ 
thequenduche geloͤſcht werden ſoll. Er an Bet 2 = 
Stade⸗ und Hospital » Fandgäteramf. a 

Breslau den zıflen May 1819. Nachdem auf den Antrag der Erben 
der erbſchaftlichen Liquidations Prozeß über den in 64 Rthlr. beſtehenden Nachlaß 
der zu Neuſcheitnig im Jahre 1814. verſtorbenen Erdfaßin Anna Roſina verehl, 
Glamſch ged. Taz eröffnet, und ein Liquidattons⸗Termin auf den igten Augnſt c. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Aſſeſſor Aſſig angeſetzt worden, ſo werden 
alle diejenigen, welche an gedachte Nachlaß⸗Maſſe Forderung zu haben glauben 
zu dleſem Termine hiermit vorgeladen und aufgefordert, ihre Forderungen anzu» 
melden, Brieſſchaſten und ſonſtige Beweismittel zur Stelle zu briugen und anzu⸗ 
zeigen. Wer in dieſem Termine ausdleedt und feine Anſpruͤche bis dahln nicht 
ſchriftlich angemeldet, hat zu gewärtigen, daß er aller feiner Vorrechte für vers 
luſtig erklärt und mit feiner Forderung nur an dasjenige verwleſen werden ſell, 
was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Glaͤubiger noch übrig bleiben moch te. 
3 e Stadt- und Hospital⸗Landguͤteram. 


* 


Ratibor ten ruten Juni 1819. Es wird bierdurch bekannt gemacht, 
daß üder den Nachlaß des berſtorbenen Freyherrn Adolph v. Eichendorf auf 
Ludowitz und Radoſchau der erbſcha tiiche Liqutdations⸗Piozeß auf Anſuchen 
der v. wit. Serpfran Caroline v. Eichendorf ged. v. Kloch eröffnet und die Vor⸗ 
ladung der Gläubiger zur Anmeldung und Nachweiſung ihrer Forderungen ver⸗ 
füge worden iſt. Es werden ſolchem nach alle diejenigen, fo an den Nact le ß 

des gedachten Freyberrn Adolph v. Eichendorf, welcher in 9394 Mihlr. 20 gr. 
deſtebet, einige Forderung und Anſpruch zu baben vermeinen, durch diefe öffent⸗ 
liche Vorladung citirt, daß ſie binnen drey Monaten ihre, Forderungen, zur 
vorläufigen Belehrung des deſtellten Curators, mündlich oder ſchriftlich anzeigen, 
auch dieſer Aumtidung Abſchriſten derer Documente, worauf fie ſſich 
gruͤnden, beilegen, hiernaͤchſt aber in dem angeſttzten Kigutdationg Termin den 
5 re n 7 : zoften 
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zoſten September c. a. Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſſgen Kanigl. Ober⸗ 
Lat desgericht vor deſſen Abgeordneten dem Herrn Oder kondesgerichts Rath 
v. Ellgenheimb in Perſon, oder durch zuloßtge Bevollmächtigte, ſich ſtellen, 
den Betrag und die Art threr Forderung umftändiih angeben, dle Urkunden, 
Briefſchaften und adrigen Bewelsmittel, womit ſie die Wahrheit und Richtig⸗ 
keit ihrer Anſpruͤche zu erweiſen gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, 
das Noͤthig zum Protokoll verbanden und alsdann gemärtigen ſollen, daß. fig 
mie ihrer Forderung in dem zu eröffnerd:n Erſtigkeitsurtel nach Vorſchritt der 
Geſetze und dem Ihnen darnach etwa zustehenden Vorzugsrechte, werden ange; 
fett werden. Diejenigen Gläubiger aber, welche ſich nicht anmelden, auch in 
dem beſtimmten Liquldations⸗Termin nicht erſchetnen, haben unſehlbar zu erwar⸗ 
ten, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte veriuftig erklärt und mit ihren For⸗ 
tungen nur an das jenlge, was nach Veſrledigung der ſich meldenden Glaͤubiger 
von der M ſſe noch uͤbrig bleiben mochte, verwieſen werden ſollen. Uebrigens 
werden derjenigen Creditoren, welche durch allzuweite Entfernung, oder andere 
geſetz mäßige Urſachen, en Der perfönlihen Erſcheinung gehl dert werden und 
denen es alhier an Bekanntſchaft fehler, die Justiz Commiſſarten, Juſtiz⸗Com⸗ 


Miſſionsrath Laube, Juſiin Cemmiſſarius Stockel und Cryminal-Rath Werner 


angewieſen, von welchen fie ſich einen wählen und denſelben mit hinlaͤuglicher 
Information und Vollmacht verſehen konnen. Wor nach ſich ſaͤmmtliche Glaͤu⸗ 
diger genau zu achten haben. . 5 [a 
. 2 Koͤnigl. Preuß, Oder Landesgericht von Oberſchleſien. 
Rattivor den azfiin April. 5819. Ven dem hieſigen Königl, Ober⸗ 
Landesgericht find auf Auſuchen des Curatoris der minorennen Fronz Graf v. Op⸗ 
ers dorſſchen Kindern Justiz- Commiſſionsrath Wichura alle diejenigen, fo an den 
Wachloß des verſtorbenen Franz Grafen v. Oppersvorf zu Ober Glogau, worüber 
der erbſchaftliche Eiquldattons⸗W ozeß eroͤffnet worden, und welcher in legenden 
Gründen, zum Theil auch ſchon der Kaufgeldermaſſe für ſolche und in ausſtehenden 
Forderungen beſtehet, einige Forderung nad Anſpruch zu haben vermeinen, oͤffent⸗ 
lich dergeſtalt vorgeladen werden, daß fie binnen drei Monaten ihre Forderungen 
"mündlich oder ſchriftlich anzuzeigen, auch ihrer Anmeldung die Aoſcpriften derer 
Urkunden worauf fie ſich gruͤnden, beilegen, biernächſt aber in dem angeſetzten Li⸗ 
quidations, Termine den Taten Auguſti 1819. Vormittags 9 Uhr vor dem Abgeord⸗ 
neten des Collegii dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Scheller II. ſich in Perſon, 
oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte ſtellen, den Betrag und die Art ihrer Forde⸗ 
rung umſtaͤndlich anzugeden, die Documente, Brleſſchaften und Beweismittel, 
womit fie die Warheit und Richtigkeit ihrer Anſpruͤche zu erwelſen gedenken, ur⸗ 
ſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Noͤthige zum Protocoll verhandeln und als⸗ 
dann die gefegmäßtge Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſtigkeitsurtbel, dagegen 
bei ihrem Ausbleiben und unten laſſener Anmeldung ihrer Anſpruͤche gewaͤrtigen 
ſollen, daß fie gr. ihrer etwanigen Vorrechte verluftig erklart, und mir ihren 
Forderungen nut an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤn⸗ 
biger von der Maſſe übrig bleiben möchte, verwleſen werden ſollen. Uebrigens 
werden denjenigen Glaudigern, welche durch geſetzliche Urſachen an der personlichen 
Lrſchelnung gehindert werden, und denen es dielelbſt an Bekann, ſchalt fehlt, die 
Juſtii⸗ Commiſſarien Criminalrath Werner, Juftizcommiſptonsrath Beler 9 
5 N 7 
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ſliztommiſſarius Stock ⸗lẽangewleſen, wovon fie ſich einen wählen, und denſelben 
mit Information une Vollmacht verſeben konnen. Wornach ſich alſo ſännutlicht 
Gläubiger des vorgedachten Grafen v. Oppersdorf zu achten haben. | je 
Kinigl. Preuß. Dberz Landesgericht von Oderſchleſien. 201 

h Frenkenſtein den sten Juni 1819. Der Soldat Johann Chriſtiaa 
Stenzel aus Grunberg gebuͤrtig, welcher im Jahre 8 13. als Krämper zuletzt als 
Krankenwäcter gedient, und mit dem Königl. Preuß Ilten Armte⸗ Corps nach 
Böbmen aus morſchitt iſt, wird wegen boͤslicher Verlaſſung feiner Ehefrau Rofine 
geb. Münnzrt edictaliter citrıt und aufgefordert, In dem zur Klage: Beantwortung 
und Inſtructlon ongeſetzten Termine den 30 Septbr 1819. Vormittags um 10 Uhr 
auf dem Stodigerichtszimmer zu Frankenſtein zu erſcheinen und ſich wegen der an⸗ 
giſchuldigten dͤsluchen Verlaſſung der Klägerin zu virantworten. Außtenbleibenden 
falls wird nach deim Antrage der Klägerin die Scheidung gef glich erkannt, und ihr 
die anderweite Verehlichung nachgelaſſen werden. g.) 5 

i Koͤnigl. Preuß Frankenſtein Silberberger Stadtgericht. 
„) Sch weidnitz den zoſten Juni 1819. Der aus- Petenwitz Schweld⸗ 
nitzſchen Creiſes gebürtige und als Landwehrmonn ſeit Anno 1833. bep dem gien 
Koͤnigl. Preuß. Londwehr⸗ Infanterie Negiment erſſen Bataillon 4ten Compagnie 
geſtandene Friedr. Wilh. Merpert, weicher verwißt und wahrſcheinlich im Lazareth 
geſtorben oder vor dem Feinde geblieben iR, wird in Folge der Verordnung vom 13 Jan. 
1817. und nach dem ſeine Erben auf Todeserklaͤrung deſſelben angetragen haben, hler⸗ 
durch oͤffentlich edictaliter vorgeladen, ſich dinnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in Tex⸗ 
mino den 15. Oct. 18 19. vor dem unterzeichneten Gerichts amte in dem Geſchaͤfts zum⸗ 
mer deſſelben zu Schweidnitz einzufinden, oder von ſeinem Leben und Aufenthalt 
Nachricht zu geben, und weiter Anwelſung zu gewaͤrtigen, wogegen bey feinem 
Ausbleiben mit der Instruction und Top es⸗Erklaͤrung welter verſohren werden wird. 
N Das telchsgraͤfl. v. Burghaus Laafaner Majoratsgerichtoamt. 

Stogau den 13. May 1819. Nachdem der kederkonfmann Michaells 
Wolff bewy zu Schweldnitz dasjenige Hypotheken Inſtrument vom 7ten Octoder 
1811. und Hypothekenſcdein vom 20. October 181 1., nach welchem für ibn der 
ſud No. 24 zu Dalkau bilegenen, dem Johann Goufried Dödelt gehörige Haus 
lerſlelle 74 Rthlr. reductrte Münze zu 5 pro Cent Verfinſung haften, vetlohren 
baden will, und auf deſſen Amortisation, ander weite Ausfertigung und Aufgeboth 
deſſelben angetragen, ſo werden diejenigen, welche an dieſes Inſtrument als Eigen⸗ 
thämer, Ceſſionarlen, Pfand » Inhaber oder fonflige Briefs ⸗Juhabe Anſprüche 
zu mochen gedenken, hiermit vorgeladen, ſich in Termino den 28. Auguſt a. c vor 
dem unterzeichneten Yuftitiarius in deſſen Bt hauſung hieſelbſt Vormittags um 10 Ube 
alnzufmnden und ihre Anfprüche nachzuweiſen, anſonff Re mit ſolchen werden pıär 
studies werden) und nach den Antraͤgen des Extrahenten verfahten werden wird. 

i 8 Das v. Liebermann Dalkauer Gerichts amt. 

i Dehmel. 
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Breslau den 3. July 1819. Von dem Koͤnigl. Preuß. Hof⸗ 


richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Johann Scholz das 5 


ſub no. 14. zu Großzoͤunig gelegene Bauergurh laut Kaufcontrakt dd. 
12. Febıuar 12: May et confirmato 15. May 18179. von feinem Vater 
George Scholz für eine Kaufſumme von 300 ethl. erkauft hat, und der 
Beſitztitul für ihn ex decteto vom 3. July 1819. im Grund ⸗ und 
Hypothekenbuche eingetragen worden if, . EL 
Dohm Breslau den 23. Jury 1819. Von dem Königl, Preuß 
Hofrichteramte in Breslau wird hiermit bekannt gemacht, daß der Colo⸗ 
niſt Anton Bauſchke das ſud no. 2. zu Großrogul gelegene Bauerguth⸗ 
laut Kaufcontrakt dd. 2. Februar 1819 et confirmam 21. April ejusd. 
anni von dem Bauer Carl Anton Kulme, um 1091 ithl. erkauft bar 
und der Beſitztitul für ihn ex deer to vom 23. Juny 1819. im Grund⸗ 
und Hypothekenbuche eingetragen worden iſt⸗ n N EL 
Dehm Breslau den 23. Juny 1819. Von dem Könige Preuf.- _ 
Hofrichteramte wird hiermit bekonn⸗ gemacht, daß der Schiffer Johann 
Wiehle die ſub no. 16. zu Rattwitz gelegene Gaͤrtnerſtelle laut Kauf⸗ 
contrakt dd. 18. December 187. et conſirmaio 3. April 1819. von 
dem Caſpar Wiehle, um 400 rrhl.- erkauft bat: und der Beſitztitul für- 
ihn ex decreto vem 23. Jusy 1819. im Grund⸗ und Hypothekenbuche 
eingetragen worden ſt. r „ 
Landeck den zo Juny 1819. Von dem Koͤnigl. Preuß Ger 5 
richte hieſiger Stadt find vom 1. Janxvar bie Ende Juuy 1819. nach⸗ 
ſtehende Kaufe conſt mirt worden N JVC 
Kauf, des Freihäuslers Melchior Schoar von Kunzendorf, um 
des Franz Winter Feſdgarten no. 58. zu Nieder Thalheim, pro 1980 rihl. 


U 


dee „ü ſchner Franz Wehſe, um das Haus der Schuhmacher 


Wittwe Mago at ena Stade, geb. Schindler ſub no. 64. allpier, Iro 
a 5 E | 8 3. Kauf 


» 1000. tfhj,. 
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3. Kauf des Anton Pfitzner, um feines Vetets George Pfihner 
Bauen goth ſub no 34. zu Niederthalheim, pro 1800 ithl. 
4. des Kretſchmer Benedikt Scholz aus Weisb od, um des Chri⸗ 
ſtorh Francke Feldgarten ſub no. 5. zu Voigtsdorf, pro 111 fthl. 
14 ge. 10% pf. 2 | 
5. des Schneisers Jeſerh Feicke, um der Büc.rwirtwe Avolonia 
Francke Acker ſtuͤck ſub no 25 im Olberedorfer Richtergute, pro 170 rtol. 
6. des Tageloͤhners Joßeph Kaßger, um des Joſeph Gottwald Häus⸗ 
lerſtelle ſub no 20. in Oberthalbeim, pro 237 ttpl. 22 gr. N 
7. des Maurers Aloys Schimmel, um der Hufſchmidtin Johanna 
Steltzer, geb Lehmann Ringhaus no. 25. allbiec, pro 640 rehl 
8. der Acciſe Aufſeherwitkwe Johauna Appel, geb. Metzuer, um der 
hieſigen Pürgerir Eliſabeth Schimmel, geb. Paul Haus no. 70. auhier, 
peo 590 rthl. N 5 
9. des Anton Foͤrſter, um feiner Mutter der Wittwe Anna Maria 
Föͤiſter, geb. Neum gen. . Baueeguth en Niederthalheim no. 2., pro 
650 tihl. B Acker⸗ wid Wieſenſtuͤck im Olbe sdo fer Richterguthe no. 39. 
pro 120 rthl. u d C. Acer flück -im Niederthalheimer Richterguche no. 3, 
peo 30 rthl. 
10 der Schuhmacherwütwe Magdalena Streidt, geb. Schi dler, 
um des Kürfchner Franz Wehſe Niedecvorſtadter Haus no. 1,3. allhier, 
pro 2c0 ithl. 
f 11. des Mauergeſellen Joſeph Fels, um der Bildhauer Ignatz Klahr⸗ 
ſchen E ben Obervorſtaͤdtet Haus und Gärtchen no. 122, bio 302 rthl. 
N 1 2. Zuſchreibung für den Anton Weidlich auf den erſtandenen Felde 
garten ſub no. 10. in Karpenſtein, pio 30 rthl. a 
13 Für die Fleiſcherin Johanna Op h, geb. Wes ſe, auf das erſtan⸗ 
dene Hoͤckerſche Acker und Wieſenſtuͤck im Olberedorfer Richtergathe ſub 
no. 38., pro 602 rthl. . 
14. Kauf des Müllers Ignatz Gottſchalck, um des Haͤuslers Ignatz 
Thamme Aderftüc no. 57. im Oberthalpeimer Vorwerk, pro 218 rthl. 
15. des Stadtmuͤllees Carl Kurz, um des Handelsmaanes Joſeph 
Fliege halbe Scheuee no. 117. A. zu Miederttacheim, pro 29 rthl. 4 gr. 
16. des Schneidergeſellen Franz Schelz, um des Heinrich Koͤrnig 
Auenbaͤuslerſtelle no 63. in Niede, thalheim, pro 57 rthl. 3 ge. 55 pf. 
17. des Herrn Generals der Infanterie v. Grawert Excellenz, um 
des Auton Seidel Gatten no. 17. in Oberthalheim, pro 165 rihl. 


Oppeln 
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Oppeln den 1. July 1819. Verzeichniß der im erſten halben 
Jahre vom 1. Januar bis Ende Juny' 1819. unter der Jurisdiktion 
des Koͤnigl Demajnen⸗Juſtizemtes Oppeln geſchehenen Käufe. f 
4 Kondziella, um zu Großfhoutig ſub no. 23. gelegene, pro 
go kthl. a 75 7 f 
2 Ledzibil, um die zu Kempa ſub no. 10, gelegene Robotßgaͤrtnet⸗ 
ſtelle, pro 112 ıtök e 
3. Gnipp, um dle zu Grudſchutz ſub no. 9 gelegene Robothgaͤrtner⸗ 
ſtelle, pro 28 rthl. 2 
4. Loch zu Kraſchaͤro, um die dort ſub no. 28. gelegene Vier 


Morgen Rodeland, pro 53 bl. | 
5. Chriſtel Belir zu Ereuzthal, um die ſub no. 29. daſelbſt gelegene 
Colonieſteue, pro 30 ribl. N 
6. Caſper Lychy zu Lendzin, um die daſelbſt ſub no. 17. gelegene 
Colonieſtelle, pro 150 uthl. 0 
7. Jacob Briſch zu Chobie, um die daſelbſt ſub no. 10. gelegene 
Colonieſtelle, pro 142 rthl. f f 
8. Coloniſt Morzinnek, um die zu Dembiohammer ſub no. 7: gele⸗ 


gene Häusterftelle, pro 52 rthl. 


9. Joſepha Kolbe, um die auf dem hieſigen Oſtrowek ſub no. 7. 
gelegene Freiſtelle, pro 200 rtpl. BE 
10. Woytek Paſſon zu Dembio, um das ſub no. 11 gelegene 
Robothbauerguth, pro 54 rthl. En 

11. Simon Kotz zu Vogtsdorf, um die daſelbſt ſub no. 19. gelegene 
Robothgäͤrtnerſtelle, pro 65 ithl. \ HR 

12. Maczek Marzollek, um zu Grofhowig ſub no. 32. gelegene, 
pro 104 hl. Zn Fi 7 5 

13. Pozur zu Gorrek, um das dort ſub no. 26. gelegene Haͤuschen, 
pro 2 rthl. f 0 5 

14. Paul E. ez zu Dembiohammer, um das ſub no. 47. gelegene 
Angerhaͤuschen, pio 25 rthl. f 

15. Coloniſt Caſper Nieslony zu Dembiohammer, um das ſub no. 15. 
gelegene, pro 34 rthl. AR j 
16. Stanislaus Aniol, um die ſub no. 31. zu Tarnau gelegene 
Bauerſtelle, pro 22 rthl. - 

17. Eva Spirta zu Chronſtau, um das ſub no. 35- gelegene Roboth⸗ 

Bauergulh, pro 120 tthl. 2 


18. Ste⸗ 


. 


18. Stephan Kuka zu Sozedrzik, um das ſub no. 39. daſelbſt gele⸗ 
gene Freibaͤuschen, pro 34 rthl. a m 
; 19. Gezes Czichos für fein zu Gradſchuͤtz ſub no. a2, erkauftes 
Angerhaͤuſel, pro 2 vehl. . = 
20. Bartek Koſubek zu Tarnau, um die daſelbſt ſub no. 34. geler 
gene Haͤuslerſtelle, pro 24 rthl. f 
21. Anna Wrziscz zu Tarnau, über das ſub no. 55 gelegene Anger⸗ 
haͤuschen, pre 1 rthl. 
22. Ackerbuͤrger Kurpiers zu Oppeln, um ein zu Neudorf ſub no St, 
gelegenes Stick Acker, pro 172 rthl. ss 
23 Sobek Mrus zu Lendzin, um die ſub no. 13 gelegene Colonje⸗ 
ſtelle, pro 350 tthl. . f 
24 Plaſek Czernie auf dem bieſigen Amts Oſtrowek, um feine ſub 
ns. 5 gelegene Eolonieftell’, pro 200 ıthl. 8 5 
\ 25. Jaſ. Knott zu Kempa, um die fub no. 34 gelegene. Häuslers 
ſtelle, pro 14 rthl. N u 
1. Woyek Kenſpſchen Erben, um die zu Goßlawitz ſub no. 58. 
ererbte Vauerſtelle im taxirten Werthe von 800 rihl. ee 
Bolkenhayn den 6. July 1819. Bei dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht find vom 1. Januar bis ult. Juny 1819. nachſtehende Kaͤufe 
‚ eonficmirt worden. 3 
1. Der Frau Chyrurgus Schneid, geb. Böhm, um das Ackerſtuͤck 
no. 144. pro 90. rthl. 5 a N 
2 Der Frau Gaſtwirth Hoheit, geb. Böhm das Ackerſtuͤck no. 154, 
ro 60 rthl 3 
i 3: Derſelben das Acke ſtuͤck no. 158., vro 140 rthl. ; 
4 Dem Kaufmann Böhm das Ackerſtͤck no. 176., pro 90 kthl. 
5. Demſelben der Garten no. 46., pro 120 rtl. 
6. Demſelben der Garten no. 47., pro 120 vehl. 
7. Demſelben ztel Scheune no. gb, pro 3a rthl, 
8. Demſelben 4 Scheune no. ge., pro 38 ıthl. a N 
9. Dem Gaſtwüth Hoheit das Ackerſtuͤck no. 214, pro 200 rthl 
10. Dimjelben das Haus in der Stadt no. 7, pro 1200 rthl. 
2 Ab Haͤrtel der Gaſthof in der Obervorſtadt no. 15 
ro 2200 rthl. z 8 
N 12. Demſelben das Ackerſtäck no. 22 7., pre 100 rthl. 
13. Demſelben das Ackerſtuͤck no 222, pro 100 rthl. er 
14. Zuhmachermeifter Brieger das Haus in der Stadt no. 73. 
pro 1375 tthl. 15. Luch⸗ 


200 
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15. Tuchmachermeiſter Brieger das Ackerſtück Ro. 208, pro 
rthl. 
16. Frau Reich, geb. Geißler der Garten No. 5,, pro 400 . l. 


17. Derſelben das Haus ver dem Oberibor go. 77. pro 600 rihl. 


18. Der Frau verwitt. Forbrig, geb. Gebauer das Haus in der 


Stadt No. 96., pro 400 rthl. 


19. Deifiben der Garten No. 18., pro 170 refl. 

20. Derſelben der Garten No. 19., pro 48 rthl. 

21. Derſelben das Ackerſtück No. 18 1. pro 27 rtl. 

22. Derſelben die halbe Scheune No. 14a., pro 40 tthl. 

23. Derſelben Bros bank⸗ Gerechtigkeit No. 3., pro 100 rthl. 
24. Hndſchubmacher Meiſter Jentſch 53 Scheffel Hoſpital⸗ Acker, 


pro 330 übt, 


pro 850 rthl. ö ä 
28. Herr Rathmann Maywald das Ackerſtuͤck No. 88,, pro 


100 


240 


25. Weber Flegel das Ackerſtück No. 205., pro 150 rthl. 
26. Demſelben das Ackerſtuͤck Ro. 206., pro 136 tehf. Rx 


27. Fleiſchermelſter Schick, um das Haus in der Stadt no. 99, 


rthl. : * x : = P — 
29. Demſelben das Ackerſtuͤck No. 92, pro 70 rthl. 


30. Demſelben die Itel Scheune No. 1 3b., pro 60 rthl. 


31. Demſelben die tel Scheune No. 130., pro 60 ribl. 

32. Demſelben die ztel Scheune Mo. 13 d., pro 60 rthl. 

33. Herr Rathmann Habel das Ackerſluͤck Ro. 115. pro 
rthl. 8 es — i N N 

34. Demſelben der Saͤegarten No. 276. pro 200 rthl. 

35. Demſelben die halbe Scheune Ro 16a., pro. go rthl. 
36. Demſelben die halbe Scheune No. 16b., pro go rtbhl. 


37. Stau verwiltw. Ecken, geb. Anders das Haus in der Stadt 


No. 7., pro 1250 rtbl. 


No. 


38. Ziegelmeiſter Elener die halbe Scheune Ro. 24., pro 89 rtbl. 
39. Schmidtmeiſter Elguth das Haus in der Oder Vorſtadt 
22., pro 320 kb. . 
40. Demſelben der Garten No. 20:, pro 180 rthl. 


41, Weber Emrich das Haus in der Stadt no. 5 1, pro 180 rthl. 


425 Sei⸗ 
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42. Seilermeiſter F mann den Garten no. '13., pro 7s rıhl. 
43. Fleiſcher Hoſemeiſter die Fleiſchbank no. 4., pro 20 xthl. 
44. Peruq ier Rudolph das Haus in der Nieder Vorſtadt no. 49., 
250 Rthl. 
45. Der Creis Verwaltungs Commifjion das Haus in der Stadt 
No. 72., pro 2500: Rt, 
46. Di Witwe Bierauer, geb. Batiſch das Haus in der 
Stadtſtube No. 49. pre 100 Rthl. 
47. Bauer Renner cas Bauerguth No. 13. zu Ober: Wirges 
dorf, pro 2700 Rihl. 
48. Weber Peuckert die Haͤuslerſtelle no. 62, daſelbſt, pro 105 rthl. 
N Bolkenhayn den 6. Jay 1819. Verzeichniß der Beſttz⸗ 
Veränderung vom I. Januar bis ult. Juny 1819. 
A. Schwein hauß. | 
1. Schiermer, um den Kretſcham zu Schweinhauß No. 38. 
pro 2000 Rthl. 
2, Gottfried Biners, um das Auenhaus No. 3., pro 200 Rrßhl. 
er Friedrich Grundmann, um das Aueuhaus no. 34, peo go rihl. 
. Groß Waltersdorf. 
3. Gottfried Gebhardt, um die Freihaͤuslerſtelle No. 10., pro 


„Gottlieb Jacobs, um den Kretſcham No. r,, pro 1020 Rthl. 
; 85 Gottfried e um die Freihaͤuslerſtelle No. 3., pro 
730 Rthl. 
C. Haußderf. 
. 7. Gottfried Herrmann, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No, 8 2. „bre 
230 Kahl, 
D. Prailsderf. 
8. Gottfried Ulber, um die Schmiede No. 3., pro 300 Rihl. 
E. Mieder Wü gsdorf. 
9. George Raupach, um die Fteihaͤuslerſtelle No. 457 pro 
400: bt, 
F. Colonie Ftei- „Würgedoif. 
10.4 Cbriſtoph Rolkes, um die Fleiſtelle No, 10., pro 175 Rthl. 
Schnieber, a 
ra / 
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anne den 30. Juny 1819. Verzeichniß der vom 

ıften Januar bis nit. Jury 1819. bei dem Fuͤrſtich von Hatfeld: 
Trachenderger Fürſtenthums Gericht confi mirten Käufe als: 

1. des Zur, Cameralanırs « Horhen Franz Acke, um das Anton 
Radnyſche Haͤuſel zu Schmiegrode, für 440 Rthl. 

2. Bauers Cbriſtoph Kluge, um den von ſeinem Sohne 
Bir. hard Kluge ertlich aequirirten Sreigarıen zu Radziucz, fur 
1900 Rihl. 

3. Daniel Küchler, um das muͤtterlich Anna Jeſchkeſche Freihaͤuſel 
zu Groß Kaſchuͤtz, für 166 Rrbl 

3. Anton Radug, um den Gottlieb Raduyſchen Drefchgarten zu 
Hertmenau nebit Artheil Gogolin Wieſe, für 882 Rihl. 12 gr. 

Bauers Heinrich Ziegen aus Borzenzine, um die in dem Klein 
oſſiger Forſt belegene Bauer Bendinſche Wieſe, für 40 Nik 

6. Cbriſteph Surke, um den Johann Suſtſchem De eſchgarten zu 
Schmiegrode nebſt Antheil Hogolin⸗Wieſe, für 1235 Kthl. 

7. Matthes Nitſchke, um das Gemeindehaus u Dobrtowitz, 
für 130 rtl. 

8. Haͤuslers Gottfried Bibel, um das Stuck Raſengrund des 
Freibauers Gottfried Loͤchel zu Corſenz, für 30 Ribl. 

9. Jeh un Auguſt, um das vaͤterlich Michael Auguſſche Haͤuſel 
zu Geitke, für 362 Repl. 

10. Carl Jamroſche, um das Käterlich Chriſtian Jamroſcheſche 
Haͤuſel zu Codlewe, für 137 Ribl. 18 ſgl. N 

11. Gottlieb Weigert, um das vaͤterlich Heinrich Weigerifche 
Freibauerguth zu Carbitz, fuͤe 1966 Rihl. 

12. Gottfried Haba, um den vaͤterlich Johann George Hahnſchen 
Feeigarten zu Kleinbargen, für 490 Kehl. a 

13. des Müller Khan Heinich Schulz, um zwei Grundftücke 
des Bauers Gottfried Schlafke zu Lauskowe, für 178 Rtbl. 

14. Johann Suſt, um das Johaun i Pachaleſche . 8 
guth zu Sayne, für 2263 Riehl. a 

15. Häusſers Gouftied Pachale, um das ſub haſta mine 
Johann Habnſche Ackerſtuͤck zu Sayne, für 34 Rip 


5 f 1 6. Der 
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156. Der Andreas Nagel, um das Johann liebertſche Häuſel zu 
Großoſſig, für 178 Rthl. 16 gr. a 
17. Der Thbereſia Wolff, um das Joſeph Kynaſiſche Haäuſel zu 
Radziunz, für 518. Rthl. 5 
18. Des Schaͤfers Anton Schirm, um den George Nowackſchen 
Kretſcham in den Gellhaͤuſern, für 800 thl. ö i 
19. Schmidt Chriſtian Algner, um das Heinrich Bahrſche Grund⸗ 


ſtück zu Lauckowe, für 130 Rrhl. | | 

20. Franz Andeess Siober, um den mar. vaͤterlich Johann 
Stoberſchen Dreſchgarten zu Herrnkaſchütz, für 296 Nibl. 

241. Jobann Wilhelm Schmidt, um das erblich acquirirte 
en. Marein Schmidiſche Häuſel zu Corſenz, für 139. Mehl, 
16 gr. 5 ER 
ore Bin age San 1819. Bei dem piefigen Konigl. 
Stadtgericht find folgende Käufe vorgekommen. er ee 

1. Die Scheuer fub no. 53, den Anton Plewioroſchen Erben, 
pro 25 3 Rihl. . ; 
W Fr Das Ackerſtuͤck ſub no. 3. dem Sobeck N Stoß, pro 
Go Rtbhl. r e 
3. Dos Sowadeſche Haus ſub no. 150, dem Profeffor--Dr. 
Dziatzko, pro Too Rtbl. ig, 2 SE 
4. Das Potampaſche Haus und Garten ſub no. 13, den Tho⸗ 

mas Stepbandeßſchen Eheleuten, pro 500 Rehl. 

= ) Jauer den 1. Jul) 18 19, Bei dem Gerichtsamt zu 
Borsdorf, Jauerſchey Kreiſes il am 29. May e. der Kauf des 
Jotann Friedrich Renner, um das Samuel Purzk⸗rſche Anger baus 
No. 4. fuͤe 130 Repl: und bei dem Gerichtsamt. zu Kolbnitz, 
eben deſſelben Kreiſes, der Kauf des Epriftian Gettlieb Weishampel 
um das  därerliche Gotiſcted Weishampeiſche Fteihaus No. 4. zu. 
St. Georgenberg fuͤe 288 Nibl. verlautbart worden. 
; . ? 7 f s 8 . 5 55 8 8 Anhang 
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Anhang zur Beylage 
Nro. XXX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 28. Juli 1819. 
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’ Zu verfaufen. 5 

„) Neiſſe den kiten Jun 1819. Das Koͤnigl. Fuͤrſtenthums⸗Gericht za 
Reife macht Hierdurch bekannt, daß das Frepgut Kletinig zwiſchen Ztegen hals 
und Kunzendorf belegen, welches am 22. Map d. J. gerichtlich auf 4652 Rthle. 
20 Cour. abgeſchaͤtzt worden If, auf den Antrag zweyer Real- Glaͤubiger, oͤffent⸗ 
lich verkauft werden fol. Es werden daber alle beſiz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufluflige hiermit vorgeladen, in den Blethungs⸗Terminen den 18ten Sep⸗ 
tember 1819., den 27ſten November 1819. und beſonders im gten den 29ſten Ja⸗ 


nuar 1829. fruͤh um 9 Uhr anſtehenden Termine, entweder in Perſon oder 


durch einen aus der Zahl der hiefigen Juſtiz⸗Con miſſarten zu waͤhlenden Mans 
datarium, wozu ihnen der Juſtiz⸗Commiſſarius Cirves und Juſtiz⸗Urbarten⸗ 
Commiſſarius Goͤrlich vorgeſchlagen werden, auf unſern Gerichts Zimmern 
bierſelbſt vor dem Deputirten Herrn Inſtiz⸗Rath v. Wittich zu erſcheinen, ihr 
Gedoth abzugeben und zu gewärtinen, daß das Gut dem Meiſtbletbenden zuger 
Ablagen werden wird. Die dies fällige Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in 
unſerm Partheien⸗Zimmer eingeſehen werden. Uebrigens wird den Real⸗Gläu⸗ 
bigern bekannt gemacht, daß im Fall ihres Ausbleidens dem Meſſtdlethenden 
nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſendern auch nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſchillings, die Loͤſchung der ſaͤmmtliche eingetrageren, wie auch der leer 
ausgehenden Forderungen und zwar der letzteren, auch ohne Production der 
Jnſirumente verfügt werden wird. 5 
N Koͤnigl. Preuß Fuͤrſtenthums⸗Gericht. 
Citationes Edictales. 

„) Breslau den 22. Juni 1819. Von dem unterſcheiebenen Lönigl. 
Serichtsamte wird der aus Qualckan Schweid netz ſchen Creiſes gebürtige ongeblich 
zuerſt als Soldat unter dem vormaligen Regiment Prinz Heinrich nachher aber im 
Jahr +806, unter der Grenadler⸗Garde in Potsdam geſtandene aus dem Feldzug 
In dieſem Jahre gegen die Franzoſen nicht zurüͤckgehrte und daher feit dieſer Zeit ver», 
ſchollene Anton Pflaum oder deſſen etwaige undekannte Erden und Erbnehmer auf Uns. 
ſuchen feiner Schweſter hiermit Öffentlich vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten und 
zwar ſpäteſtens in Termino praͤjudteiall den 28. April künftigen Jahres Vormittags 
um 9 Uhr in hieſiger Gerichtsſtelle dem Landgerichts = Gebäude auf dem Dohm ent⸗ 
weder perſoͤnlich oder ſchriftlich, oder durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von 
feinem Leden und Aufenthalt verſehenen Bevollmächtigten obnfehlbar zu melden, 
im Fan feines Ausbleidens aber zu gewärtigen, daß er für todt erklärt und fein 


nachgelaſſenes Vermögen beſſehend in dem als Meerut erhaltenen N zum 
i rage 


BC) N 


Bitrase von go Rthlr. feiner Schweſter Hedwig Pflaum als ſich gemeldeten elnzi⸗ 
den Erben nach vorhergängiger näherer kegitimatſon zuerkannt werden wird. 
Koönigl. Prenß. Gerichtsamt des vormaligen Gandfifte, 
Leubus den 14. Map 1819. Von dem unterzeichneten Gerichtsamte 
werden alle diejenigen, welche an die verlohren gegangenen für das Loßwitzer 
Kirchen-Aerarium ausgefertigten Hypothekey⸗Inſtrumente vom 27. Jan. 1756, 
über 160, Riblr. auf dem Anna Roſina Pafelſchen Banergute zu Loßwltz und 
vom ısten May 1758. über 30 Rthlr. 9 gr. 7 pf. auf der Johann Joſeph 
Radlerſchen Dreſchgaͤrtner ſtelle daſelbſt haftend, als Eigenthuͤmer, Ceſſſ or arlen, 
Pfand, ſonſtige Brieſsinbaber, oder ſonſt aus einem Rechtsgrunde einen Anſpruch 
zu haken vermeinen, hiermit öffentlich vorgeladen, in dem auf den 23. Auguſt 
18:9 in loco Leßwitz anberaumten Termine Vormittags um 9 Uhr entweder 
in Perſon, oder durch legitimirte und gehörig informirte Mandatarlen zu erſcheis 
nen, ihre Anſpruͤche anzumelden und durch Production der Orlginalten, oder 
ſouſt gehörig zu begründen und hiernaͤchſt rechtliches Erkenntniß, im Ausblei⸗ 
bhungs falle aber zu gemärtigen, daß ſie mit (hien Anſprüchen präcludirt, ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und mit Amortiſation dleſer Jaſtrumente, 
ſo wie mit der Loͤſchung der gedachten Poſten in dem competenten Pppotheken⸗ 
buche verfahren werden wird. 3 : 
Adolph Koberſches Loßwitzer Gerichtsamt. 8 
; # AVERTISSEMEN TS. * 2 e * 5 „ 
*) Breslau. Relſegelegendelt nach Berlin, Landeck, Relnerz und Warm 
brunn, wle auch auf weitere und kürzere Reifen find zu erfragen in der goldnen Rade⸗ 
goſſe No. 469. dep Salomen Hlrſchel. a 15 
Breslau. Eine bequeme Wohnung fuͤt elne Mile Familie in Nro. ır. 
am Paradepiage zu Michnells zu beziehen; ungleichen ein trockaer Keller, glelch 
zu beziehen. nr n 5 
Breslau. Eine Gelegenhelt geht den zoflen Juli nach Berlin. Das 
Naͤhere erfährt man auf der Meſſergaſſe No. 1908 N 
PVreslau. Laut getroffener Auselnandeiſetzung mit meinem Compognon 
Herrn ch Bıle Habe ich die unter der Flrma: Hluckel et Piet bisher beſtandene Hands 
lung mit allen Activis et Paſſiois allein übernonmen, ſolche gar; auſzuheben. 
Well mich jedoch Umſtaͤnde veranſaßten, meinen Geſchaͤften nicht mehr ſelbſt vor⸗ 
zuſtehen, ſe habe ich meinen Bruder den Herrn C. G Hluckel, und meinen Schwa⸗ 
ger din Kaufwann Herrn G. poͤblmann zu meinem Bevollmaͤchtigten ernannt. 
Ich erklaͤre daher, daß ich dieſen gedachten Herten die volle Diſroſitlon über mein 
Vermögen übertragen bade, und daß ich von beute an ohne Zuzlehung derſelben kein 
auf mein Vermögen Beizug habendes Gerhart unter nehmen, oder eln folches, wenn 
dieſe es nicht g'nehmigen ſollten, anerkennen werde. Gegenwärtige Erklarung 
ſoll ſo longe Kraft haben, bis ich bir ſelben in dleſen Blättern widerrufe, | 
Ei Carl Ehrifiian Wülh lin Hlackel, 


# 
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In Bezez vorſtebender Vekanatmachung fordern wir Htermit.afle biefrnigen, 
fo an die unter det Firma Hinckel et Pllet beſtandenen Handlung, fo wie an den 
Herrn Cart Chriſtian Wilhelm Hlnckel ſelbſt Forderungen zu haben glauden, hier: 
mit auf, uns ſolche binnen heute und vier Wochen anzuzeigen, und nach ausgemit⸗ 
telter Richligkeit den Umfländen gemäß von uns Zahlung zu gewaͤrtigen. Dagegen 
er ſuchen wir auch alle diejenigen, fo der Handlung Hinckel et Pilet, oder dem Hrn. 
Hluckel ſchuldig find, um gütige Abmochung ihrer Rechnungen, die Gelder aber 
an Niemanden anders als an nur Unterzelchnete, oder an unſern in der Handlung 
C. CW. Hluckel arbeitenden Hrn. Ernſt Muͤldener auszusahlen, weil wir nur fo dfe 
Zahlung als richtig geſcheben anerkennen werden. Dem refp: Publiko bieten wir 
zugleich das ganze noch vorraͤthige ſchoͤne Waarenlager zu ſehr billigen Preißen an, 
die well aufzuraͤnmen wunſchen, noch weit unter denen des Einkaufs find, und 
ſchmelcheln uns daher eines recht fleißigen guͤtlgen Beſuchs. = 

ER x Carl Gotthelf Hinckel. 
3% f 1 L. 10 l N G Pohlmann. N 
„) Patſchkau den 16ten Jull 1819. Das hleſige Koͤnigl. Stadtgericht ſub⸗ 
haſtiret ad inſtantiam der Erben die auf 200 Rthlr. gerichtlich taxirte Gartnerſtelle 
des verſtorbenen Anton Hampel ſub Nro. 189. zu Camtitz, ladet zahlungs⸗ und 
befigfähige Kaufluſtige zu dem auf den 4ten September c. a. anſtehenden einzigen 
Blethungs⸗ Termine auf hieſigem Rathhauſe Vormittags um 9 Uhr vor, um ihre 
Gebothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden zu gewaͤrtlgen. Zur 
gleich werden alle unbekannte Neals Prätendenten aufgefordert, thre Auſpruͤche 
laͤngſtens in dem gedachten Termine zu liquldiren und nachzuweiſen oder zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß ſie damit praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stlllſchweigen auferlegt 
werden wird. a a 
) Frankenſtein den ızten Juli 1819. Das grafl. o. Pfeil Kunsdorfe 
Gerichtsamt ſabhaſtirt auf Andringen einiger Real: Gläudiger die zu Kuns dorf 
Nimpiſcher Creiſes ſub No. 20. belegene, dem Johann Ernſt Heinrich Seeliger 
ugehörige Erbſcholtiſep, welche auf 5760 Rtblr. Conr. gerichtlich detaxiret wor⸗ 
den, ſammt deren Zubehörigungen, an Aeckern, Wieſen und Gärten und praͤſi⸗ 
giret zu Biethungs⸗Terminen den Iten September, zoflen Octokec, peremtorſe 
aber den zoſten December d. J. ladet Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs fählge hler⸗ 
durch vor, an beſagten Terminen vorzüglich aber, auf den letztern, in der herr⸗ 
ſchaftlichen Amtocanzley zu Diersdorf Vormittags um 9 Uhr zu erſcheinen, tbr 
Geboth zu thun und luſofern nicht rechtliche Umſtaͤnde ein anderes erbeiſchen des 
Zuſchlags an den Meiſibiethenden und Beſtzahlenden ſich verfichert zu halten, mit 
dem Bepfuͤgen, daß auf ſpaͤter eingehende Gebothe keine weitere Rüuͤckſicht genom⸗ 
men werden ſoll. Auch kann die Taxe des Guts in dem Gerichts⸗Keetſcham zu 
Kunsdorf, fo wie bey unterzeichnetem Juſtitlario zu jeder ſchicklichen Zeit elnge⸗ 
ſehen werden, Zugleich werden alle diejenigen, weiche an dieſes Guth Real⸗An⸗ 
ſprͤͤche zu haben vermelnen, hiermit vorgeladen, in Terwino den zoſten Decem⸗ 
ber c. a. dieſelben zu liauidiren und zu juſtifſcitcen, im Aus bleibens falle ader zu ge⸗ 
wärtigen, daß fie mit denſelben praͤclndiret und ihnen als dann ein ewiges Stils 


ſchweigen auferlegt werden wird. Hoffmann, Jufit. 
a Fuͤrſten⸗ 
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Sir ſtenſteln den ayſten May 1319. Dem Publieo machen wie hier⸗ 
mit bekannt, daß das auf 200 Nthl. 'ortsgerichlich abgeſchaͤtzte George Werner⸗ 
ſche Auenhaus Nro. 20. in Donnerau Waldendurger Ereifes ſudbaſta geſtellt 
und Terminus zur Bietbung ſowohl als zur Liquidation auf den 19. August c. 
anderaumet worden. Zu dieſem in der Schoͤlzerey zu Donnerau abgebalten 
werdenden Termine laden wir Poſſeſſions⸗ und Zahlungsfähige zur Abgabe baa- 
rer, gehörig zu dedeckender Gebothe in Courant und zur Uebernahme der Köften 
mit dem Bedeuten ein, daß auf frärere Gebotbe und Wlederſprüche nicht refl. 
erden wird. Eden fo werden alle Wernerſche Real ⸗Glaͤubiger, mit der War⸗ 
nung vorgeladen, daß der von ihnen Nichterſcheinende mit feinen Ansprüchen 
an die Real Maſſe zum ewigen Stiuſchwelgen verwieſen und mit keinen Wis 
derſpruchen gegen den Kauf wird gehoͤret werden. 

Reichsgraͤflich Hochbergſches Gerichts amt der Herrſchaften Fuͤrſten⸗ 
Kein und Rohnſtock. * 


Hadeiſchwerdt den zten Juli 1819. Der Muller Franſ Bartſch in 
Neu⸗Geredorf beabſichtigt, auf feiner Zeldgärtnerſtelle in Alt Gersdorf eine Mehl, 
Graͤz⸗ und Graupen - Muͤdle, und der Müller Joſepb Scholz in Urnitz einen Mebl⸗ 
gang dep feiner Oel-, Grüj> und Sraupemmable - bepde auf ihrem elgentlichen 
Stunde und Boden, anzulegen, und haben ſolche hierzu die erforderliche höhere Er⸗ 
laubnlß bier nuchgeſucht. In Semäßheit dis Ediktes vom agflen October 18 10. 
werden daher alle diejenigen, welche eln gegruͤndetes diesfaͤlliges Wlderſpruchsrecht 
zu baben dermeinen, hlerdurch aufgefordert, ſolchts innerhalb 8 Wochen praͤclu⸗ 
Rifcher Friſt, vom Toge dieſer Dekauntmachung an, hier anzuzeigen, wldrigen⸗ 
falls fie damit nicht welter gehört, ſondern auf Erbihellung der nachgeſuchten dies⸗ 
fläͤnigen Erlaudniß für die genannten Gittſteller böhern Orts angetragen werden 
wird. 5 Koͤnigl. kandraͤthliches Amt. 
innbolb. 

Reicht hal den aıflen Yuny 1819. Die in dem Eren burgſchen Kreide 

dorfe Schon feld gelegene Bleiche ſoll in Termino den agfien September d. J. 
öffentlich entweder verkauft, oder auf mehrere Jahre verpachtet werden, Kauf: 
und refp. Pachtluſtige haben ſich dahere Vormittags um 9 Uhr auf dem berr⸗ 
ſchaftllchen Schloße dafeidft einzufinden, und bat Der Meiſt⸗ und Beſidtethend 
Nane die Ueberlaſſung der Diele nach eingegangener Genehmigung des 
tund⸗Dominti zu gewärtigen, auch wird der Wirthſchafts⸗Inſpector Circklet je⸗ 
dem die Kaufs ⸗ und Pachtdedigungen, wenn ſich gemeldet wird, bekannt machen. 


Das freyherrl. v. Noſtiß Schoͤnſelder Serichts amt. 
f Tres pe. 


n Dammer obnwelt Steinau den aoſten Jull 1819. Auf dem Dominle 
Hammer Woblauſchen Ereifed ſtehet ein vier jaͤhriger ſchwarz geſtrſemter Stamm 
dchſe, Schwelgen Rage, za verlaufen, | 
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Diosnnnerſtags den 29. Juli 1819. 
Auf Sr. Königl. Maſeſtät von Preußen ꝛc. ꝛc. 
allergnaͤdigſten Special Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Vlatt zu No. XXX. 


—— 


— —ä— — 


ee Zu verkaufen. | 3 
„) Breslau den 2zſten Juli 18:9. Nachdem die der verebl. Aceſſe⸗ Eins 
nehmer v. Paczinsky zugehörige in Hundsſeld Oelsner Kreiſes beiegene und von 
dem dort'gen Magiſtrat auf gos'Nthlr. 24 far. 83 d'. Cour. gewuͤrdigte Klein⸗ 
bürgerflelle, weiche aus einem noch unvollendeten Wohngbaͤude, einem Garten 
und 3 Morgen zinsbaren Kirchen ⸗Acker beſteht, dem Anſuchen der Beſſtzerin und 
einiger Real⸗Intereſſenten gemaͤß, zu ſudhaſtiren befunden und zu dieſem Behuf 
ein einziger peremtoriſcher Biethungs⸗ Termin auf den 27. Auguſt c. anberaumt 
worden, fo werden hiezu Kaufluſilge, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige eingeladen, 
gedachten Tages Vormiitags um 10 Uhr in hieſiger Amtscanzley zu erſcheinen, die 
nähern Bedingungen und Za lungs⸗ Modalitäten zu vernebmen, darauf ihr Ge⸗ 
both zu thun und demnaͤchſt zu gewartigen, daß befagte Stelle dem Meiſtbiethen⸗ 
den unter Einwilligung der Extrahenten zugeſchlagen, auf etwa ſpaͤter eingehende 
Gebotbe aber nicht weiter reflectirt werden wird. Die uber diefed Grundstück auf⸗ 
genommene Taxe kann ſowohl in biefiger Amtscanzlep als auch bei dem Magiſtrat 
in Hunds feld eingeſehen werden. 8 ar yo 
5 Koͤnigl. Preuß. Juſttzamt zu St. Vin cen. 
8 Jungnitz. 


5 Breslau den 24flen May 1819. Von dem Koͤnigl. Preuß. Gerichts⸗ 
Amte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau, wird hiermit die zu Gabitz Breslau⸗ 
ſchen Kreiſes ſub Nro. 34: belegene und dorfgerichtlich auf 1171 Rthir. 20 for. 
130“, Cour. gewuͤrdigte Martin Peuckertſche Erbſtelle im W‘ge der Execution ſub 
bafta geſtellt, und der Licitatlons⸗Termin auf den roten Septbr. d. J. angeſetzt. 
Es werden daher zahlungsfahige Kaufluſtige aufgefordert, ſich in dem gedachten 
Termine um 9 Uhr in dem neuen Landgerichts⸗Gebaͤude auf dem Dohm hlerſeldſt 
zu Abgebung ihres Geboths in Perfon oder durch gebörta Kgisimirte Bevollmaͤch⸗ 
tigte einzufinden, welchemnächſt ſodann der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag 
zu gewaͤrtigen. Uebrigens kann die ortsgerichtliche Tape zu jeder ſchicklichen Zeit 
in der hieſigen Juſttzamts⸗Canzlet inſpicirt werden. 
* Koͤnigl Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſtifts. 
Schoͤn au den iſten Juni 1819. Auf den Antrag der biefigen Baͤcker 
Johann Friedrich Krauſeſchen Vormundſchaft, ſollen die zum Nach laſſe des 
gedachten Erblaſſers gehörigen ‚. unter Reichwaldauer Yuriediction gelegenen 
2 Schieferberge von 41 Scheſfel Aus ſaat nedſt etwas Buſch, Strauchwerk und 


Wleſen, fo von Sachverländigey auf 300 rihl. gewuͤrdiget worden find in > auf 
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ben 18ten Auguß d. J. des Vormittags um 9 Lkr an der Gerlchtsſtätte zu Reichs⸗ 
moldan anſteuhenden einzigen Blethungs Tertuine oͤffenklich an den Meiſtbiethen 
den ‚verkauft werden, unter der Vekautztachung, daß in gedachten ‚Termin 
nach vorher elngeholter Genehmigung der Vormund ſchaft, dem Melſt⸗ und 
Beſibtethenden gedachte Grundſtücke adjudicirt und auf fpäter eingehende Gebothe 
keine Ruͤckficht genommen werden ſolle. a 5 

„ Beieg den 2aflen Juni 1819. Das Koͤnlgl. Preuß. Land⸗ nad Stadt⸗ 
gericht zu Brieg macht hierdurch bekannt, das die zu Groß⸗Piaſtenthal ſub No. 9. 
gelegene Freygaͤrtnerſtelle, weiche nach Abzug der darauf haftenden Laſten auf 
1082 Nehlr. 4 gr. 47 pf. gewuͤrdigt worden, a dato binnen 9 Wochen und zwar in 
Dermino peremtotiv. den gten September a. c. Vormittags um 10 Uhr bey dem⸗ 
ſelbegoͤffentlich verkauft werden fol. Es werden demnach Hauflufiige und Beſig⸗ 
fähige hierdurch vorgeladen, in dem erwähnten peremtoriſchen Termine auf den 
Stadtgerichts-Zimmern vor dem Herrn Juſtiz- Aſſeſſor Reichert in Perſon oder 
durch gehoͤrig Bepollmaͤchtigte zu erſchtigen, ihr Gebot abzugeden und demnaͤchſt 
zu gewaͤrtigen, daß erwähnte Freigärtwerftelle dem Meiſtbiethenden und Veſtzah⸗ 
lenden zugeſchlagen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. i 

a. Königl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 

D Grünberg den ꝛcten Juli 1879. Schuldenhalber ſol das dem Tuch⸗ 
machermeiſter Adam Heinrich gr. d gebleig Wohnhaus No. 259. im gien 
Viertel tapirt 184 Rthlr. 16 far. und Weingarten No. 1355 geſchaͤtzt 25 Rihlr. 
8: gr. Cour. in Terwino den 30 Ditober dleſes Jahres Vormittags um sı Uhr 


auf dem hieſigen kand⸗ und Stadigericht im Wege nothwendiger Sub haſtation 


oͤffentuch an die Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich Käufer einzufinden 

und nach erfolgter Elk aͤrung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen ſogleich 
gericht eingeſehen werden. ; 

Könige. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. : 

*) Robnick den ızten Juti 1819. Auf den Antrag der Lorenz Sollors⸗ 


zn erwarten haben; auch kann dle Taxe täglich näher auf dem Land» und Stadt⸗ 


ſchen Erben ſoll das denſelben zugehoͤrſge auf der Ringgaſſe ſub Me. 16. bele⸗ 


gene Haus nebſt dem baden beſt dlichen Garten, welches zuſammen auf 550 Rthl. 
taxirt iſt, öffentlich verkauft werden und find dazu Termini auf den 31. Aus 
gut, den zoflen September und peeemtorte den 30. Octoder d. J. anberoumt 
worden. Beſitz⸗ und zablungsfahige Kaufluflige werden daher an gewohnlicher 
Gerichtsſtaͤlte beſonders in dem peremtoriſchen Termine zu erſcheinen, hiermit 
vorgeladen und haben fie den Zuſchlag zu gewärtigen. Die Taxe kann zu 
gewoͤhalicher Gerichts⸗Zeit in der hiefligen Realſtratur nachgeſehen werden. 
g Sr Citationes Editielen + 

Gleiwitz den ıgten Jump 18:9: Von Selten des Königl. Stadtgerichts 
zu Gleiwis wird hierdurch der, im Jahre 1813 als Landwehrmann ausmarſchirte, 
und zuletzt im fen ſchteſiſchen Land dehr⸗Negiment geſtandene Soldat Franz Wa⸗ 
letzty (oder Deſſen geſetzliche Erben und Erbuchmer,) welcher zu ſolge der Beſcheint⸗ 
gung, den laten Februor 784 ius Lazaieth dach Extarth gebracht und daſelbſt 


vermißt worden, hierdurch auf den Antrag feiner hieſtgen Verwandten oͤffentlich 


vorcel den, ſich binnen 3 Monniden und wer ecenb in den am arſten September 
1819. Vormittags um io Uhr hier ein Gleiwitz auf der Stadtgerichts⸗ Stube ats 
ö 1 5 ’ , geſetzten 
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geſctzten peremtoriſchen Termine entweder ſcheiftlichgoder perſoͤnlich zu melden, 
im ausbleibenden Falle aber zu gewaͤrtigen, daß er für todt erklaͤrt und denen ſich 
gemeldeten Verwandten hier, im Cepoſttorio befindliches Vermögens per 133 Nthlr. 
21 far. ro d', verabfolgt werden wird. N 8 
Liegnitz den zaſten May 1819. Auf der Scholtiſey⸗Beſttzung No. k 
zu Kroitſch haftet loco 1. ein Capital von 180 Rihle. laut berrſchaftl, Conſen 
vom 24flen Juny 1774. für die Paſtor Klemmſche Vormundſchaft, worauf je⸗ 
doch nach einem Vermerk im Hypotheken-Buche vom 2affen Mark. 1784. ba: 
von als bezahlt abgeſchrieben worden, 100 Rthlr Diefes Inſtrument, welches 
von dem vorigen Veſitzer dieſer Scholtlſey Chriſtlan Gottlieb Münfter vor dem 
Kroitſcher Gerichtbamte ausgeſtellt worden, iſt verlohren gegangen, und es bag 
der gegenwärtige Beſiher Carl Frledrich Muͤnſter, darauf angetragen, das ver⸗ 
lohren gegangene Jnſtrument zu amortiſiren und das noch eingetragene Ca pi⸗ 
tal von go Rihlr. zu löſchen. Wir haben uns daher zum Öffentlichen Aufgeboth 
dieſes Inſtruments veranlaßt gefunden, und fordern dem gemäß alle diejenigen, 
welche an daſſelbe oder an die Poſt, worüber es lautet als Eigenthüͤmer, Ceſ⸗ 
ſionarii, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Innhaber Anſpruͤche zu machen baben, 
permeinen, hiermit auf, ſich damit bey dem unterzeichneten Juſtitiarlo binnen 
3 Monaten, beſonders an dem dazu auf den 23ſten Auguſt c. Vormittags um 
Uhr in deſſen Behauſung allhier No. 16. anderaumten Termine entweder in 
erſon oder durch einen mit gerichtlicher Special⸗Vollmacht und hinlaͤnglicher 
Informatton vrrſehenen Mandatar ium aus der Zahl der Hiefigen Juſtizcommiſſarten 
einzufinden, ihre vermeintlichen Anfpräche gebührend anzumelden und zu recht⸗ 
fertigen, und die weitern rechtlichen Verhandlungen Im Fall des Auſſenbleibens 
aber zu gewärtigen, daß fie nicht nur mit ihren. Anfprüchen daran werden 
praͤtludirt werden, fondern ihnen auch ein ewiges Stillſchweigen deshalb auf 
erlegt und das verlohren gegangene Inſtrument ſelbſt für amortiſirt erklart 


werden wird. ö 
N \ Das Kroitſcher Gerichtsamt. a 
OSchweidnitz den 23. Juni 1819. Es werden alle dlejenigen, welche 
vor das unterm zoſten May 1808. für das evangellſche Kirchen Aerarlum zu Ober ⸗ 
grädig bey Schweidnitz auf der ehmals Gottlleb Geislerſchen Freyſtelle Folio 7. da⸗ 
ſelbſt eingetrogene und verlohren gegangen jedoch bezahlte Schuld- und Hppothe⸗ 
ken⸗Inſtrument über 40 Rihl Cour., und an das unterm toten May 1781. für 
das katholiſche Kirchen » Neratum zu Graͤditz bey Schweldnitz auf dem ehmals Becker 
jetzt Loͤhmanaſchen Colonie hauſe Follo 1 5, daſelbſt eingetragene und verlohren ge⸗ 
gangene, jedoch ebenfalls bezahlte Conſens „ Inſtrument über 24 Thlr. ſchleſ. An⸗ 
ſpruͤche darauf zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen in Termine den 22. Octdr. 
1819. in der Amteſtude des unterzeichneten Gerichtsamtes zu Schweldaltz perſoͤn⸗ 
lich oder durch Inforimirte und legitimirte Mandatarſen zu erſcheinen, um Ihre An: 
fprüche nachzuwelſen. Im Ausbleibungs falle werden fie damit präcludirt und ihnen 
ruͤckſichtlich des Grundſaͤͤcks ein ewiges Stillſchwelgen une werden. 
Das adlich v. Dreskp Obergraͤditer Gerichts amt. 
8 Langenmaher. 
) Oels 


1 
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. „J Oels den 2rſten Juli 1819. Auf der ehema'ig Scholzſchen jetzt But⸗ 


terſchen Freyſtele zu Ober ⸗Groß⸗Weig lsdorf Oelsſchen Creiſes haften ſub 
No. 1. des Hypothequenbuchs für den Dreſchgaͤrtner Johann Ehriſtoph Dikmann 
zu Klein Welgelsdorf ex Inſtrumento vom agiten October 1794. ein Capital 
von 50 Rihlr. Cour. Da nun die Erbin verwlt. Dikmann das darüber lau⸗ 


tende Inſtrument angeblich verlohren hat, fo werden auf den Antrag der letztern 


alle diejenigen, weiche an das erwähnte Hypothequen⸗Inſtrument und an die 


darlun verſchriedene Capitals⸗Summe per 50 Nihle, irgend eigen Anſpruch als 
Eigenthuͤmer, Ceſſtonarten, Pfand⸗ oder ſonſtige Brle 8» Inhaber zu machen 


haben hiermit aufgefordert und vorgeladen, ia dem auf den agſten October c. 
Vormittags um 10 Uhr ang.t.sren Termine vor dem unterzeichnen Gerichts 
amt bier in Oels zu erſcheinen, ihre an das Inſtrement habenden rechti’chen 
A ſpruͤche nachzuweiſen, und das Wettere zu gewaͤrtigen, tan Aust ibungsfall 
aber zu erworten, daß fie damit abgewleſen, ihnen deshalb ein ewiges Still⸗ 
ſoweigeg auferlegt und das Capital per 50 Rthlr. ſobald das abufaſſende 
Prärtuſte 8 > Ursel feine Rechtskraft deſchritten, im Hypotgequenduche geloͤſcht 


werden wird. f f i 
. V. Strahwig Weigelsdorfer Majorats-Gerichtsamt. 

) Gröbntg dep Leodſchüt den zoſten Junt 1819. Auf dem Bauergut 
des Johann Villhauer ſud Mo. 1. in Babitz Leobſchützer Creiſes haften für die 
Plarrktrche zu Leiendtz ex Inſtrumento de dato agften et confirmato 30. April 
1770, 26 Nthlr. 16 gr. und für den Bauer Johann Neumann in Kusel laut 
Oblisatorio vom 20 ſten März et confirmato roten Full 1784. 80 Rthlr. beyde 
Doften gegen 5 pro Cent Zinſen. Da nun dieſe Capitalien ſchon längft zurück 
gezahlt worden, die Inſirumente darüber aber verlohren gegangen ſein ſollen, ſo 
werden zum Behuf der Loͤſchung, olle, welche an die erwähnten Capltalé⸗Poſten 
und die darüber ausgeſtellten Schuldſcheine, als Eigenthümer, Ceſſionar ien, 
fands⸗ oder andere Briefs⸗Janhaber, irgend einigen Anſpruch haben moͤch⸗ 
ten., hierdurch oͤffentlich aufgerordert,, ſich mit ihren diesfälllgen Prätenſionen 
binnen 3 Menaten ſpaͤt ſters aber in Termino den zoften October a. c. in der 
bieſigen Gerichts: Canzſey entw der pırfönlich , oder durch Mandatarten, wozu 
ihnen die Gerichts⸗Uſſetenten Herrn Mader und Kloſe zu Leobſchütz Borgefdt is 
gen werden, zu melden und die nörbigen Beſcheinigungsmittel deyzubringen; 
widrigenfalls haben dieſelben zu erwarten, daß fie mit ihren Anſprüͤchen für 
immer pracludirt, die Schuldbriefe für amortiſirt erklärt und die Schulb⸗Poſten 


werden gelöfcht werden. 0 

a = Koͤnigl. Gerichtsamt allhler. 
AVERTISSEMEN TS. 
) Breslau. Heute fommen Pog 43: mediz. und phyſik. Bacher, auch 
Juſtrumente and Glesſchraͤnke vor, Donnerſtags Pop 33 hiſtot. und Schulbücher, 


Freptag Pag. 5 Rachtrog theol., bin und Repofit., Sonnabends Pag. 1 5. hlſt., ur. 
und a. Bucher, auch Mineral. (Schahbruͤcke 1709 große Uhr.) 


Roͤsler, Juſtit. 


7) Bres⸗ 
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Breslau, Alle Sonnatende um 6 Uhr Abends IR Gelegenheit nach 


Bürfehftein hin und zurück im rothen Hauſe bey Mendel Faͤrder. 


„ Breslau: Donnerſtags den 29 ſten dieſes früh geht ein ganz bedeckter 
Wagen leer aach Berlin. Das Weitere iſt Im Seilerbofe Nro. 143 zu erfragen 
ber es \ Aaron Frankfurter. 5 
„) Breslau. 150 Stück eichene Kuͤppſaͤulen mit großen Erdkoͤpfen ſiad 
zu verkaufen bey Jaͤckel und Wunſter vor dem Ohlauer Thor. Fr 

) Brestau. Eine freundliche meublirte Stube im 2ten Stock mit einem 
Bette iſt an einen einzeln Herrn bald zu vermiethen am Ringe, Nicelalgaſſe uns 
Eliſabetbkirchbof⸗Ecke No 182. | 

*) Breslau. Zu vermierhen und Michaell zu beziehen find auf der Sande 
gaſſe No 1395. zwey Studen vornberaus nebſt lichter Kuchel ein Stuͤbchen. 

*) Breslau. Grünen chyn. Caravonen⸗Tkee die Buͤchſe 3 Rthlr. Cour. 
bey Joh Ernſt Drittrich, Kupferſchmiedegoſſe im Feigendaum. 

„) Breslau. Zu v kaufen find verſchiedene Häufer in der Stadt, wle 
auch ohnweit Breslau eine Windmuͤhle nebſt dazu gehörigen Wohngebäude von 4 
Stuben, Garten und Wieſen. Naͤhetes beym 4 

n Agent Auguſt Stock, Meſſergaſſe in No. 1733. x 

*%) I resiam. Eine Parthie gut gearbetteter und moderner Berliner Damen» 

und Kindel ſchuhe, fo wie auch Stiefelchen empfiehlt zu billigen Preißen | 
* die Handlung E. F Kolbe am Riage No. 1216. 

„) Breslau. Den az ſten Auguſt u. f. Tage Nachmittags von 2 bis 5 Uhr 
wird auf meinem Comptolr Bruſigaſſe No. 9 18. elne Sammlung Buͤcher, worunter 
viele militaͤriſche, desgleichen gute Landcharten und Muſikalien verfleigert werden, 


wezu der Catalog für 2 gr. Cour. dep mir ausgegeben wird. . 
i ö g Pfeiffer. 


Breslau. Einem (hohen Adel und verehrungswurtigen Bublifo , wie 

a ich ellen Kunſtliebhabern empfeblen ſich Unterzeichnete mit ihrem ſchoͤnen Aſſortl“ 

ment von Nupferſiichen der vorzuͤglich ten Meiſter, bunt und auch in ſchwarzen Ab⸗ 

drͤͤgen, verſchledenen Zeichnungen und Landkarten in den billigſten Preiß en. Ihr 

Gewölbe it auf der Kupferſchmledetzaſſe in Nro. 1825., genannt zum Bergmann, 

und zur Jahrmarktszelt iſt ihre Bude auf dem Naſchmarkt der Apotheke gradeuͤber . 
. ER Buffa et Oliviero. 

„) Breslau, Schmiedebruͤcke No. 1924. if im zwepten Stock vorn herau⸗ 

eine Stube nebſt Alkove, ſowohl mit als obne Meubles an einzelne Herren zu ver⸗ 
miethen und Michaelis zu beziehen. Das Nähere im weißen Haufe beym Bird. 

Breslau. Can de Cologne a 8 gr. Cour. per Flaſche und 4 Rthlr, pet 

Dutzend ohne weitern Rabat bey großen Parthien iſt zu Gaben, den dee e 
6 
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Eimimtlihe Spererey = Waaren, einzemachter Ingber, felnſter Eſtragen und 
Tolletten⸗Eſſig, felnſtes Provenzer⸗Oel, Cayenne Pfeffer , eingelegte Apricofen, 
Hamburger und hiefige Gewuͤrz „ Chccolade find zu den möglihft billigen Preißen 
zu haben bey N a Adolph Vodflein. 

) Breslau. So eben habe ich wiederum erhalten ganz vorzuͤglich leicht 
und wohlrtechenden Rollen⸗Cnaſter, ganzen und geschnittenen Portorlco, ſehr ver⸗ 
ſchledene Sorten Tabacke von Gottlob Nathuſtus aus Magdeburg, worunter der 
beliebte Buͤchſen⸗Taback, verſchledene Sorten Tonnen ⸗Cnaſter, eine ſehr ſchoͤne 


Sorte Carotten, St. Omer und Hollander Schnupftaback, er verſpricht bey reelly„ 


ſter Bedienung die billigſten Preiße. N 

i i Adolph Bodſtein, Nicvlaigaſſe gelbe Marie, 

) Breslau. Am Sondthore ohnweit dem Koͤnigl. Ober = Landesgericht find 
einige ſehr angenehme Wohnungen an der Promenade von 3 bis 5 Stuben, Cabinet, 
u ic. Stallung und MWagenplag zu vermierhen. Näheres Heillgegelſtgaſſe 

0. 1535. DR? 

*) Breslau. Der are und letzte Heft komiſcher Darſtellungen des Deren 
Schmelka if bereits von den Gebrüdern Hentſchel erſchlenen und die auswärtigen 
Herren Subſcribenten koͤnnen daſſelbe in meiner Buchhandlung gegen 1 Reh. Court. 
Voſtſrey abholen laſſen; auch find einzelne Blätter bey mir zu haben. 

es DB. A. Holäufer. 

) Breslau. Bey Graß, Barth et Comp. iR erſchlenen: Menzel, C. A, 
Die Geſchichten der Deutſchen Zaſter Heft mit der Kupfer- Abbildung: Landgraf 
Ludwig der Elſerne von Thuͤringen bezaͤhmt den Uebermuth feines Adeltz ums Jahr 
1150. broſch. 8 gr. Cour. BR 

Breslau den 2 8ſten Juli 28 19, Neu Preuß. gealchtete eiferne Centner 
und Pfund Gewichte, wie auch meffingne Einſatzgewichte, geaichtere Waggebal⸗ 
ken, geaichtete Quant» und Scheffel⸗Maͤßer And in bllligen Preiß en zu haben dep 
8 Gebrüder Jahniſch am Markie No. 376. 
Breslau. Eine Dame wuͤnſcht eine neu meublirte Stube baldigſt bes 
nie hen zu können. Das Nähere Reuſchegaſſe In den 3 Thuͤrmen bey Madam Kloſen, 

Berlin den 20. Juli 1819. Ein junger Mann in ſeinen bes 
ſten Jahren, der 19 Jahre in Tabacks⸗ Befchäften geweſen, und der 
unter der Sunctiön als Werkmeiſter mehrerentheils in den vorsüglichs 
ſten Sabrichen Deutſchlands placirt war, und bis itzt noch in Berlin 
als Werkmeiſter placirt iſt, ſucht ſich zu veraͤndern. Als erfahrner 
und practiſcher Mann fabricirt er alle gangbaren Sorten Rauch und 
Schnupftaback, zum Beyſpiel alle Arten Carotten, Holländer, ASls 
liſcher, Duͤnkerque, Braunſchweiger, Magdeburger, 3 

N h ens 
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Offenbacher Marocco und Marino, ſo wie Hamburger Juſtus, bol⸗ 
laͤndiſchen Banaſter und dergleichen. Auch für en beſtimmtes Jon» 
rar erbietet ſich derſelbe es jemanden zu lernen. Das Naͤhere hierüber 
erfaͤhrt wan durch Porto freye Briefe unter der Addreſſe U. ES. 
An Seren Kuͤrig, Siſeherſtraße No. 13. 
ER Breslau den 25. May 1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Pupillen⸗Collegii wied in Gemaßheit der §. 137. bis 142. Tit. 17. P. 1. 
des allgemeinen Landrechts denen etwa noch unbekaraten Gläubigern des bie⸗ 
ſelbſt verſtorbenen Perſionirt geweſenen Addreß⸗Commiſſartus Krewſer die bevor⸗ 
ſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter denen Erben hiemit oͤffentlich bekannt 
gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſenſchalt in Zeiten und 
zwar in Anſehung der eingeimiichen Glaͤubiger laͤngſtens binnen 3 Monaten in 
Anſehung der Auswärtigen aber binnen 6 Monaten anzuzeigen und geltend zu 
machen, widrigenfalls nach Ablauf dleſer Sriften und erfolgter Thellung ſich die 
etwannigen Erbſchaſts Gläubiger an jeden Erben nur nach Verhältniß feines 
Erbantdeils halten können. g.) N 
ER Koͤnigl. Preuß. Pupillen⸗Colleglum von Schleſten. 

Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 5 85 
Breslau den 26ſten Juny 1819. Von dem Königl. Preuß. Hofe 
richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Johann Kaboth die ſub 
No. 19. zu Rattwitz gelegene Haͤuslerſtelle laut Kaufcontract dd. roten May 
1818. et conf, oten März 1819. von dem Schiffer Mathias Kluge um und 
für eine Kauf⸗Summa von 400 Rthlr. erkauft hat und der Beſitztitel fuͤr ihn 
er Decreto vom Hten Juni 1819. im Grund- und Hypothequenbuche einge⸗ 
tragen worden iſt. g ie 

Breslau den zoſten Juni 1819. Von dem Koͤnigl. Preuß. Hofe 
richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß die Frau Maria Caroline von 
Roth geb. Langenmayer die ſub No. 1 zu Kapedorf gelegene freie Erbſcholti⸗ 
ſey laut Kaufcontract dd. 2 zſſen Auguſt 1314. er confirmato 18 ten Januar 
1819. von dem Herrn Carl Nicolaus Clauſſen, um 25000 Rihlr. erkauft 
hat und Titulus Poſſeſſionis für dieſelbe er Decreto vom Sten Februar 
1819. im Grund- und Hypothequenbuche eingetragen worden iſt. 


Dohm Breslau den 26ſten Juni 1819. Von dem Königl‘ Hof⸗ 
richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Anten Neberling die ſub 
No. 27. zu Pohlniſch Schweidnitz gelegene Freygaͤrtnerſtele von dem Freyzaͤrt⸗ 
er Proſe um und für eine Kauf» Summe von 250 Rthlr Cour. erkauft hat 

und der Beſitztittel für ihn ex Decreto vom 26ften Juni 1819. im Grund⸗ und 

Hypotheqnenbuche eingetragen worden. PIE, „ 03, 
255 ö Sagan 
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E Sagan den zoſten Juni 1819. Vom ıflen December 18 18. bis 
heute find folgende Käufe ausgeſertiget: 5 
1. Kauf des Ehriftian Lauterbach, um die zu Langhermsdorf ſub no 36. 
belegene Häuslerftelle, pro 200 Rthl. 
2. Des Gottfried Seiffert, um die daſelbſt ſub no. 38. belegene Haͤus⸗ 
lerſtele, pro 100 Rthl. 8 se 
3. Des Gottfried Schmidt, um das von dem Bauer Kühn erkaufte in 
Rohrwieſe belegene Grundſtuͤck, pro 70 Rehlr. 2 
„ 4. Der Eva Eliſabeth verwit. Schult geb Kuske und deren Kindern ıfter 
"Ehe, um die in Niebuſch ſub no. 28. belegene Haͤuslerſtells, pro 580 Rthl. 
g 5. Des Gottfried Felſch, um die daſelbſt ſub no. 17. bel gene Kleinbauer⸗ 
nahrung, pro 550 Rihl. 85 
6. Des Johann George Walter, um die in Langhermedorf ſub no. 10. 
belegene Kurſchnernahrung, pro 20 Rthl. 5 
7. Des Johann Friedrich; Seidel, um die daſelbſt ſub no. 6. belegene. 
Bauernahrung, pro 400 Rh.. = 
S8. Des George Hriarich Stiller, um die dort ſub no. 8. belegene Bauer⸗ 
nahrung, pro 2070 Rthl. e e | 
9. Des Johann George Fichner, um die daſelbſt ſub no. 16. belegen | 
Bauernahrung, pro 1500 Rthl. 5 f 
10. Des Gottfried Hein, um die daſelbſt ſub no. 3. belegene Dreſchgärt⸗ 


netnahrung, pro 680 Rihl. 3 
N 3 — Metzke, Juſtit. der Niebuſcher Güter. 


—BWechſel⸗ Geld- und Fonds⸗Courſe. 
? 1 Breslau den 28. July 1819. 


| —— 

2 Br G. Br. | © 
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%% | — ,—.500 1107811074 
detto in W. W. + avisa)| — 444 — — 10 ⁵ — 4 
NM 3333 EE = 
Holland. Rand,-Ducaten » | 953 | 95 


DBeylage 


| 5 _ % ee Er 
en Bonn. de 
Nro. XXX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
5 vom 29, July 1819. N 


Gerichtlich confirmirte Kaufceontracte. 5 


Strehlen den zıflen Juni 1819. Das Gerichtsamt Lorzendorf 
macht hierdurch folgenden confirmirt gewordenen Kauf bekannt: nehmlich den 
Kauf des Ignatz Satory, um des Valentin Goliſche Bauerguih ſub No: 4., 
‚pro 1500 Rthil. 

Schur gaſt den z6ften Januar 1879. Bey dem Königl. Stadt 
gericht zu Schurgaſt iſt nachſtehender Kauf confirmirt worden: Kauf des Bür⸗ 
gers Friedrich Arndt, um die in der Stadt ſub Nro. 44. belegene Franz Her⸗ 
zogſche Poſſeſſion, per 1490 Rthl. 5 N 

Raudten den 29ſten Juni 1819. Der bürgerliche Schuhmacher⸗ 
meiſter Friedrich Bandz, har dın Garten ſub No. 10. mit Gerber Werkſtatt 
in der Glogauer Vorſtadt zu Raudten von dem Kuͤrſchnermitlels Ober⸗Aelte⸗ 
ſten Tobias Reiche, um 200 Rtblr. Couc, erkauft : ri 

Strehlen den 2often Juny 1829. Das Gerichtsamt Kkippiß 
macht hierdurch folgende confirmirt gewordene Käufe bekannt, als: \ 
1. den Kauf des Jobann Gottlob Schwarzbeck, um die Chr iſtian⸗ 
Fitznerſche Schmiede ſub No. 16., pro 100 Rihlr. 
2. des Caspar Pritſche, um die Aulichſche Dreſchgärtnerſtelle ſun 
no. 8., pro 145 rthl. er 8 
Strehlen den 20. Juny 1819. Das Gerichtsamt Muͤckendorf 
macht hierdurch folgende confirmict gewordene Kaͤufe bekannt, als: 
k. der Kauf des Johaan Gottfried Werner, um die Katſchkerſche 
Oreſchgaͤrtnerſt lle ſub no. 10% pro 200 rthl. 
2. des Carl Preſcher, um die Gottlieb Scholzſche Freigärtnerſtelle 
ſub no. 16, pro 630 rtbl. 1 
3. des Johann Gottlob Michler, um die Schneider ſche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſſells Be et EEE e = 95 
1 ann George Neumann, um die Chriſtian Scholzſcht Frer⸗ 
zärtnerſtelle ſub no. 14., pro 362 rthl⸗ . ke: 5 
n tve h⸗ 
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Streben den zoſten Juny 1819. Das Gerichtsamt Warkotſch 
macht hierdurch folgende confirmirt gewordene Käufe bekannt, als: 
n den Käuf' des! via ſubhaſtationis des Heinrich Klıfe, um die vaͤ⸗ 
terliche Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 8 „ pro 260 rthl. 

b 2. des Johann Gottſtied Züchner, um die Siegismund Gabrielſche 
Freygärinerſtelle ſub no. 18., pie 700 hl. TR VERER 
3 des Johann Gottlieb Ruppert, um den Gottfried Goldmannſchen 

Kretſcham ſub no 7, pro goo hl. N 

Ziegenhals den 10. Juny 1819 Verzeichniß der bey dem Kd⸗ 
nigl Stadt Gericht zu Ziegenhals vorgekommenen Beſitveraͤnderungen: 

n „Tradition der Ruthe Acker no. 162. an Spielpogel, pio 85 rihl, 

desgl. des Hauſes no. 150. an Kynaſt, pro 612 rt, 

„desgl. des Hauſes no. 45. an Knauer, pro 900 ri. 

desgl. der Ruthe Acker no. 35. an Baar, pro 240. 

„ desgt. des Hauſes no. 71. an Walter, pro 1329 rrfl. 1 fer. 

Kauf des Hackenberg, um die Scheuer no. 33. pro 23 tthl. 

desgl des Tietze, um die Ruthe Acker no. got., pro 110 rthl. 

8. Tradition des Hauſes no. 4. an Priesnitz, pro. 85 ıtbl. : 

9. Kauf des Tutewohl, um den Garten no. 128, pro o rthl. 

10. desgl. des Schubert um die Ruthe Acker no. 282. pro Stihl. 

S 3 N 4 

* 1 p deſſelben, um die 1 Ruthe Acker no 185. pre 69 rthl. 
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pe 15. Tradition des Hauſes no. 42. an Müller, pro 249 rthl. 10 for. 
13. Kauf des Weide, um die Ruthe Acker no. 68., pro 165 kthl. 
414. Tradicion der Ruthe Acker no. 35° an Goͤrlich, pro 144 rthl. 
15. desgl. der 4% Suchen Acker no. 9. 10. 11. 18. und 33. an 
Lachmann, pro 692 red. Pa 
16. desgl. der Muche Acker no. 43. an Grunden, pro 144 rthl. 
17. Kauf des Trauttmann, um die 2 Ruthen Acker no. 253. und 
255-, pro 200 riblr | e. 
8 Bei dem Juſtizamte Wellenbof find vorgekommen: 

1. Kauf des Böhm, um die Haͤuslerſtelle no. 22., pro 38 rthl. 
2. des Klein, um »die Gaͤrtnerſtelle no. 1. pte 340 tthl. 
Schmiedeberg den zcſten Jung 1819. Nachstehende Käufe 

find: bey den Aimterpeihnetan Band. und Stabigericht ier uten „halben 
Jahre als vom ıften Januar bis Ende Juni 1819. tonſirmitt worden? 
. A. Schmie⸗ 
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A. Schmiedeberg 1. Jobaann Gottlieb riebeneck mit verwitt Göd⸗ 
ſche nd. 275 Nthlr., für 1300 rthl. 2. Carl Lahmer mit Chriſtiamn 
Gottlieb Kloſe no. 28., für 100 Rthl. 3. Franz Weſe mit Chriſtor h 
Wolff Fleiſchbank no. 23., für 48 Rihle. 4. David Lucke mit Anton 
Steiner no. 30., für 350 Rthlr. 5. Johann Gottfried Btodt mit 
verwitt. Reimann no. 1. für 2200 Rthlr. 6. Johann Siegismund Ges. 
dauer mit verwltt. Barchewitz no. 366., für 2000 Rihlr. 2. Johann 
Gottlieb Milbe mit verwitt. Klein no 16. für zo Rebe. 8. Samuel 
Tietze mit Johann Carl Friedrich Tietze no. 429., für 150 Rihlr. 9. 
Siegismund Wiesner mit Sattler Haͤrtelſchen Schuldenmaſſe no. 67. 
für 100 Rthlr. 10. Benedict Niering mit verwitt. Knoblich no. 3. 
für 1600 rtble. 11. Verehlicht Erbe mit verwit. Gödlih no. 120. fir 
160 ctht. B Michelsdorf. ca. Johann Gottfried Wiesner mit Chriſt en 
Heinrich Conrad np. 119 , für 275. erhlr. 13. Chriſtian Gottlieb Ceurad 
mit Johann Benjamin Gabriel Schubert no. 164., für 160 rthl. 14. 
Ehrinian Gottlieb Heeting mit David Mietlehner no 114., für 162 rthl. 
C. Hermsdorf. 15 Jobann Gottfried Thamm mit Gottfried Fingers Er⸗ 
ben no. 209., für 141 ttbl. 16. Johann See eee uo 5, für 
sorthl. 17. Anton Schiem mit Johann Siegmund Küget. no 55., für 
70 kthl. 18. Johann Benjamin Lo enz mit Go tlib Lorenz no. 222. für 
70 cıhl. 19. Johann Gottlieb Rummler mit Johann Gottlob Rummler 
no 3 „ für Zoo rchl 20. Ebriflian Gottlieb Rummler mit Gottlieb lem, 
mer no 201. für 80 rthl. D. Dittersbach 21. Cork Gottfried Scher 
mit verehl Leder no. 100., für 300 rthl. 22. Johann Gottlob Arnold mit 
Johann Got fried Rummler no. 997, für Gr ıthl, 23. Johann Gottlieb 
Neunherz mit Johann Got. ob Reunherz no. 76, 185 rihl. E. Haſelbach. 
24 Johann Gortlieb Stumpe mit Eoriftoph Friedrich Beiers Erben no. 46, 
für 00 rthl. 25 Jobanne Rofine Hampel mit Ebriſtian Benjamin Neun⸗ 
ber; no. 74, für 250 rthi. 26. Johann Benjamin Kkenner mit Chriſtian 
Benjamin Pobl no 26, für 100 kthr. F. Hohenwalde. 27. Johaun 
E;riftopb Heffmarn mit Badermannſchen Erben no. 19., für rog rthl. G. 
Arnsberg 28. Benjamin Wimmer mit Johann Benjamin Schmidt no 37 
für 140 ithl. 29. Johann Hirtmann Finger mit Jotann Gottſried Fin⸗ 
ger nd 26., für ıoorthl. 30. Benjamin Lorenz mit Jobann Gottfried 
Mache no. 6, für z00 rihl 31. Johann Benjamin Rüffer mit Johann 
Gottfried Schmidt no. 2., für 900 ttb. 32. Immanuel 1 a of 
mit der Hartmannſchen Schulden- Maſſe ne. 17. für 2425 kthl. a 0 
5 i \ Re 
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Henwiefe. 33. Chriſtian Bottiich Schmidt mit Chriftian Benjamin Süſſen⸗ 
bach no. 82., für 130 rihl 3. Johann Benjamin Kutlig mit Ghriſtian 
Gottlieb Mattern no. 11, für 240 rthl. 35. Benjamin Ehrenfried Rudolph 
mit Siegismund Wilhelm Rudolph no 82, für 130 rthl. I. Baͤrnderf. 
36. Chriſtian Benjamin Adolph mit Johann Chriſtoph Hertwig no. 45, für 
os ethl. 37. Johann Gottlieb Boͤhmelt mit Johaun Gottfried Friebel 
no 112. für 115 tthl. 38. Johana Siegmund Bianer mit Johann Gott⸗ 
lieb Boͤhmelt no. 24. für 170 rthl. f ü 
i f Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. Er 
Pohlniſch⸗Reudorf den z4ſten Juny 1819. Bey dem 
hieſigen Königl. Juſtlzamt find folgende Käufe coufirmirt worden; 
1. Kauf des Franz Labusga, um das Bauergut ſub no. 37 / pro 157 rth. 
3. des Anton Storek, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 22., pro 14 rthl. 
3. des Mathes Pawleta, um die Stelle ſub no 14., pro 30 rthl. 
4. des Martin Otzik um eine Fieiſtele, pro 20 rthl. 
5. des Joſeph Jurek um die Hauerjtelle ſub no. 59., pro tor rthl. 
6. des Thomas Koſſik, um die Dauerſtelle ſub no. 53., pro 9a rthl, 
7. des Kaniut, um das Bauergut no. 65., pro 4co rthl. 
8. des Martin Otzik, um die Bauerſtelle ſub no. 39, pro 285 rthl. 
9. der Witiwe Axmann, um die Haͤuslerſtelle, pro 97 rthl. 
10. des Thomas Kowolik, um das Bauerguth ſub no 30., pro 63 rthl. 
Gleiwitz den 28ſten Jun) 1819. Das Koͤnigl. Stadtgericht 
dat nachſtehende Kaufe in dem Zeltraume vom aflen November 1818. 
dis ultimo April 1919. conſirmitt al: 8 
1 Jacob Blaezik, um den Koniegnifihen Hopfengarten no. 61, für 
141 cih. u = 
| a. John Balldon, um denſelben Hopfengarten, für 200 rihl. 
3. Johann Francioch, um die 21 Haferbeeteacker no 131, für 740 rthl. 
5 4. Sattler Scholz, um das Haus no. 94 der Beuthner Vorſtadt, für 
285 rihl N a N 
. 5 Zuchner Oppolsky, um das Haus no. ge. der Beuth. Vorſtadt, für 
210 rtbl. a se 
6. korenz Michallik, um das Bauerguth no. §. zu Zernik, für 100 rthl. 


7. Baltek Schliwa, um das Häufel no. 72. der Ratib Worftadt, fur. 


Sl Er st 
r = Antonia Thomas, um 3 Haferbeete Acker no. 83., für 660 rthi. 

9, Bartek Schyma, um die Gärtnerſtele no. J. zu Soynnek, für 100 tih⸗ 
5 ** * „. 2 Pr „ x * Neiſſe 
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Neiſſe den 14. Juny 1819. Das hienge Koͤnigl. Hoſtichter 2 
amt macht hierdurch bekannt, daß bey demſelben im age halben Japre- . 


1819: nachſtebende Käufe confirmirt worden ſind 
8 1. Waltdorf. Verreich der Häuslernelle 50 72 an den Zo. aufg, 8 
pro 180 Nthl. 


— 
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2. dito. Kauf des Gottfried RU: um bie Hustafie no. 76. 2 


pio 70 Kehl. 


3 dito. Des Zofeph Holſteiner, um die Ofttneift ie no. e 2 


pro 70 Rthl. 


4. dito. Der Helen: verehl. Schullehret Neugebauer, um & bite 3 


Acker vom Bauergute no. 15. pro 207 Rtbl. 15 ſgr. 


5. dito. Des Anton Breuer, um 4 Hube Acker vom“ genannten 


Bauergute, pro 207 Rthl. 15 ſgr. 
6 dito. 555 Michael Kohlsdorf, um 3 Hube Ader von bamfelben 
Bauergute, pro 415 Rthl. 


7. dito. Des Joſeph Bernert, um die Häustertelie no. 172 


pro 180 Rihl. 
8. dito. Des Häusler Joſeph May, um 2 Ackerſtuͤcke von 21 ee 
Aut ſaat vom Bauergute no. 4. daſelbſt, pro 57 Rtbl. 
F 9. dito. Des Anton Pache, um das Bauergut no. be., pro 
oo Rt 


bl. 
12. dito. Verrelch der Höuslerftelle no, 96: an den Jonas grande 
pro 40 Rtbl. 
13. Ritterswalde. Kauf des Revier» Jügers Franz oleiſcher, „um 
die Gärtnerſtelle no. 42., pro 200 Rthl. 


14 . Des Michael Loſſe, um das Bauergut no. ER 


pro 597 Rthl 


15. ER ae des Riharl Surhan, „ un die gau. 


ſtelle no. 49., pro 40. Rtll. 


16. dito. Des Gärtners lenz 4 Hocke, um gr c net vor Er: 


a, no. 22., pro 26 Rihl 26 (gr. 


dito. Deſſelben, um 41 Scheſl. Acker von Banergue no. ar. 


rk, pio 85 Rihl. 21 be 6 d'. 
1 18. dite. 


bl. 
10. Beckendorf. Des Johann Meyer, um die Häuereete work, 85 


pro 110 Reh. Nie Orth Mi 
11. dito. Des Joſeph Broſig, um das Babether nö. Br ” pro 
450. Rt ve 
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18. dito. Deſſelben, um 2 Schfl. Acker vom Bauergute no. 55. 
daſelbſt, pro 16 Rihl. 


19: Hermsdorf. Des Balthaſar Scholz, um die e no. 20. 


pro 30 Rthle. 


20. Altewalde. Verreich der Hausletſtell ſub no. 141. an den Ja⸗ 


natz Langer, pro 40 Rthl. 

21. Oppersdorf. Verreich des Bauetguths no. 64. an den Joſepß 
Rincke, pro 1317 Rthl. 15 far 

22. dito. Kauf des Franz Glatzel, um das Bauergut fub no. 92. 
pro 800 Rtbl. 


23. dio, Des Müller Joh. Caspar Ruͤger, um 2 Ackerſtücke vom 


Bauergute no. 15. daſelbſt, pro 40 Rihl. 

24. dito. Des Michael Rieger, um die — no. 36., pro 
60 Nihl. 

25. Kayndorf. Des Amand Pliſchke, um die Beengärtnerfelte no. 1. 
pro 200 Rtbl. 


26. Mogwitz. Des Joſ. Seidelmann, um die Häuöterftelle no. 73. 


pro 60 Rehl. 
27. dito. Des Paul Schneider, um das Bauergut no. 30., pro 
540 Rthl. 


28. dito. Des Gärtners Sof. Grüßner, um ig Schl. Acker vom 


Bauer guthe no. 4 daſelbſt, pro 370 Rthl. 


29. Beigwitz. Des Joſ. Hoferichter, um das Srebauergut no. 18. 


pro 1280 Rthl. 

30. Prockendorf. Des Joſeph Lickert, um die Hauslerſtele no. 54. 
pro 10 Rthl. 

st. dito, Des Mathes Lincke, um die Höäusterfiele no. 2., pro 
200 Rthlr. 

32. dito. Kauf des Frepbauers Cas. Drutſchmenn, um 2 Hube 
Acker vom Bauergut no. 16. daſelbſt, pro 120 Rthir. 

33. Petersheyde. Des Aloys Alt, um die Hauslerſt le no. 36. 
pro 15 Rtble. 


34. Raasdorf. Des Anton Henſchel, um die Gärtnerſtelle no. 2 


pro go Rthie. in ; 
35, dito. Des George Her, um die Frephaͤnlerſtelle no. 4o., 
pro 65 Ri * | ER 


- 


36. Bischoff 8 
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36 Bifgoffmarde Des Joſ Wenzel, um dle Gärtnerflete no. 10. 
pro so Kehl. 
37. bite; Des Alpe Tieiſch, um die Haͤuslerſtelle no. 24. pto⸗ 
Rthl 
. 38. dito. des George Weisbrich, um das Bauergut no. 3., pro 
300 Rthl. 
39. Naſſchtaniz Verreich des Bauerguts no. 37. an den Zofepp 
Putze, pro 1000 Rihlr. 
s 40. Kaundorf. Der Gürtnerſtelt no. 45. an den Auguſtin Schnei⸗ 
der, pro 150 Rrtht. 
: 41. Röppernid.. Der Häusterflefte no. 35. an den Joſeph Meyer, 
pro 15 Rthl. 
„ Hepdau. Kauf des George Slephan, um die Gaͤrtneiſtelle 
vo. 71., pio 130 Rtbl . 
43. dito. Des Joh. Joſeph Stephan, um die Häuslerſtelle no. 41. 
pro 50 Rtbl. 
44. dito. Verteich des Bauerguts no. 20. an den Jacob Steiner, 
pro 343 Rthl. 
f 45. dito. Erg des Franz ie um die Häusle ſtele no. 8, 
pro 54 Nehl. 
4356 dito. Verreich der Hzueluſene no. 48. an den foren; ‚Bor. 
mann, pro 120 Rthl. 


7. P eyland. Verreich der Gättnerfielle no, 17. an den Mathes 2 


Weist, pro 133. Athl. 

48. Newag. Kauf der Amand Jahnelſchen Eheleute, um das Bauer⸗ 
gut no. 5 4 pro 1700 Rtbl. 

Dürrk. mit. Verreich des Bauerguts no. 35. an die Batbara 
1 Wiedel, pro 357 Rthl. 6 for. 8 d'. 

30 Reinſchdorf. Kauf des Gärmers Anton Hellmann zu Cawerz⸗ 
heyde, um ein Ackerſtück von 1 Scheffel 12 Metzen vom 9 no. 5 . 
pro 40 Rihl. 16 far. 3 d 

51. dito. Des Gärtners Jeſeph Greſſen von Eckwerzheyde, um ein 
Ackerſtück von 1 Schfl. 12 Metzen von sedachtem Bauergut, pro 40 Rihl, 
46 der. 3 d. 

52, Reioſchdorf. Des George Schlamann „um bie Hiuslefle 
no. 46. 5 30 Rp. 
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83. dito. Des Gorge Ditze, um die Haͤuslerſtelle no. 50., pte 
30, Rehlr. 5 
3534. Neuwalde. Des Franz Hohauſel um das Bauetgut no. 48. 
pro 350 Rthi 
55. Giersdorf Des Hyrenimus Stehr, um das Sonergnt no. 48. 
pro 682 Rthl. 24 for. 11 d' 
56. Steinsdorf, des Jacob Wottke, um das Dauergut no. 61% 
pro 1280. Rthl. 
37. Riemerzbeyde. 2 2 Joſeph Spottke, um das Bauergut no. 43., 
pro 3 Rthl. 26 ſgr. 8 d 
A are Des Georg. Birnbach, um die Frey gartnerſtelle no. 15. 
o 145 Rtbl. 
5 15 Ober⸗Jeutritz Des Johann Berger, um die Haͤuslerſtelle ne. 18, 
pro 100 Kehl. 
Sa Schmolis. Des Joſeph Klein, um die Hausterſtele no. 9, pre 
35⁰ 
? 61. Bielitz. Verreich des Bauergute no. a2. an den Joſeph Stenzel, 
pro re o Rth. 
62. Grosbrieſen. Kauf des Sof, Baucke, um das Bauergut no. 59, 
pro 995 Rthl 
63. Hennersdorf. Des Anton Hiledrandt, um das Bauergut no, 8., 


55 5 ws 360 Rthl. 


64 dito. Des Haͤuslers Simon Gebauer, um 5 Scheffel Acker vom 

Sau no 79., pro 200 Rthi 
Strehlen den goſten Juni 1819. Das Gerichts amt Roppersdotf 
macht hierdurch folgende confürmirt gewordene Käufe bekannt, als: 

+. Den Kauf des Johann Gottlieb Buttau, um die Gotifried Klußſſche 
reygärtnerſtelle fab No 23, pre 40 Rıhl. 

a. Den K uf des Gottfried Kong, um die Goltſtied Galleſche Dreſch⸗ 
gaͤrknerſtelle ſub No. 29, pro 245 Rthl. 

TLaben den 30. Juni 1819. Die Friderike Juliane Ernſtine Klaar 
geb. Ro ih, hat das Haus und Garten ihres erſten ehe David 
Buchwald, vor soo Nett. kaͤuflich übernommen. 5 

as * 

D rieg den 6. Mai 161g Dem Publico wird hierdurch bekannt 
gemacht „ daß der Gotel. Langner die in Canterödorf jub No. 47. gelegene Frey: 
haͤuslerſtelle in der Erbtheilung mit den Erben feiner Frau und Vorbeſitzerin 
den 16. April 1819. um 50 Rihl angenommen hat. 

Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


% SEE 
Freytags den 30, Juli 819 2 75 

Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ze. ie. 
auergnaͤdigſten Special» Befehl. RT 
Breslauſches Intelllgenz⸗Blatt zu No. XXX. 


2 Zu verkaufen. 

Glogau den toten März 1819. Von dem unterzeichneten Ober, Landes 
ericht wird bekannt gemacht daß auf den Antrag der Gottfried Teichmannſchen 

Erden unter Beitritt der Teichmannſchen Vormundſchaft und mit Genehmigung 
biefigen Koͤnigl. Pupillen⸗Collegit das im Fuͤrſtenthum Liegnig und deſſen Hay⸗ 
nauſchen Kreife zu Erbrecht gelegene Gut Daudmannsdorf, welches nach der 
wirzlich von der Liegnitz Wohlauſchen Färſtentbums⸗ Landschaft aufgenommenen 
zu jeder ſchicklichen Zeit in hieſiger Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 23,732 Rthlr. 
21 ſgr. gewuͤrdiget worden, und wofuͤr dei einer im Märg 1817. erfolgten Aus die⸗ 


thung bereits 40,000 Rthlr. gebothen worden, im Wege der ſteywllligen Gubbas 


station verkauft werden folk Alle deſitz und zahlungs faͤhige Kaufluflige werden 
daher aufgefordert, ſich in denen auf den agſten Jullus ı819., auf den 28 ſten De 
tober 1819. und den ayſten Jannuar 1820. angeſetzten Biethunzs⸗ Terminen, 
von denen der letzte en iR, auf dem Schloſſe vor dem ernnaunten Depu⸗ 
tato Ober⸗Landesgerlchtsrath v. Pförtner Vormittags um 10 Uhr entweder per⸗ 
ſoͤnlich oder mit gerichtlicher Special⸗Bevollmächtigte einzu finden, e herr, 
zugeben und hiernaͤchſt den Zuſchlag an den Meift: und Beſibiethenden zu gewärti⸗ 


ar Koͤnigl. 5 Ober⸗ Landesgericht von Nieder⸗Schleſlen und 
ber Lauſitz. Far‘ 5 
Ratibor den 28. Moy 1819. Schuldenhalber fubhaffiren wir hlerdurch 
die den Fleiſchermeiſter Jobann Glad iſchen Erden gehörige ſub No. 19. des Hypo» 
thekenbuchs verzeichnete und gerichtlich auf 400 Reh. Cour. gewuͤrdigt Fleiſchbank 
terechtigkelt nebſt den dazu gehörigen Grundflüden und laden Kauſluſtige zu dem 
vor dem Herrn Stad tgerlchts Aſſeſſor Euge peremtotte auf den 21. Auguſt 1819. 
anſtehenden kicttatuns⸗ Termin hierdurch eln, mit der Aufforderung, vorzuͤgllch is 
dem peremtoxifchen kicttatton⸗ Termine ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, 
daß der Zuſchlag nach einge holter Genehmigung der Intereſſenten an den Melſlbte⸗ 
chenden erfolgen wird. ü 1 
nde * e 8 3 : en 
We d n 25. 181 e . 2 f 
Stadtzeriht macht 1 25 — Were des ſab 
Ne. 298. aüldter in der Stadt delegenen, auf 4% Reit. toxirten Maurer 
kindnerſchen Hauſes, ein einziger Biethungs⸗ Termin auf den blen * 
or⸗ 
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Horbilteags um to Uhr anberaumt worden iſt, wozu deſith ⸗ und zahlungs faͤhige 
Aa au biefiges Rathhaus vorgeladen werden. 0 . 6 £ start 
Schloß ple den 10, May 1819. Von Seiten des fürſtl. Autaltſchen 
„Juſtizamt der fıd.n Standesherkſchaft Pleß wird Hiermit dekannt gewacht, deß 
die zu Nieder Laziks ſub Rro. 26. belegene, auf 906 Rehlr Cour. gerichtlich ges 
würdigte Pieter Pichaſche Scholtiſey in den Terminen den agften Jung ar c., 
den aßſten July a c. und peremtorte den zoſten Auguft Voruuttags um 9 ur im 
Wprower Amte Behufs der Erdauseinanderſetzung plus offeremti verkauft werden 


ſoti, wofu alſo beſith⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige eingeladen werben. 


Lotgeladen werde 


2 Färftt, Anhalt Esiden Pleßſches Juſtizamt. 
Re Sranfenflein den isten Juni 1819. Zum öffentlichen Verkauf des 
auf der Obergaſſe gelegenen mit Nro. 12. bezeichneten zu zu ep Blerantheilen 
berechtigte auf 1259 Rthlr. gerichtlich abgefchägten Hauſes in Terminus licitas 
tionis auf den 11. September d. J. Vormittacs um 10 Uhr auf dem Stadt⸗ 
gerichts⸗Zimmer angeſetzt, wozu Kaufluflige Beſitz⸗ und Zahlungsfähtge unter 
der Bedeutung des bey Annehmlichkeit des Gebolh zu gewärtigenden Zuſchlags 


W a 1 
0, Bönigl, Preuß. Frankenſtein Silberberger Stadtgericht. 
. »#) Grünberg den 19. Juni 1819. Schuldenhalber ſoll das dem Tuch⸗ 
machermeiſter Chriklan Gottlieb Siebert gehörige Wohnhaus nebfi Garten No. XVI. 


ber Neuſtabt, tarirt 896 Rth. Courant in Termino den 30. October dieſes Jahres 


Work * 8 um 11 uhr auf dem hieſigen Land⸗ und Stadtgericht, Im Wege noth⸗ 
— Subhaſtatlon oͤffentlich an den Melſublethenden verkauft werden, wozu ſich 


Käufer einzufinden, und nach erfolgter Erklarung der Jntereflenten in den Zufglag, 


5 5 foicpen faglei@ zu erwarten babe n. f 


EEE ee Königl. Preuß. Bond» und Stadtgericht. 
andes but den 24 Juli 1819. Dos bieſellſt am Markte gelegene, 


: auf 2738 Riblr. abgefchäßte von der verſterbenen Garnhaͤndler⸗Wittwe Kloſe hin 


terloſſene Haus Nro. 54. ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtattlog in den auf 
den agfien Sepibr., 24. Nobbr. d. J und 20. Januar 1820. vor uns anſtehen⸗ 


Er den Biethungsterminen, wovon der letzte peremterifch IR, an den Meiſt⸗ und 


Beſibiethenden gerichtlich verſtelgert werden, welches Kauflufigen hiermit bekannt 
gemacht wird, und kann der Meiſt und Beſiblethende dep erfolgender Genehml⸗ 
gung der Real- Gläubiger des Zuſchlags gemärtig ſenn. 
8 Kaͤnigl. Preuß. Stadtgerſcht. 

) Grünberg den 29. May 189. Zum offentlichen Verkauf im Wege 


nothwendiger Subbaſtatlon der dem Bürger und Tuch machermeiſter Jeremias Sle⸗ 


gismund Muſtroph zugehorigen drep Weingärte: No. 64 5 a., toxirt 137 Nthlr. 
22 gl.; No. 645 be, taxirt 137 Rihl. 22 gr.; Nro. 1043. taplrt 219 Rthir. 


14 gr. iſt ein Termin auf den 2ten October dieſes Jahres Vormittags um 11 Uhr 


auf dem bieſigen kand und Stadtgericht angeſeßt worden, in welchem ſich rn 
eins , 


| 8 1397) 8 
einzufinden und nach erfolgter Erflärung ber Antersffenten in den Zuſchlag ſolchen 


fogleicy zu erwarten haben, ohne daß auf fpätere boͤhere Gebothe geachtet werden 
i . -  Rönlat. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
) Biſchwitz den 24. Juin 1819. Auf den Antrag der Gottfried Vogtſchen 
Erden und Vormundſchafts ſoll die zu deſſen Nachlaſſe gehörige in Tempelfeld 
Sblauſchen Ereiſes Nro. 45. des Hypothekenbuchs belegene und localgerichtiich 
auf 67 Rthlr. Cour. abgeſchätzte Haͤuslerſtelle im Wege der freywilligen Subhas 
flatien in Termino peremterio den 28ſten September 1819. an den Neiſt⸗ und 
Beſtbirthenden verkauft werden. Es werden daher Kauf und Zahlungs fähige 
hiermit eingeladen in dieſem Termine Vormittags um 9 Uhr an gewöhnlicher Ger - 
richtsſtelle bierſelbſt zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſt zu gewäͤr⸗ 
tigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden ohne Rädficht der etwanigen Nachgebothe 
mit Genehmigung der obigen Erben der Zuſchlag ertheilt werden wird. Die local⸗ 
gerichtliche Taxe dieſer Höuslerſelle iſt ſowohl tim hieſigen Juſtlzamt als im Ge⸗ 
kichtskretſcham zu Temprlfeld zu jeder beliebigen Zeit einzuſehen. 8 
Sraf Pork v. Wartenburgſches Juſtizamt. Nn 
OD dels den agſten May 1819 Nachdem die auf 1573 Rihlr. 4 gr. 6 d. 
Courant abgeſchaͤtzte zu Vielgut belegene Schwarzſche Teichwaͤrterſtelle anderweit 
zum öoͤffentuchen Verkauf geſteult und zu dieſem Bebuf Biethungs = Termine auf 
den 25ſten Auguſt, den asſten September und zuletzt den zoſten Octoder 1819. 
Vormittags um 9 Uhr an hiesiger Fürſtenthums Gerichtsſſätte von unſerm Depu⸗ 
“titten, Herrn Cammer⸗Rath, Thalheim anberaumt worden find; als werden 
Kauſtuſtige hiedurch zu diefen Terminen zu Abgebung ihrer Gebethe mit dem Be 
fügen vorgeladen, daß nach Ablauf derſelben auf fpäter eingehende Gebo e keine 
Rückſicht genommen werden wird. Uebrigens kann die Taxe in hieſiger es iſtra⸗ 
iur nachzeſehen werdenn ns 
Citatio Creditoru m. 
> Glogau den göſten April 1819. Von dae e Koͤnigl. 
as WE „„ des Euler 
niſonitenden zien Bataillons im zten Liegnitzer Lan r -In anterie⸗ egime 
No 7. vorgeladen, in eee Dem r. nag ER in 10 Uhr 
vor dem ernannten Depurirten Ober ⸗ Landesgerichts eee e auf 
dem biefigen Schloß peefönlih oder durch hinreichend iuformiete ‚und bevol⸗ 
maͤchtigte hiefige Juflız » Cowmifferien zu erſchelnen ihre Anſprüche an die Caſſe 
des gedachten Batalllons Aus dem Zeitraum vom kſten April 1819, ots ult. 
December 1818 anzumelden und zu beſcheinigen, hiernächſt auch ihre Anſetzung 
in dem abdzufaſſenden Priorktäts⸗Urtdeit, zam Fall des Aus bleidens aber zu 
gewärtigen, daß fie ihrer Anſorüche an die Cafe verlustig erklaͤrt und mit 
toren Forderungen nur an die Perſon desjenigen werden verwieſen werden 


mit dem fie contragirt haben. 


„ 
Königl. P eng. Ober, kaltdesgericht von Nieder ⸗Schleſien und 


Ns PER, 


x 


8 der Lauſitz. 5 5 a 
B 2 Citationes Edictales. 6 ö 5 ? ri Ir 

in Breslau wird auf den Antrag fein Gefamier der aus Ciatencranf San 
U - N ZW, 1 E i 5 s ir 5 N . ; f en 


an 
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ſchen Keelſes gebürtige Gottrried Wolf, welcher in elgem Koalgl Brenf. Inſan⸗ 
teriesMenimente, deſſen Namen nicht weiter bekannt iſt, als Moudquerier genau. 
den, feitiänger als 6 Jahren keine Nachricht von ſich gegeben, welcher den letzten 
franz Krieg mitgemacht, und von dem verlautet, daß er im Jahr 1813. oder 
1814. zu Prag in einem kazareth verſtorben ſeyn fol, ſo wie deſſen etwanig Erben 
und Erdnehmer bierdurch oͤffentuch vorgtluden, Ach binnen dry Mona- 


ten ſpaͤteſten aber in dem auf den zoſten Auguſt c. Vorutttags uw Uor ven dem 


unterzeichneten Koͤnigl. Gericht anderaumten Termine entweder perſönlich oder 
ſchiifellw zu melden und weitere Auweiſung, im Fall des Außenbleibens aber zu 
gewärtigen, daß er für todt erklärt, und fodann dos ihm aus der väterlichen Ges 
orge Wolſſchen Stelle Neo. 12 in Clorencranſt und überhaupt aus dem väterlichen 
Nachlaſſe zukommende Vermoͤgen von 83 Rtblr. 23 fgr. 91 d'. Ceur. feinen Ges 
ſchwiſtern als naͤchſten Anverwandten zugefallen betrachtet und ausge antwortet 


rden wird. f 
W . Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. 
- Homutb, 


Stegan den 18ten April 1819. Von dem unterzelchn⸗ten Kon gl. Oder⸗ 
kindesgericht wird bekannt gemacht, daß der am 17. April 18 27. zu Löwenberg ab 
inteftato verfiordene Koͤnigl. Major und Chef der erſten ſchleſiſchen Provinz al⸗ Java- 
lden Compagnie Barihelomdus Ebriſtepd Sack v. Toteſenbauſen ein zu Deckung 
der Schulden, nach vorläufigen Ueberſchlag, um 382 Mtbir. unzureichen⸗ 
des, dauptſächlich nur aus einigen ausſtebenden Forderungen und Mobilien: Stu⸗ 

Ken ſich tonſtituirendes Bermoͤgen binterlaſſen dat, deſſen in Curland lebende 
Mutter, dle verwitt. v. Thieſenhauſen geb. d Kopunitzka, ſich zu dieſem Nachlaß 


Als die hächſte Erbin darſtellt; jedoch bei Un ewißheit ihres Aufenthalts, ihr 


Seitens des dieſigen Königl. Pupillen⸗Collegti in der Perfon des hieſigen Juſſit⸗ 
Femmiſſarii Becker ein Abweſſenhetts Vormund deſtellt, ſod ann aber do dieſem 


unter obervormundſchaftliche Autboriſatton, zwar die Erbſchaft ſub bensficio In⸗ 


ventaril angetreten; allein, unter 5 Sg air und der Ad miniſttation 
des Nachlaſſes, unterm zien Nobember 1818. auf Eröffnung des erdſcaſtlichen 
Tiquldatſons Prozeßes angetragen, auch dieſem Antrage bereits pet Decrttum 
von gten Modember v. J. mit der 5. 67. Tit. 51. Theil l. der Allgemetuen Ges, 
vichtsordnung bezeichneten Rechtswirkung deferirt worden il. In Gemaͤß del 


deſſen, werden jegt ader auch alle unbekannten Gläubiger des Verſtorbenen hler⸗ vH 


Burch vorgeladen, in dem auf den zıflen Auguſt d. J. Vormittags um 9, Uhr ans 
deraumten Liquidariond- Termine, vor dem ermannien Deputato Refetendario 
Seipner auf dem biefigen Schloß perſöͤnlich oder durch binreichend luformirte und 
bevollmächtigte bieſige Yuflizcommiflarien, wozu denen, welchen es an hieſiger 
Bekanniſchaft ſeblt, die Juſtiz⸗Commiſſarlen Baſſenge und Herrmann vorgeſchlagen 
werden, In erſcheinem, Ihre Anſprüche anzumelden und rechtfertigen auch Mich über 
eibehaltung des der Maſſe bistzer in der Perſon des bieſigen Hoffiskal Dehmel 
beellten Interims: Curatorts, oder Erwählung eines andern dergleichen Subject 
erklaren, und in jedem Fan, feldſt wenn fie den Termin perſönlich abwarten , doch 
für die Folge in fernerer Wahrnehmung ihrer Gerechtſame einen bieſigen Bevoll⸗ 
mächtigten zu beſtellen, oder zu gewärtigen, daß jeder blerunter unfolgſame In, 
tereſſent bey 
Ni rigen 


5 


vorkommenden Beratſchlagungen und abzufaſſenden * der 
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ubrigen Glaͤubiget, nicht welter zug zogen; vielmehr angenommen werden wird, 


daß der ſelte ſich den Beſchluͤßen der übrigen Gläubiger und den Verfügungen des 
Gtrich s lediglich unterwerfen. Wer in dem vor gedachten Terinine aber ganz und 
gar ausbleiden ſollte, bat noch insbefondere zu erwarten, daß er feiner etwani.⸗ 
gen Vortechte verluſtig erklärt und uut feiner Forderung nur an dasjenige, was 


nach Befriedigung der id) meidenden Glaubiger von der Maſſe noch uͤbrig leiden 
möchte, wird verwiefen werden. ? 


Kopigl. Preuß. Ober Landesgericht von Niederſchteſten uns 


der Fauſttz. 


Meuſtadt den ısten April 1819. Berelts unterm sten October 18 1B. 


land ein Termin zur Anmeldung unbekannter Eigenthuͤmer, Ceſſionarten und In⸗ 
tereffenten von dem abhanden gekommenen Inſtrumeate vom 18ten Marz 1791. 
über 100 Thlr. ſchl. luferirtes Vermögen der Bauerswittwe Eva Maria Simon 
geb. Merferth auf dem ſub haſta verkauften Bauergate Nro. 18, zu Zeiſelwitz an, 
in welchem ſich aber Niemand gemeldet und auf Präcluſton und Amortiſatton des 
Juſtruments angetragen worden iſt, die Btanntmachung der Vorladung unter 
den in Frankreich damals nochſtehenden Mihtair Perſonen war jedoch da der Nück⸗ 
marſch inzwiſchen erfolgt, nicht geſchehen und um deshalb haben wir einen noch⸗ 
maligen Termin auf den „ten Auguſt d. J. Vormittags 10 Uhr in unſerer Seſſtons⸗ 
Stube angeſetzt. Wir fordern daher alle unbekannten Intereſſenten aus dem da⸗ 
mals in Frankreich geſtandenen Militair⸗ Perſogen hiermit auf, bis dahin und 


ſvaleſtens in dieſem Terunire ohufeblbar ihre Anfpräche an das genannte Junrn⸗ 5 1 


präͤcludirt, das Inſruwent amortifirt und das im Depoſito liegende Capual per 


ment bey uns anzumelden und geltend zu machen, widrigenfalls ſie auch damit 8 


100 Thlt. ſchl. der Eva Maria geb. 880 extradirt werden wird. 8 = 4" 


Stadtgericht“ 5. 


ga wip ten Wanfen den ıaten Wee ute, Der Baues 5 


notz Senwiß aus Kallen Ohlauer Creiſes, welcher im Jahre 1813 lu gands 


wehr ausgeboden worden und gegen ee eee f 
jarıth zu Nelſſe verſtorden fein fol, wird nebſt feinen, unbekannten Erden auf 
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den Antrag seines Piuders des Bauers Gottfried: Senwitz hiermit dorg läden, 


lich dinnen 3 Monaten ſpäteſiens aber den Zıflen Auguſt dieſes Jahres ted 


dem hieſigen Juſtizamte zu melden, widrigenfalls derſelde für todt erklart und 
fein. Vermögen ſeinen nächten Verwandten ausgefolgt werden wird. 11 


"Grat Porch v. Wartenzurgſches Jufizame der Herrſchaßt Klein. Oelz. 


Ratibor den Sten Map 1819. Der Fuͤſelter Iten Smolke vom eiſten a 
Wehprenfifshen Fuͤſeller »Bora:lon-jxge ſechſten Linien Regiment der driten Come... 
vognie aus Dirſchel in Oberſchleſten, welcher nach ertheilter Nach richt des F dw 
dels Kluthe Ausgangs Januar 1814. ius Lozareth noch Coblenz Kraukbeitshalber 


seſchickt worden, von do aber nicht mehr zum Regiment zurückgekehrt und auch 
nicht aus zumitteln I, doß er dort geſtorden iſt, wird auf den Antrag feiner Eher 
gattin Je haonna Smolke geb. Lex des ihm beſtellten Curator und des Vo mundes 


feiner Kinder hiermit öffentlich vorgeladen, binnen drey Monaten, ſpaͤteſlens abet : 


in dem anf den 30, Augaſt e. früg um 9 Uhr anpier anberaumten n 
er : ermine 


a 


“ 
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Termine vor dem Dirſchler Juſtizamte bier in Ratibor im Haufe des Jufkitioril ent 
weder in Perſon oder durch einen gehoͤrlg legieimirren Mondatarium zu erfcheinen, 
Aber fein Außenblelben Rede und Antwort zu geben, im Aus blelbungsſalle aber zu 
gewaͤrtigen, daß er dem formirten Antrage gemäß nicht nur für todt erklart, ſon⸗ 
dern auch felner Ehegattin Joh anna Smolle geb. Lex die anderweitige Verihtlichung 
nachgelaſſen werden wird. g.) J 
2 Das Juſttzamt der Guter Dirſchel und Ehrenberg. 
ER | Stoniek, Juflit. 
re, Gräffan den Zoſten April 1819. Von dem Koͤnigl. Gert der ehe⸗ 
maligen Gräſſauer Stiftsguͤter werden hiermit die unbekannten Erben und Erd neh ⸗ 
mer des zu Raaben Schweldnitzer Creiſes Im Jahre 1797 vetſtorbenen und aus 
Böhmen gebürtigen Inwohners Anton Eiener aufgefordert, ſich in dem auf den 
Joſten Auguſt c. a. anberaumten Termine an biefiger Gerichtsſtelle entweder perföne 
lich oder durch gehörig informitte und mit Vollmacht verfipene Stellvertreter, ober 
auch ſchrifilich oder ouch mündlich zu melden, widrigenfalls aber zu gewärtigen, 
daß das von dem gedachten verſtorbenen Anton Eisner zurück gelaſſ ne in 61 Athir. 
a gr 3 pl. beßehende Vermoͤgen als ein herrenloſes Gut betrachtet, und dem Könlgl. 
Fiscus zuerkannt werden wird. a 8 e 
* Anon gl. Gericht der ehemaligen Grüͤſſauer Stiſtsguͤt r. 
Heinrichau den 27ſten May 1819. Alle diejenigen, welche 
an nachſtehende Poſten: 1) 4 Bthl. 3 ſar 9 d“, für Laufers Erben in 
Froͤmedorf den 28ſten July 1762. modo denen Pageltſchen daſelbſt 
auf Nro 31. zu Froͤmsdorf dem Franz Hoffmannſchen Auenhauſe; 
2) 90 Kthlr. 18 far 6 d'. denen Hankiſchen Erben von Ohlguth Term. 
d. 29. October 178 f. auf dem Bauergut des Anton Linder ro. zu 
Zinkwitz; 3) 10 den Röslerfeben Pupillen in Neuhof nach Ausſatz. 
(ohne Datum) auf dem Sebaſtian Schwarzerſchen Zauſe ſub 
Nro. 30 zu Neuhof; 4) 24 Kthlr. 24: fgr dem Curand oſeph Frie⸗ 
drich von Schoͤnwalde de Anno 1777 den ayſten Januar auf 
Nro. 192 dem Ignatz Heinſch en Haufe zu Schoͤnwalde; 5) 40 Bchlr. 
Waiſengelder ſüb Term. 29. September auf ro. 12. der Joſeph 
Gul tzſchen Gärtnerſtelle zu Zinkwitz; 6) 204 Nthlr. unterm 20 No⸗ 
vember 1776. für die Marta Vogt zu Herzogwalde auf Nro. 17. die 
Gebauerſche Gaͤrtnerſtelle Rubr HI. eingetragen, und die etwa daruͤ⸗ 
Her ausgefertigten eben fo wenig als die nachſtehenden nicht herbei zu 
ſchaffen geweſenen Inſtrumente: d d. ıaten Novbr 1773; uͤber 
„104 Fthlr 9 far. auf Nro 3. zu Bernsdorf des Joachim Frteſche 
Dauel gut für George und Ehriftoph Sritſch ſub Term. 11. Novbr. 
> } 1773 : 
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1973 52) d. d. aoften September 1772. über 100 Rıhfe. für das vor⸗ 
malige hieſige Stift; 3) d. d. i 2ten Auguſt 784. über go Athlr. für 
Bernhard Brieger auf das Franz Glogerſche Bauergut Nro g. zu 


Dernsdorf; 4) d. d. 25ſten December 177 J. uͤber 10 Athlr. für die 
Schoͤnwalder Kirch CTaſſe; 5) d. d. zoſten Map 1783. für. Fiſcher 
Mouͤndel von daher auf Viro. 106. das Franz Kalbiſche Auenhaus zu 
Schönwalde; 6 d. d. roten May 1767 uber go Rchlr ſub Term den 
roten May 1787. für die Chriſtoph Welzelſchen Erben aus Baͤlms dorf 
auf Niro 13: das Sappeltſche Bauer gut zu Seitendorf; 7) d. d. 
3. Febr. 1754. über 24 Rthir. 8 für. für das vormalige Stift hieſelbſt; 
8) did ıgten Febr. 1784 über 18 Ahle, 6 ſgr. für die Dobriſchauer 
Kirche auf Nro. 5. zu Pleßguth die Linſeſche Gaͤrtnerſtelle; als Ei⸗ 
enthuͤm r oder deren Erben, Cefjionarien, Pfand oder ſonſtige 
riefsinhaber oder aus irgend einem andern Rechtsgrunde A ſpruͤ⸗ 
che zu haben vermeinen, werden hierdurch auf den Antrag des Beſitzer 
der vorgenannten Poſſeſſionen aufgefordert und vorgeladen, in dem 
auf den 23ften Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Ter · 
mine in bi ſiger Gerichts: Canzley entweder in Perſon oder durch Be⸗ 
vollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche anzubringen und durchdie 
mit zur Stelle zu bringenden Original⸗ Hypotheken Inſtrumente oder 
auf andere Art zu erweiſen, biernächft rechtliches Erkenntniß bei ts 
rem Außenbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß in dem abzufaſſ enden 
Praͤcluſtons Urtel ibnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die 
Inſtrumente für amortiſirt und hiernach mit Loͤſchung der eben aufs 
gefuhrten Poſßen verfahren werden wid. 918 
Das Gerichtsamt der Ihro Majeſtaͤt der Roͤnigin der Niederlande 
gehoͤrigen Seri ſchaften Heintichau und en 
. ‚ AVERTISSEMENTS 9 
») Breslau den 1. Juni 1819. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. Claren 
in Breslau find der 30. Septbr., 30. Novbr. c. peremtorle aber der 30. Januar 
1820. Vormittags um 9 Uhr als freywillge Termint licttationis auf das ſub No. 
31. 23. 24. und 34. vor dem Nicolaithore zur Tſcheppine gelegene auf 630 Rthl., 
1000 Uthlr., 500 Rthir. und 600 Rihlr. Cour. abgeſchaͤtzte Haus, Hof und Gar⸗ 
ten, nebſt 4 Morgen Feldacker des weil. Erbſaſſen Cheilſtoph Schröter angeſetzt 
worden, wozu Kaufluſlige zu Abgebung ibres Geboths vorgeladen werden und 
dat der Melſtbiethende, Beſtzahlende, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤbige in Termine 
vVeremtorio den Zoflen Januar 1820. nach eingeholter Genehmigung der Erben und 
Ober- Vormundſchaft; die Verkaufs⸗ Bedingungen und Adjudication, außerdem 
aber zu gewaͤrtigen, daß auf ein nachheriges Gebolh keine Ruckſicht werde genom⸗ 
* 7 yon men 
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men werden. Woben auch die undekaanten, aus dem Hypotbeguenbuche nicht 
donſtirenden Real⸗Praͤtendenten mit vorgeluden werden, ihre Anſpruͤche ſpateſtens 
dis zum letzten Licitations⸗Termine dem Gericht anzuzeigen, oder zu gewärtigen, 
daß fie nach erfolgter Adjudication damit gegen den neuen Befiger und in fo weit 
ſie die Grundſtuͤcke qu. betreffen, nicht welter werden geboͤrt werden. Und wird 
über dies noch in Anſehung der eingetragenen Gläubiger die Warnung nach $. 35. 
Tit. 52, Thl J. der Gerichts Ordnung ihre Anwendung Anden, daß im Fall bes 
Außenbleibens dem Piuslleitanten nicht nur der Zuſchlag ereheite, ſondern auch 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillin gs die Loͤſchung ſaͤmmtlicher eingetra⸗ 
genen, als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar leßtere ohne Produc⸗ 
tion der Jnſtrumente werde verſuͤgt werden. a e 
5 a Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. 5 n 

s SEEN Homuth. 


r Breslau. Den von den Herren Ermeler er Comp. in Berlin in Com: 
miſſſon habenden Hol. Cnaſter verkaufen wir ſowohl in Berslau, Bottnergaſſe 
No. 40. und 41., als in Oels zu den Frabrik ⸗Pretßen a 10, 18 und 24 gr. in 
Courant und empfehlen ſolchen hierdurch zu geneigter Abnohme. 

1 N Gibruͤder Schol g 

) Breslau. Jwey meudlͤrte Zimmer mit und ohne Studenkammer vorn 

berous, für einzle Perſonen, find auf dem Sperlingsberge oder Untverſtätoplatz 

in No. 1868. elne Criege boch zu vermirthen und auch boldigſt zu bezl⸗ ben. en 
Sa bl Luͤbenſchen Ereifesiden zoſten Jun 18 19. Das Gerichts amt 

bieſelbſt ſubhaſurt Theilungs halber die ouf 160 Rtbl. Cour. taxirte ſub Nro 36, 

dieſelbſt belegene Dreſchgaͤrtnerſtelle des verſtorbenen David John und ladet Kaufe 


luſtige ein, in dem onſtedenden Biethungsterwino dia 13. Auguſt d. J. Vormite  . 


tags 9 Uhr in dem hieſtgen Schloßße ihr Geboth abzulegen und des Zuſchlogs an den 
Metſtotethenden mit Einwilligung der Erben und Vormänder zu erwarten. Auch 
werden die eitwanigen unbekannten Giäublger zur Liquldatton ihrer Forderungen 


unter einem hiermit vorgeladen. „5 N 
1 Das Gerlchtsamt hieſelbe. Mattiller, Juſfir. 

*) Langens is den 2öfen Jult 1819. Das relchsgräſt. zu Solms Tecklen⸗ 
Zurgſche Gerichtsamt hieſelbſt fubhaſtiret das in der Schloß ⸗ Gemeinde fub 
No zus t belegene, auf 145 Nthlr. gerichtlich gewürdtate Zinshaus des Johann 
Gottlob Welſe ad inſtantiam Erebiscrum und fordert Btethungsluſtige auf, ſich 
in Termino den zoſſen September u. c. In hieſtger Eanzlep früh um 11 Uhr einzu⸗ 
finden, ihre Gedothe abzugeben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter 
Zuſtimmung der Gläobiger der Zuſchlag an den Wulſtotethenden geſchehen wirb. 
Zugleich werden diejenigen, deren Real Ansprüche an das zu verkoufende Haus 
aus dem Hppothequenbuche nicht hervorgehen, ſolche ſpaͤteſtens in dem obgedach⸗ 
ten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, außerdem fie damit gegen den kuͤnf⸗ 
tigen Beſiher nicht writer werden gehoͤret werden. Mr 

ER ick Streckenbach. 
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Nro, XXX. des Breslauſchen Intelligenz ⸗Blattes 
© vom 30. July sa 00008; 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontratte. 5 
Ratibor den 19. Juny 1819. Bei dem Fürſtlich von Sayn⸗ 
Wittgenſteinſchen Gerichtsamte ad ſanctum ſpiritum zu Ratibor find vom 
1 Januar bis Ende Juny 1819. folgende Käufe conſirmirt worden. 
I. Käufe über 50 Rthl. 7 
A. Zu Bauetwitz. 1. Dee Kauf des Johann Bodinka, um das 
Jakſchaſche Beete Acker, pro 53 Rtbl. 2. Des Joſeph Havellek, um 
das Lariſchſche Beete Acker, pro 418 Rthl. 3. Des Anton Mosler, 
um das Michnaſche Beete Acker, pro 74 Rehl. 8 
B. Zu Z uchwitz. 1. Der Andreas Schmidtſchen Eheleute, um das 
Kubetſchkaſche Haͤuschen, pro 73 Rthl. 2. Des Florian Rotter, um 
die Kunzſche Gältnerſtelle, pro 194 Rthl. 3. Des Franz Alter, um 
die Alkerſche Gärtnerſtelle, pro 285 Rthl. 4. Des Anton Hampel, um 
die Hampelſche Gaͤrtnerſtelle, pro 26. Nthl. 5. Der Franz Hochlaͤut⸗ 
nerſchen Eheleute über die Hochläutnerſche Häuslerftelle und Acker, pro 
146 Ktbl. 6. Des Florian Kaufe, um das Tſchauverſche Ackerſtück, 
pro 53 Rthl. 7. Des Johann Aydam, um das Kuuzſche Beete Acker 
pro 113 Rthl. 8, Der Anton Maaſeſchen Ehikeute, um die Maaſeſchen 
Ackerſtucke, pro 133 Rthl. 9. Des Franz Alker, um die Alkerſchen 
Ackerſtücke, pro 121. Kthl. 10, Des Friedrich Maaſe, um das Tichau⸗ 
derſche Acker Beete, pro 99 Nihl d 5 
C Zu Bieskau 1. Des Auguſtin Proske, um das Habrichtſche 
Haͤuschen, pro 114 Rihl. 2. Der Johann Pawlowskiſchen Eheleute, 
um das Pawlowskiſche Häuschen, pro 8s Rihl. 3. Des Franz Joſeph 
Krämer, um das Fries ichſche Häuschen, pro 84 Rthl. 4. Des Leopold 
Foltis, um das Nowakſche Händchen, pro 95 Rihl. 5. Des Auguſtin 
Proske, um das Weichtſche Ackerſtück, pro 333 Rthl. 6. Des Gottlieb 
Franz, um das Weichtſche Beete Acker, pio 318 Rthl. 7. Des Franz 


8 


Richter, um das Furchſche Ackerſtück, pro 76 Nihl 8. Des Fran; 


Joſeph Kroker, um das Gröiſchelſche Ackerſtüͤck, pro 76 Rtpt- 95 5 


| er BB 094) B 
Schullehrer Preyß, um das Richterſche Beete Acker, pro 187 rthl. 
10. Der Auguſtin Koſchekſchen Eheleute, um das Maaſeſche Stüc Acker, 
pro 190 rihl. rk. Des L opold Mosler, um das Muſſeliiſche Acker⸗ 
ſtück, pro 80 rtbbl. . 7 
0. Zu Tſchirmkau. 1. Der Fabian Mayßnerſchen Eheleute, um 
das Manfnerfche Haͤuschen, pes 241 rihl 2. Des Anton Alker, um 
das Alkerſche Haͤuechen, pro 285 lihl. 3. Der Gemeinde Tſchirmkau, 
um das Füͤlbierſche Ackerſtäck, pro 140 ethl. 4 Des Johann Alblecht, 
um das Fuͤlbierſche Bauerguth, pro 2095 ubl. 5 Der Jacob Fuͤl⸗ 
bierſchen Eheleute, um das Albrechtſche Beete Acker, pio «80 tthl 
E Zu Eſte wi. 1. Det Ferdinand Janoſtaſchen Eheleute, um den 
Janottaſchen Kretſcham, pro ıoco rihl. 2. Der Vincent Teſſarsſchen 
Eheleute, um das Teſſarsſche Haͤuschen, pro 100 rthl. 3. Dis Joſeph 
Bubenek, um das Chrebafihe Häuschen, pro 70 ripl. 4. Des Lorenz 
Klein, um das Meuſeckſche Häuchen, pro 57 rthl. \ 
F. Zu Zülkowitz. Des Jofeph Koch, um die Kochſche Haͤusler⸗ 
stelle und Acker, pro 624 rıhl. ner & es 
G. Zu Binkowitz. 1. Der Anton Milottaſchen Gheleute, um das 
Janoſchekſche Häuschen, pro 158 rıbl. 2 Des Job ann Byſchkony, 
um den Kozaſchen Garten, pro 300 rthl 3. Der Catha ide Weczerza, 
um das Weezerzaſche Häuschen, pro 100 rthl. ES 
II. Zu Autiſchkau. 1. Des Anton Cziſch, um das Pawlickſche 
- Häuschen, pro 91 rthl. 2 Des Stladng, Leſchezinsky, S arosczik, 
Bannaiſch, Kubitza, um das Jonatz Kowariſche Ackeiſtück, pro 300 rıpl. 
I. Zu Brunken. Der Kauf Sr. Duſchlaucht des Herrn Fürſten 
in Sayn Wittgenſtein uͤber die Guttmannſche Parc ke, pio 4350 ıthl. 
II. Käufe unter 30 Rtpl, : 
Zu Bauerwitz. a. Franz Gilge, um das Roſſaſche Beete Acker, 
pro 18 tthl. zu Zauchwitz. b. Der Fabian Melzerſchen Eheleute, um 
das Melzerſche Häuschen, pre 42 rthl. c. Des Anton Hampel, um das 
Hampelſche Ackerſtuͤck, pro 48 rthl. d. Der Johanne Maaſe, um das 
Maaſeſche Stück Acker, pro 19 rthl. Zu Bieskau. e. Des Franz Gür⸗ 
lich, um den Frieslichſchen Bauplatz, pro 3 tehl. k. Des Anton Furch, 
um die Laugerſche Wieſe, pro 38 rehl. g. Der Anne Judithe Neumann, 
um das Neumannſche Beete Acker, pro 18 ethl. zu Tſchirmkau. b. Des 
Mathes Stiebler, um das Stieblerſche Häuschen, pro 45 rthl. Zu Züls 
kowitz. i. Des Philipp Malina, um das Statosczikſche Ackerſtück, 
pro 38 tthl. Zu Autiſchkau. k. Des Ignaz Kowarz, um die Klin⸗ 
ger⸗ 
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gerſche Gärtnerſtelle, pre 24 rıhl. 1. Des Franz Damboin, um das 
Erylkaſche Gartenſtück, pro 13 rtbl. Zu Gaſchowitz. m. Des Franz 
Lukoſchek, um das Lnkoſchekſche Hauechen, pro 13 rthl. 75 
SGlaß den 1. July 1819. Confirmirte Kaufcontrakte des Koͤnigl. 
Land und Stadtgerichts zu Glatz vom 1. Januar bis ult Juny 1819. 
Januar 1. Franz Körmig Kauf um das Haus no. 2958. , pto 
1400 Rthl. N i 5 
2. Ignatz Gabliſt ke. Kauf um das Haus no 703., pro 780 Rthl. 
Februar 3 Fanz Richter. Kauf um das Haus no. 565., pro 350 Rthl. 
4. Joſeph Niefer. Kauf um die Haͤnslerſtelle zu Altheyde no. 17. 
pro 62 Rtpl. 62 pf. | x 
Marz 5. Franz Toͤpper. Kauf um die Mühle no. 652., pro 
12175 Riehl. ER : 
6. Joſeph Metzner. Kauf um die Häuslerfelle zu Oberſchwedeldorf 
no. 12, pro 46 Rthl. 16 gr. 5 b 
7. Anton Wagner. Kauf um das Haus no. 295b., pro 152 Rthl. 
9 gr. 13 Pf. - a BER Fa? 
8 Auguſte Jungk. Kauf um das Haus no. 177.,. pre 700 Rthk. 
9 Joſeph Kuß. Kauf um das Haus no. 80, pro 200 Rihl. 
Apiit . Müllerſche Erben. Kauf um das Haus no. 212., pro 
1036 rthl. 16 1 Ss Ka Br u 
11. Vi cenz Böhm. Kauf um das Haus no. 21a f Pro 1800 Rthl. 
12. Scholiſche Erben. Kauf um das Haus no. 403. „pro 103 rthf. 
13. Anton Wolff. Kauf um die Müble no. 339., pro 5875 rthl. 
14 Auguſt urdelt Kauf um die Backgerechligkeit no. 20. pro 
ee ... ul aa 
15. Euſabeih Schönperr Kauf um das Haus ne. 1o8b., pre 
ERDE Bier... ee N 
May 16 Franz Marx. Kauf um das Haus no. 169. und 170., 
pro 2700 Rthl. ö f 
17. Gettfiiid Weber. Kauf um das Haus no. 197-, pro 2500 tthl. 
18 Anton Klapper. Kauf um die Haͤuslerſtebe zu Steinwitz no. 24. 
pro 430 Riehl. a 8 i 
Juny 19. Zofepha Paquot. Kauf um das Haus no. 206, pee 
a. 
* 8 Johanne Tamme. Kauf um das Haus ne. 604., pro 86 rthl. 
21. Simeon Hübner. Kauf um das Ackerſtück no. 85-, hee 15 fthl. 
N 5 g 22. 
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232. Thereſia Poris. Kauf um das Ackerſtͤck no. 808 / vto 1600 rehl. 
23. Anton Ktieſten. Kauf um das Haus no. 403, bro 162. rıbl. 

244 Johanna Beck. Kauf um das Haus no. 130., pro co ethl. 
. Freyburg den 20. Juny 1819. Nachſtehende Kaufe ſind im 
1. Semeſtro bei hieſigem Stadtgericht confirmiſt worden. 
©. 3, Gründiers Kauf um das Haus no. 95, dio 70 rihl. 

„ Unverrichts Kauf um den Acker no. 8., pro 800 tthl. 

„Kellers Kauf um das Haus no. 10O., pro 900 rthl. 

„ Reichelts Kauf um den Acker no. 29, pro 100 rehl. 

. Gtaß Kauf um den Acker no. 8., pro 350 rthl. 

„Kramskas Kauf um den Capellan⸗ Garten, pro 200 tthl, 

„ Seilere Kauf um die Scheune no. 41. pro 300 trhl. 

8. Unve r richts Kauf um die Scheune no. 15., pro 350 rthl. 


Keen 


9. Posners Kauf um Bors Haus, pro 300 rıhl. 
10. Scheppes Kauf um das Haus no. 228., pro 300 rthl. 
Mittelwalde den 30. Zuny 1819. Verzeichniß der in dem 
ıflen halben Jahre vom 1. Januar bis ult. Juny 1819. unter der Jutis⸗ 
diktion des Königl. Stadigerichts zu Mittelwalde zur Confirmation gekom⸗ 
menen Käufe. 
I. Kauf des Vincenz Tſchoͤpe, um ein Acker ſtuͤck vom Wenzel Hatt⸗ 
wig, pte 200 kthl. 6 5 
22̃. Des Cal Laskatt, um das Haus ſeines Vaters gleichen Namens, 
pro 390 rthbl. 5 . 7 TER 
3. Des Joſeph Bartſch, um Franz Niedenführs Aktenſtück, pro 


rthl. x 3 1; 
4. Des Joſeph Bartſch, um Franz Nentwigs Acke! ſtück, pro go rthl. 
5. Des Franz Nentwig, um Joh. Heinſchens Ackerſtück, pro 80 ıthl. 
6. Des Bernard Vogel, um Joh, Vogels Haus, pro 286 reihl. 20 ſgl. 
J. Des Peter Wagner, um das Haus der Ignatz Lateliſchen Erben, 
pre 87 rthl. LEN 1 
. Des Nicolaus Hohaus, um Ignatz Bannerts Ackerſtück, pro 
166 ithl 20 fol. N 2 - 
ne Joſeph Benke, um das Haus der Sottſchlichſchen Erben, pre 
663 ıthl. 8 Er 
5 10. Des Michael Mandel, um die Gaͤrtnerſtelle des Franz Bliemel 
zu Glaͤſendorf, pro 253 rtl. ri 
770 11. Des Anton Rupprecht, um das Haus der Thereſia Hauſetin, 
e je IE 3 


663 


gran 


— — 


— 
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Frenkenſtein den 30. Juny 1819. Beim Gerichtsamt 
der Standesherrſchaft Muͤnſſerberg Frankenſtein find vom 1. Januar 
bis ult. Ju ey 18 19. nachſtehende Kaufe con ſirmirt worden. 
I. Beiesnitz. Genfried Storm kaufte das Roſendecgerſche Auen 
bluschen no. 22, für 75 rtbhl. Zara Kaßner daſſelbe Häuschen, 
für 130 fthl. Fraaz Preuß. die Hoͤueſche Haͤuslerſtelle No, 33., für 
114 vthl rt 
ak Carl Hadwig die muͤtterliche Freiftelle No. 17., 
für 250 ktbl. Carl Sttaude die Lux ſche Gartnerfllle No. 48.5 für 
600 rtht. Carl Großer die Schmiede No. 26., fur 675 sth. 
3. Grochau. Bere hard Batzdorf, die Freiſtele No. 8., Für 
1150 rthl. 2 N 
4. Giersdorf. Gottſieb Miller, die Göͤrtnerſtee No. 5 6., für 
goo rıhl. Samuel Gettſried Schmidt die Ögrneifiele Ne. 4, für 
S800 rthl. 5 a ae 
5. Frantenfein. -.Hofepp Hentſchel, das Branntwein ⸗ Urbar 
Mo. 13., für go0 ribl. Barbara Wittwe Giller, geb. Weidlich das 
Braontwein Urbar No. 8. für 600 ribhl. Zn 
6. Eichau. Joſepb Wag er, die Kautzſche Haͤuslerſtelle No. 49. 
für 110 repl, Gottfried Sauger das Ackerſtäck No. 60., für zoo. rtl · 
7, Neualtmaonsdorf. Taſpar Poppe das Ackerſtäck No. 76. 
für 270 rthi. Joſeph Otte die Bienauſche Häaͤuslerſtelle No. 59. 
für 4 10 rihl. Franz Kirchner, dieſelde Stelle, fuͤr 300 kihl. Hiero⸗ 
nymus Schramm die Klapperſche Schmiede No. 28., für 1000 rıhl. 
Derſeibe das Ackerſtuͤck No. 18., für 300 rtht. und das Ackerſtuͤck 
Mo. 44. für 300 bl: © Florian Zucker das Ackerſtuck No. 7., für 
400 rthl. und cas Ackerſtuͤck No. 5 6., für 300 tthl. Amand Hauen⸗ 
ſchild die U berſchnor No. 28., pro 320 bl. 
8. Baͤrdorſ. Anton Hannig, die Klopperſche Haͤuslerſielſe no. 10 ., 
für 100 rihl. Ignatz Wiokler die Pol ckeſche Hauslerſielle No. 3 7. 
für 240 kihl. Anton Hauenſchild die Backerei No. 72., für 2200 rihl. 
9. Barwalde. Awand Müller die Schubertſche Hauslerſielle 
v0. 48, für 76 wbl. Joſeph Riedel, die Langerſche Gärtnerſtelle 
no. 30., für 1 100 tihl. Franz Meumann die vaͤtetliche Haͤuslerſtelle 
0. 9. für 250 rihl. 8 N 
Glsg 


* (39780 . 
Slatz den 30. Jury 1819 Cenfirmicte Kauſcontrakte des 
Königi. Land und Stadtgerichts zu Gatz und zwar von der Koͤnigl. 
Rentamts⸗ Jurisdiktion vom 1. Januar dis ult. Jung 1819 
1. Ig at Zobel, um eine Feidgaͤrtnerſtele in Bibersdorf, für, 
380 PE rthl. 
2. Benediet 9 um eine Hzͤuslerſtelle in Spätenwolde 
für 28 rtl. 
| 3. Franz Stiller, um eine Haͤuslerſtelle in Neudorf, für 100 tthl. 
4. Jobann Ampft, um eine Haͤuslerſtelle in Neudorf, für 87 rthl. 
5. Jona; Neumann, um ein Bauerhulh zu Vogtsdorf, pie 
400 tıhl. 
6. Joſenb Gola, um ein Bauerguth iu Bopredrf ‚ für 
6663 :rıhl« 
7. Franz Rosner „ um eine Feldgaͤrtnerſielle in Grunwald, für 
200 rthl. 
8. Florian Olbrich, um ein Bauergutß zu Spaͤtenwalde, für 


2552 pl. 
9. Anton Dittert, um eine Haͤuslerſielle in Vegtedorf, für 
395 rihl. 
10. Michael Dinter, um eine Fetdgaͤrtverſtelle ia Kaltwaſſer, für 
535 tthl. 


11. Franz Schneider, um eine Muͤble in Pobldorf, für 4448 rthl. 

12. Anten Bartſch, um ein Bauerguth in Vogtsdorf für 230 rıhl. 

13. George Gauglitz, um eine Haus lerſtele u Pobldorf, für 
763 rthl. ' 
Mofenthat den 25. Juny 1819. Bei der Gräflich v. Mag⸗ 
nis ſchen Herr ſchaft Schnallen ſtein find nach ſiehende Kuntfeontrafte gericht⸗ 
lich vohzogen worden. 

1. Kauf des Anton Krieſten, = Johann Jungs Häuslerſtelle in 
Noſenthal, pro 95 ttb. 5 gr. 82 pf. 

2. des Joſeph Hoffmann, um Ebemoph Ludwigs Häufel ia Rofens 

‚that, pro 57 rthl. 3 gr. 5% pf. 
3. des Adam Zwiener, um Anton Karger s Garten in Det, 
pro 95 pl, s gr. 8 pf. 


4 Kauf 


(307 8 7 


4. Kauf des Anton Karger, um SJoferß Volkmers Hutlerſtele 
— Kofenid: a, pro 46 vthl, 16 gr. 

5. des Anton Karger, um Joſeph Gun Gättnrrftelle in Roſea⸗ 
tbal po 38 itßl. 21 gr. 4 pf. f 

6. des Peter Ludwig, um Auten Gronds Saunoſe in Roſen⸗ 
ihal, pro 600: tel, 

7. des Joſeph Rocker, um Joſeph Reinelts ExfoniRenens in fans 
genkrück, pro 114 tibl. 8 gr. 65 pf. 

8. des Joſeph Klahr, um Fanz Wolf Rabel Garten in Bangen 
bruck, pro 380 ıthl, 22 gr. 8 pf. 

a 9. des Franz Seipelt, um jenes Vaters Auton Seipelt Bauern: 
ſtelle in Oberlangnou, pro 578 ethl. 16 ge. 

10. des Anton Sucheris, um Jacob Scholze Anenhaus in Ober⸗ 
langnau, pro 38 rel. 21 gr. 4 pf. 
11. des Joſeph Gaugliz, um ines Vaters greicen Namens 
Gaͤrtaerſt'e in Seuendorf pro 190 ethl. 11 gr. 5 pf. 

12: d's Ignatz Rolke, um ſeines Vaters gleichen Namens Gaͤrt / 
Masten in Seitendorf, pro 77 hl. 18 gr. 8 pf. i 
13. des Amand Scholz um feines Vaters Joſeß Schon Omer 
flelle in Woͤ ſels grund, pro 194 rihl. 10 gr. 8 pf. 
a 14. des Joſeph Krieſten, um Anton’ Sesforns Coloniſtepſtücr in 
Woͤlſels rund, pro 163 rithl. 8 
i 15. des George Göbel, 5 ches Waters Anton Goͤbel Bauern ⸗ 
ſtelle in Ebersvorf, pro 233 tthl. 8 gr. 

j 16. des Anton Krieften, um Jgnaß Rückers Eoferifenfele in 
Ebere dorf, pro 85 tthl. 10 gr. 117 Pf. 

217. des Henrich Kaſtuer, um Joſepb Reinbolds Gaͤrtnerſlelle in 
Verlohrenwaſſer, pro 186 rthl. 16 gr. 

18. des Franz Süß, um feines Vaters Jeſeph Süß Siucknann / 
ſtelle in Marienthal, pro 703 tihl. 19 gr. 27 pf. 

19. des Amand Urners, um deſſen Vaters Anton urners Color 
niſtenſielle in Langenbrück, pro 152 rihl. 8 gr. 
20, des Wenzel Zeisberg, um Franz machens Gelsaipunhans 
in Verlohrenwaſſer, pro 24 rihl. 20 gr. 4 f. f 


21. Kauf 
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5 21. Kauf des Benediet Englich, um Franz Richters Gartner / 
ſtelle in Roſenthal, pro 17 1 tihl. 10 gr. 39 pf. f ö 
22. des Peter Strecke, um feines Vaters gleichen Namens Stuck 
mannſtelle in Freywalde, pro 333 ethl. 8 gr. = 
23. des Franz Stoͤhr, um Paul Hingens Stuͤckmaanſtelle in Frey⸗ 
walde, pro 380 rthl. 21 gr. 27 pf. 
24. des Joſeph Gebhard, um feines Vaters Ignaz Gebhards 
Bauernſtelle in Lichtenwalde, pro 400 rthl. f 
25. des Johann Strauch, um feines Vaters Franz Strouchs 
Coloniſtenſtelle in Oberlacgvau, pro 66 rtbl. 16 gr. 
26. des Joſeph Zwieſchke, um Heinrich Rüuͤckers Coloniſtenſtelle 
in Oberlangnau, pro 63 rthl. 18 zr. 8 pf. 
27. des Johann Hocker, um George Wendlers Bauernſtelle in 
Ebersdorf, pro Loos uf. 5 a a | 
29 dis Anton Beck, um feines Vaters Franz Beck Coloniftenftelle 
n lichtenwalde, pro 35 tihl. 10 , 8 5 
29. Adjudieatious Beſch'id des Bauer George Wendler, um die 
zudwig Wolſiſch: Gärtnerſtelle in Ebersdorf, pio 286 reh. mL ge. 6 pf. 
30. des hohen Domini, um die Joſeph Klarſche Mehlmuͤhle in 
Langenbrück, pro 2209 tibl. 18 gr. 83 pf. 5 
31. des Frau Frietſch, um Franz Roftels Bauernguth in Ebers⸗ 
dorf, pro 178 2 ribl. 9 gr. 15 pf. | 
32. des Joseph Herbigs, um George Wolfs Gäͤrtaerſtelle in Ober⸗ 
fargenau, pio 762 itzl. 7 gr. 8 pf. 
33. Des Joſeph Strauch, um Anton Urbans Eotonijtenftelle in 
Stuhlſeiſen, pro 100 rthl. 
34. bes Florian Scholz, um die Anton Veirfhe Haͤuslerſtelle in 
Hammer, pro 108 ribl. 21 gr. 4 pf. 
35. des Anton Otto, um Philipp Moderd Coloniſtenſlelle in Ebers / 
dorf pro 172 cihl. 4 gr. 69 pf. 
36. des Franz Patzelt, um feines Vaters Joſeph Patzelt Stuͤck⸗ 
mannſlelle in Freywalde, pro 476 hl. 20 gr. 84 pf. 
37. des Jeſſpb Bariſch, um Franz Zeisbergs Gartnerſtelle mn 
Rosenthal, pro 248 kihl. 8 gr. 5 5 


Anhang 
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Anhang zur Beylage 


Nixe. XXX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes | 


vom 30, Juli 1819 


— —— 


. AVERTISSEMENTS. RR 

) Breslau. Diejenigen Eltern, welche für ihre Kinder, (außer dem ger 
woͤhallchen Schulunterricht,) noch Prlbatſtunden im Schreiben, Rechnen, Ortho⸗ 
graphie ar: mänfchen, fü wie auch Erwachſene, welche ſich in Vorſtehenden vervoll⸗ 
kommen wollen, finden für ein Billiges, einen Monat voraus zu bezahlendes Ho⸗ 


5 22 7 
— — 
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norarium etnen Peloatlehrer auf der Schuhbruͤcke im rothen Stern ebener Erde bia ⸗ 


tenheraus wohnhaft. 


*) Breslau. Zu vermieten und Weihnachten zu beilehen iſt eine in dem auf 


dem Markte Nro. 4026. belegnen Haufe befindliche Handlungsgelegenhelt, beſten 
hend in einem offnen Gewoͤlbe am Markt, worinn ein kleiner Keller iſt, ein daran 


ſtoßendes ates Gewölbe und Schreibſtube; ferner 2 große Keller, wozu der Ein⸗ 


laß vom Markte i. Wie wohl dieſe Gelegenheit zu jedem Gewerbe vortheilbaſt 


gelegen iſt, fo würde eine große Materlal⸗ und Weinhandlung, wetzen dem taͤs⸗ 


lichen Markt vor der Thuͤre, der Woll und Jahrmärkte beſonders, da es auf dies 


fim Platz und mehr als 10 Nebenſtraßen an eine dergleichen Handlung fehlt, ge⸗ 
wiß gute Rechnung finden. Das Nähere erfährt man daſelbn beym Eigentbümer 


eine Stiege hoch, im erfien Stock taͤglich des Morgens bis vor 10 und des Nach ⸗ 
mittags von 3 Uhr an. 


) Breslau. Einem hoch und werthgeſchaͤtzten Pablifo zeige ich ergehen | 


an, daß ich Sonntags als den zften Auguſt zur Vorfeper unſers alſergnaͤdigſten 

Königs Geburts: Fefle eine große brillant transparente Juuminatlon geben werde. 
Wagner, Coffetier vor dem Nicolai» Thore Im Sander gorten. 

MB restan. Zu vermiethen iſt eine Handlungs Gelegenheit nebſt Woh⸗ 

nung, und das Nähere zu erfahren auf der Antoniengaſſe Nro. 649. beym Eigen⸗ 

thuͤmer. f 


ment von Nupferſtichen der vorjäglichen Melſter, bunt und auch in ſchwarzen Ab⸗ 


drücken, verſchledenen Zeichnungen und kandkatten in den binigſten Preißen. Ir 
Gewölbe iR auf der Kupfer ſchmledegaſſe in Nro. 1825., genannt zum Bergmann, 


und zur Jahrmarkiöjeis iſt ihre Dude auf dem Naſchmatkt der upethel grabeüber. 
Fat x. Boffa e: Dliviero, 


Oe⸗ 


P 1 
1 „ih 


Breslau. Einem hohen Adel und vetehrungswüͤrkizen Publifo , wie x 
auch allen Kunſtliebhabern empfehlen ſich Unter zeichnete mit ihrem ſchoͤnen Aſſortt⸗ 
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f Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 

Ei Breslau den gten Juni 1819. Von Seiten des Königl. 
Preuß. Hofrichteramts wird hiermit bekannt gemacht, daß der Gaͤrtner Ans 
ton Guellner die ſub Mo. 27. zu Bockau gelegene Gaͤrtnerſtelle laut Kaufkon⸗ 
tract vom 17ten December 1818. et confium. den toten Februar 18 19. von 
dem Gärtner Joſeph Hanke um 550 Rthlr erkauft hat, und der Beſitztittel 
für ihn ex Decreto vom 26ſten May c. im Grund und Hypothequenbuche 
eing tragen worden iſt 

Breslau den zoöſten Juni 1675. Bey nachbenannten Berichtes 


‚ämtern find ſeit dem iſten Januar 1819 bis Sten July 1819. felgende Kaͤufe 


confirmirt worden: 
I. Gnichwitzer Gerichtsamt. 
1. Kauf des Neumann, um die ſub Nro. 70. belegene Dreſchgäͤrt⸗ 
nerſtelle des ꝛc. Machner, pro 200 Rthle. 
2. Des Gottlob Schoͤbel, um die ſub no. 12. belegene Freiſtelle der Su⸗ 
ſanna Meinerten, pro 700 rthl. 
3. Des Daniel Keil, um die fub no. 12. befegene Freiſtelle des ze. Schoͤ⸗ 
bel, pio 700 rthl. 
4. Des Chriſtian Stancke, um das ſub no. 30. belegene Auenhaus des 
Gottlob Scholz, pro 300 rthl. 
5. Des Bauers Samuel lippel, um das väterliche Bauergut ſub no. 78. 
pro 600 rthl. 
3 Gerichtsamt Mohnau, Protſchkenhain und Wernersdorf. 
5. Des Franz Fiedler, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 13. des Chri⸗ 
N Rian König, pro 136 rthl, 
7. Des Menzel, um die ſub 10. 19. belegene Freigarmerſtell des Gottl. 
Kleinert, pro 1900. rthl. 
8. Des Bernhard Rauprich, um die ſub no. 29. belegene Dreſchgärtner⸗ 
‚en: = Anton Knebel, pro 380 rthl. 
Des Joh. Carl Pietſch, um die ſub no. 22. belegene Freigärtnerſtelle 
des Gb und Gerichtsſcho zen Hrinde „ pro 1200 rihl. 
III Loebetinzer Getichtsamt. 
10 Des ꝛc. Neumam, um die ſub ne. 21, belegene 8 
der Roſina Waß geb. Warſchau, pro 200 rthl. 
Iv. Zfhirniger Gerichtsamt. 
11. Des Gottlob Großmann, um das ſub no. 7 belegene AWberſche 
Vauergut, pio 23 Je rthl. 
12. Der Johanne Schneider geb. Scholz iſt das von ihrem ver⸗ 


Wllenen Ehemann ex teſtamesto d. publ. den raten December 5 8. 
ererbte 
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ererbte Bauergut no. 13. und 14. bis zur Majorennität des binterlaſſenen 


Sohnes erbl. verſchrieben worden, pro 3000 rthl. f 
V Jaͤſchkowitz, Siwothſchuͤtz und Zimpler Getichtsamt. 
13. Des Joſeph Schmidt, um die paͤterliche ſub no. 7. belegene Dreſch⸗ 
gärtnerſtelle, pro zoo rthl. s 3 
14. Des Ignatz Schrü, um das daſelbſt belegene Grünigfche Bauergur; 
pro 2400 rihl. en. 8 Fer 
VI. Wangerſches Gerichtsamt der Fidei-Commiß⸗Herrſchaft Wangern. 
15. Des George Gellert, um die ſub no. 23. daſelbſt belegene Dreſch⸗ 
Zaͤrtnerſtelle des ꝛce. Mathias Peter, pro 245 rthl. 8 
16. Des Franz Glaͤſer, um die ſub no. 24. belegene Angerhaͤuslerſtelle 
des J. G. Gellert, pro 180. rthl. N N 
i Schweidnitz den ıflen Juli 1819. Von Gerichtswegen wer⸗ 
den folgende vom kſten Januar bis uff Juni e. gerichtlich verlautbarte 
und confirmirte Käufe zur Notiz des Publici gebracht: f 
2. Anton Pohls, um die Johaun Gotiſtied Schupkeſch Freiſtelle Fo⸗ 
lio 10. zu Zedlitz, pro 700 rthl. N we 
2. Anton Meifels, um das Franz Jeſ. Meifelfche Auenhauſes Folio 12. 
zu Eckersdorf, pro 124 rthl. SR 1 
3. Anton Streckers, um die Ignatz Pohlſche Haͤuslerſtelle Folio 9. 
zu Zedlitz, pro 84 rtl. i 22 er 
4 Bam Schwans, um die Franz Liebichſche Freiſtelle Fol. 41. zu 
Järiſchau, pro 1o0oo rthl. a 8 
5. Job Carl Brauers, um das Joh. Heinrich Kuͤtſchneſche Auen⸗ 
haus Fol. 31. zu Goglau, pro 150 rthl., i 
6. Joh. Chriſtoph Geislers, um die Gottf. Gruͤndlerſche Freiſtelle 
Fol. g zu Wenig⸗Mohnau, pro 650 ribl. 3 8 
7. Joh. Gottf. Huͤbners, um die Gottf. Neumannſche Drefchgärt: 
ſtelle Fol. 53. zu Stephanshayn, 380 tıhlr. 8 
8. Johanne Helene Huld, um das Joh. Gottt. Juſtſche Bauerguth 
Fol. 8. zu Jerſchendorf 1717 rthl. 3 for. 
9. Joſ Lichts, um die Carl Wiesrerſche Freigaͤrtnerſtelle Fol. 12. 
zu Pfaffendorf, pro 2000 rthl. 0 nr ; 
20. Joh. Gott. Anders, um das Gottl. Stieffche-Auenhaus und 
Garten Fol. 18. zu Zedlitz, pro 139 ıthl. Kae 
21. Joh. Gottlieb Eckſtaͤdts, um die Gottlieb Angersſche Freiſtelle 
Fol. 20. zu gedlitz, pto 525 rthl. i W 
2. Gottf. Felzwanns, um die Anten Umlaufſche Gärtnerſtelle Fo⸗ 
4% 33, zu Würben, pro 550 rtl. * . 


13. Franz 
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18. Franz Büttners, um die Sottlieb Gerſimaunſch Oteſchgörtner⸗ 
ſtelle Fel. 16. zu Nieder ⸗Struße, pro 250 tthlr. 
5 14. Gottlieb Wenzigs, um die Franz Heinzſche Freyſtelle Fol. 29. 
zu Zedlitz, pro 330 vihl. 
15. Chriſtoph Köhlers, um die Joh. David Zimmerſche Hefegar⸗ 
nerſtelle Fol. 15. zu Jerſchendorf, pro 200. rthl. 
16. Theteſia Guͤttlers, um das Georg Raabeſche nuenhaus Fol. 3. 
zu Graͤditz Würbner Antheils, pro 200 rthl. 
17. Franz Carl Adlers, um die Ignatz Schohzſche Freyſtelle Fol. 45 
zu Jaͤriſchau, 850 rihl. 4 
18. Anton Kaiſers, um das Joh. Gottlieb Schulterſche Freyhaus 
Fol. 22. zu Stanowitz Königl. Antheils, 220 tthl. 
Nicolai den iſten Juli 1819. Bey dem Koͤnigl. Gerichte 
der Stadt Nicolai find: in dem halben Jahre vom ıflen Januar bis Ea⸗ 
de Juni d. J. 1819. nachſtehende Käufe confirmirt worden: 


1. Der Kauf des Apothecker Wilhelm Avami , um bad Ninghaus 


ſammt Apoiheke ſub no. 8., für 3080. etpt. 5 

2. Des Schumacher Sofeph Warierczyck, um ein Gewende Feld fub 
no. 168, für 136 rthl. 

3. Des Töpfer Anton Kopelz, um das Haus ſub no. 138. , für 
30 rthl. f 
4. Des Bildhauer Walensi in Filipi „ um ein Gewende Feld ſub 
no, 25. für 111 tthl. : 

0 gi Joſeph Sierawsky, um die Haͤuslerſtelle a no. 182., für 
160 ehe in 

6 Det Anna verwit. Schmidt golat „ am ein Gewende Feld von 
50 Besten ſub no. 26., für 35 tthl. 

7. Des Moſes Wechſelmann, um den Kreiſcham ſub no. 94., für 
400 rthl. 

ee Abraham Loy, um die Häusterielle ſub no. 43., für 
320 11 ee 

9. Des Simon Thomann R u ein Stück geld von 74 Sewenden, 
für eine Kauffumme von 380 tihl. 

10. Des Simon Dives, um die balbe Hduslertene lub no- 165., 


Fü rt 
für 340 hl. er ꝛuber, am die Häudferiette 1 no. 42. für 


200 15 3 Das Kung. Stadtgericht Nicolai, 
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SOSeionnabends den Zr. Juli 1819. a 
Auf Sr. Königl. Maſeſtaͤt von Preußen ıc. e. 
daallergnädigſten Speeial⸗Befehl. 


Breslauſches Intelligenz- Blatt zu No. XXX. 


Zu verkaufen. . 
Londsberg den ayſten May 1819. Ole zu dem Nachloß des verſtorde 
nen Eollon;fen Jobanm Widerra gehörige zu Telsruh Roſendergſchen Crelſes ſub 
Ro. 2. belegene Collonteſtelle beſtehend in einem Wohngebäude mit Stall und 
Scheuer, einem Hausgärtchen und einem Stück Acker von circa 6 Scheffel Ausſaat, 

. 2558 Nealitäten auf 157 Rthlr. geſchaͤtzt worden, ſollen in dem, auf dem zoflen 
uguſt 1819. Vormittags um 10 Uhr zu Schoffezitz anftehenden peremtoriſchen 
FEteltations-Termin Öffentlich verkauft werden. Kaufluſtige und Zahlungs faͤhlge 
werden hierzu mit dem Eroͤffnen vorgeladen, daß an den Meiſtblethenden der Zu⸗ 

ſchlag nach erfolgter vormundſchaftlichen Genehmigung erfolgen wird. 
Das eee der Majoratsguͤter Sowezitz und Lomnig nebſt 

7 he it e K. Pet j - 8 

FCarlsruß den ııten Det 1819. Zum freywilligen öffentlichem Ver⸗ 
kauf des Amtmann Pulſtſchen Erben ⸗Hauſes allhrer, taxirt auf 200 Rihle. IE 
ein einziger Blethungs Termin auf den 25. Auguſt c. angeſetzt worden, weiches 

Kauftuſtigen Hiermit bekannt gemacht wird. As; EL | 

Königl. herzogl. Eugen Würtembergfches Gerichtsamt. N 
2 Schweildnitz den isten Juni 1819. Von dem hieſigen Koͤnigl. Layd⸗ 
und Stadtgericht it Terminus lieltationis zum öffentlichen Verkauf der ſudhaſia 
geſtellten und auf 553 Rthlr. 10 (gr. tax rien Chr ſtian Schoͤbelſchen Eolomieftelle 
zu GroßsFriedrihsfeide ſub Nro. 12 auf den ıflen September 1819. anderaumt 
worden, weshalb Kauſtuſtige vorgeladen werden, ſich in dieſem Termine früh um 
18 Uhr zu Abgabe ihrer Gebothe und Schließung des Kaufs auf hieſigem Rath⸗ 
Laut einzufinden, indem fpäterhin kein andecweites Geboth angenommen wer⸗ 

en ſell. N 8 N ; 

Neuxode denıflen Julpigıg, Da die zu Eule gelegene dem Iguatz 
Meisner zugehörige ſub Nro. 7. des Hypolhekenbuches verzeichnete Coloniſtſtelle, 
welche in einem Wohngedaͤude und 9 Scheffel Grund und Boden theils urbarer 
Acker theils Wleſewachs beſteht, unterm igen Auguſt 1818. ortsgerichtlich auf 
186 Rthlr. 20 fgr, Courant gewuͤrdiget worden, auf Antrag des Domini im 
Wege der Rechts duͤlfe Öffentlich an den Meiſto tethenden verkauft werden ſoll, und 
hieſn ein peremtoriſcher Termin auf den unten Septemder d. J. Vormittags um 
10 Uhr in hleſtger Gerichts Canzley anberaumt worden, fo werden jal langs faͤhige 
Kaufluſtige hiermit eingeladen, in obigem Biethungstermine zu erſcheinen, ihr 
Seboth nach voraus geſchehener Bekanntmachung mit . 
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abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Beſt ⸗Melſtbiethenden die Meisnerſche Cor 
lonteſtelle mit Genehmigung des Extrahent adjudtelrt und auf ſpatere Gedathe nicht 
Ruͤckſicht werde genommen werden. Die Taxe über die feilgebothene Poſſeſſion 


kann us von Kaufluſtigen auch ante Termin um bei unterſchriebenen Gerichts⸗ 
Amte naher eingeſehen und Information hinſichtlich der Bedingungen auf Anſu⸗ 
chen ertheilt werden. 55 VV ba 
Das Graf o. Magnisſche Neursder Gerichtsamt. 
. Citationes Creditoru mn. 
Breslau den a6en März 1819. Auf den Antrag der Roͤnigl. Com⸗ 
mandantur zu Glatz, werden von Seiten des hieſigen Noͤnigl. Ober Lan⸗ 


na von Schleſien alle und jede, befondero aber alle unbekannte 
Gläubiger, welche aus dem Zeitraum vom ıften Januar 1797 bis ultimo 


Februar d. J an die ordinaire Feſtungs Dotirungs⸗ und Revenuen⸗Caſſe, 


ſo wie an die extraordinaire Sol tiſications Bau⸗Caſſe zu Glatz, aus irgend 


einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, Dierdinch 
vorgeladen: in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Neferendario v Beyer 
auf den asſten Ausuſt c. a. Vormittag um io Uhr anberaumten Liquida⸗ 
tions: Termine in dem hieſigen Ober⸗ Landesgerichts ⸗Hau ee perſonlich oder 


durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevoumachtigt n (wozu ihnen bei etwa ers 


mangelnder Vekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz Commiſſarien, der 
uſtiz⸗Commiſſarius Enge und Juſtiz Com rius Müller jun. in Vor⸗ 
lag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen zu eiſchei⸗ 


nen, ihre ve meinten Anſprüche an die gedachten Caſſen ve luſtig erklart 


und ait ibren Forde un ven nut an die Perſon desjenigen, mit dem ſie con. 


tiahirt haben, we den verwieſen wenden. g) N 
85 85 Aönigl. Preuß. Ober⸗kandesgericht von Schleſien. 


„ Breslau den 2 April 1819. Auf den Antrag des Commandanten und 
Obersten Herrn v. Kockpuſch, werden von Seiten des bleſtegen Köntgl. Ober⸗ 


Londesgerichts von Schleſien alle und jede, beſonders aber u 


iger, weiche aus dem im Jahre 1818, vorgenommenen Fortiſcatlons Baue und 


Juſfaudfetzüng der Artillete? Giehäure zu Süberterg, an die B 1 f 
Oilbyrterg aus irgend einem rechitichen Grunde einige Alſſprüche zu baden vers 


meinen) dierdurch aufgefordert, entweder binnen 4 Wochen bey derſenigen Be. 


N bekannten Glaͤu⸗ 
dükoſſt der Feſtung 


Honda unter deren Otrection der Ban geführt worden, ſich zu melden, oder in dem 


nor dem Ober⸗ Landesgerichts Referend. v. Beyer auf dep z6Nen August c. Bor: 
mittags um 11 Uhr auberaumten Liquldgtiens = Termine in dem hieſigen Königl. 


Oder ⸗Fandesgerichts⸗Hauſe perſonlich oder durch einen geſetlich zulatlgen Bes... 


vollwachtigten, wozu ihnen bei ermangeinder Bekanniſchaft unter den hieſigen Ji⸗⸗ 
sii ⸗Commiſſarten der Yupiz s CTommiſſtons⸗ Math Enger und Juſeiz⸗Commiffari⸗ 
us Paur, in Vorſchtag gebracht werden, an deren einen fie fich wenden koͤnnen, 
zu erſchelnen, ihre vermeſnten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu bes 


ſcheinigen. Die Nichterſch inenden ader baden zu gewaͤrtigen, daß fie alter ihrer 


Anſp üche an die gedachte Ko verfurtigeerfiÄrt, und nut toren Fordetungen un 
an bie Perſen desjenigen, mit den: fie contrahert haben, we. den verwieſen werden. 
Koͤnigl. Preuß, Ober- Landesgericht, von Schteſten. BI 


* Ratibor den gten Jul 1849. Den deſtebenden Vorſchriſten gemöß N 


werdeg alle diejenigen, wenge aus irgend einem Rechtsgrunde an die Caſſe des 


erſten 


| A ER 
arſten Bataillons ehemaligen aten Schleſſſchen jetzt erflen Oppelnſchen Landwehr 
Regiments No 10 d. Herzeg Anhalt Cöthen aus dem Zeiiranme vom 1. März 1816. 
bis uit. Detemder 1818. Ansprüche zu haben vermeinen, hier durch öffentlich vorge⸗ 
laden, ſich zu deren Anmeldung und weitere Erörterung in dem auf den azſten 
October d. J. Vormittags um 9 Uhr onberaumten Termin in den Zimmern des 
bieſigen Oder » Landesgerichts vor dem Eommiſſartus, Herrn Ober- andesgerichts 
Auscultator Schnetder, entweder in Perſon oder durch einen von den hiesigen 
Juſtiz⸗Commiſſarten zu wählenden Bevollmächtigten, wozu dle Yuftiz » Ce me 
niffarien, Eberhardt, Juſtiz⸗Commiſſions⸗ Rath Scholz und Criminal, Rath. 
Werner vorgeſchlagen werden, zu geſtellen, widrigenfalls die Ausbletbenden mie 
ihren Forderungen aus dem gedachten Zeitraum an die bezeichnete Caſſe dur 
Auflegung tines ewigen Stilſchweigen praͤcludirt und nur an die Perfon des jenſgen., 
mit dem fie contrahirt baben, werden verwielen werden EEE 
g Koͤnigl. Preuß. Oder ⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 
ER 9 Gieauuones Edictales. 
Dreslan den zten Map 1819. Nachdem wir auf den Antrag der Et⸗ 
den des verſtorbenen Bauer Johann Haͤcker zu Schimmelwitz die öffentliche Vor⸗ 
ladung der etwanigen Inhader eines untern 25ſten Auguſt 1748. ausgeſtellten 
Hypotheken⸗Inſtruments, über ein auf dem Bauergute des Johann Gottfried 
Häder zu Schimmelwitz für eine gewiſſe verehl. Linkin haftendes Hypotheken ⸗Ca⸗ 
pital per ıco Thaler Schleſ., welches nach der Behauptung der Erben bezahlt 
fein ſoll verfügt haben, fo laden wir durch gegenwärtiges Proclama, von welchem 
ein Exemplar an hieſiger Serichtsſtelle ausgehangen worden, alle diejenigen, welche 
aus irgend einem rechtlichen Grunde als Eigentbümer, Ceſſionarien, oder ſonſtige 
Briefs inhaber an gedachtes kinkeſches Hppotheken⸗Inſtrument Anfprüche zu haben 
vermeinen, hierdurch vor, ſich binnen einer von heut an urechnenden z monatlichen 
Friſt, beſonders aber in dem hierzu auf den 17ten Auguſt um 10 Uhr anberaxmten 
Termine in unſer Amts canziey im hieſigen Kreuzhofe in Perſon oder durch znläßige” 
Debollmächtig te zu erfcheinen und die weitere Anweifung zu gewärtigen, insdeſon⸗ 
dere ſich uberall ad cauſam zu legitimiren, das Original⸗Inſtrument mit zur Stelle 
zu bringen, ſich über deſſen rechtlichen Befig und ihre Anfpräche daran genugſam 
auszuwelſen, bey ihrem Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß das quaſt. Orlginal⸗ 
Inſirument für amortifire nichtig und unkeäftig erklärt, die etwanigen Praͤten⸗ 
denten mit ihren Anſprüchen an daſſelbe und das verpfändete Gut präcludirt und 
das diesfällige Capital im Hypotbekenbuche auf den Grund des Amortiſations⸗ 
Erkenntniſſes gelöfche werden wird. N f 3 
Graff. v. Kolowratſches Fidel» Commiff, Gerichtsamt Corporis Ebriſti. 
Breslau den sten Febr, 1819. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Der : Landesgerichts von Schlefien Über das Vermoͤgen des rechtskräftig für bloͤd⸗ 
finnig erflärten Premier⸗ Lieutenant und Canontcus Julius v Bonge auf Hausdorf 
im der Grafſchaft Glatz auf den Antrag des Vormundes feiner Kinder heut Mittag 
Eonenrs eröffnet worden iſt; fo werden alle diejenigen, welche an gedachtes Vers 
mögen aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, 
hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Königl. Ober⸗Landesgerſchts⸗Rath Han⸗ 
kel auf den z6ften Autzuſt dleſes Jahres Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liqui⸗ 
datlons⸗Termine im dem biefigen Ober ⸗Landesgerichts⸗Hauſe en, se 
\ ur 
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Burch einen a zuläßigen Bevollmächtigten (wozu ihnen bei etwa erman⸗ 
gelndet Bekauntſchaft unter den hieſtgen. Juſtiz Commiſſarien der Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſarius Kletke, Münzer und Dztuba in Voeſchlag gebracht werden, an deren einen 

ſie fich wenden koͤnnen) zu erfchrinen, ihre vermeinten Auſpruͤche anzugeben und 

durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu geivärs - 
tigen, daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe abgewieſen und ihnen 
des halb gegen die übrigen Creditores ela ewiges Seilſchweigen wird auferlegt 
werden. = Königl. Preuß. Oder⸗Landesgerſcht von Schleſten. 
Brestau den zoſten April 1819. Der Schornſteinfegermeiſter Kirſch | 
bat bei uns auf öffentliches Aufgebot und Amortiſation der auf feinem Hauſe zur ö 
ſteinernen Bank genannt, im Hypothekenbuche Vol. XV. Fol. 181. verzeichnet, 
für den Commerzien Rath Frlesner am allen September 1803. ausgeſtellten ad | 
Decretum vom 28ſten ejusdem M. f. anni eingetragenen Schuldverſchteidung von 
roco Nrhtr. Cour. nebſt 5 pro. Cent. Zinſen darum angetragen, weil ſolches dem 
Herrn Commerzien⸗Rath Friesner abhanden gekommen iſt. Daher laden wir alle 
Innhad er dieſes Inſtruments, deſſen Erben, Eeffionarien oder die fonft in feine 
echte getreten, edictaliter hiermit vor, in Fermino den 25ften Auguſt a. c. vor 
unſerm Commiſſario Herrn Juſtizrath Beer an gewohnlicher Gerichts ſtelle zu er⸗ 
ſtreinen und ihre etwanigen Anſprüche an dles Juſtrument geltend zu machen; wo⸗ u 
gegen ſie dey ihrem Ausblelben zu gewärtigen baden, daß ſie mit ihren Anſprüchen 
werden praͤcludirt, das in Rede ſtehende Instrument amortifirt und dem Herrn ö 
Commerzienrath Friesner ein neues Hypotheken⸗Inſirument aus gef neigt werden 
wd Zum Königl, Gericht der Stadtverordnete Director und Juſtizräthe. 
„) Ratibor den 14ten May 1819. Von dem unterzeichneten Königl. Ober⸗ 
Tandesgericht werden auf Anſuchen des Officialis ſisci der aus Kuͤhſchmalz Neiſſer 
Ereiſes gedartige, entwichene enrollltte Cantonſſt Joſeph Wensky dergeſtalt öffent 
lich vorgeladen, daß er ſich lunerhalb zwoͤlf Wochen und ſpateſtens in dem auf den 
25ſten Oetoder d. J. vor dem Deputirten , Herrn Ober» Landesgerichts » Kath 
v. Schalſcha anſtebenden Termine geſtellen, von feiner Entwelchung Rede und Ant⸗ 
ie Bananen und. feine Zuxuͤctkunft glaushaft nachweiſen, am Fall ſeines Ausbleitens 
aber gewärtigen Tel, daß er ſeines ſaͤmmilichen Verudgens und hlernächſt noch 
etwa zafallenden Erbfchaften verluſtig erklart und feiche dem Fisco zuerkannt wers. 


den ſollen. 80 1 . — \ x 8 85 
5 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerlcht von Ober⸗Schleſſen. 

En Mattbor den 10. April 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichte werden auf Anſuchen des Offictulis Fisct die entwichenen enrollirten, 
Canton iſten: 1) der Gottlieb Brückner aus Leobſchütz; 29 der Joſeph Brücnes 
ons Leobſchütz; 3) der Jocob Greif aus Zülz, dergeſtalt öffentlich vorgeladen, 
daß fie lich innerhald zwalf Wochen und ſpaͤteſtens lardem auf tea igten Septem- 
ber d. J. ron dem Deputirten dem, Herrn Ober kandesgerichterath v. Schal ſchn 
auſtehenden Termine geſtelen, von ihrer Entweichung Rede und Ancwect geben 
nnd ihre Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im Folle ihres Aus bleibens aber gewaͤr⸗ 
tigen ſollen, daß ſie ihres ſaͤmunlichen Vermögen und hiernächſt noch etwa zu, 
fallenden Elbſchaften verlaſtig erklart und ſolche dem Fieco zuerkannt werden 

160 Koͤgigl. Preuß. Oler⸗Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 


1 


i Notibor den 16. April 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
kandesgericht werden au! Auſuchen des Officlalis ſisci die aus Löwig geduͤrtigen, 
entwichenen enrollirten Car tontſten Anton und Florlan Burkert dergeſtalt oͤffent⸗ 


lich vorgeladen, daß fie ſich innerhalb zwölf Wochen und ſpuͤteſtens in dem auf 


den 13. Septeniber d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem Oeputirten, dem Herrn 
Ober“ Lap desgerichtsrathe v. Schalſcha auſtehenden Termine geſtellen, von Ihrer 
Entweichung Rede und Antwort geben und ihre Zuruͤckkunft glaubhaft nachwelſen 
im au ihres Aus bleibens aber gewaͤrtigen ſollen, daß fie ihres ſaͤmmtlichen Vermo⸗ 
gens und biernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklart and ſolche 


dem Fisco zuerkannt werden ſollen. 


. we 
Koͤnigl. Preuß. DOdersLanvesgeriht von Ober » Echlefien, f 
Rallbor den a2zſten April 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 


Ober- Pandesgericht werden auf Anſuchen 600 Officialts Fisci der aus Kamnig 
fr 


Grortkauer Creiſes gebürtige entwichene enrolffrte Cantoniſſ Franz Krautwald der⸗ 
geſtalt uͤffentlich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwoͤlf Wochen und ſpaͤteſtens in 
dem auf den 13ten September d. J. vor dem heputitten, dem Herrn Ober⸗Lan⸗ 
des gerichtsrath v. Schalſcha anftehenden Termine geſtellen, von feiner Entweichung 
Rede und Autwortgeben und feine Zuruͤckkunft glaubhaft nachweiſen, im Fall fei- 
nes Ausbleidens aber gewärtigen ſoll, daß er feines faͤmmtlichen Vermögens und 
hiernächſt noch etwa zu fallenden Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche dem Fisce 
zuerkannt werden ſollen. g. a 8 

a Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 

PMPitſchen den 18ten May 1819. Ad Inſtanttam der bekannten Erben 
wird der ſich im Jahre 1813: im Lazareih zu Erfurth krank befundene Landwehr⸗ 
Eavaterifi des ten Schleſiſchen Regiments Gotifried Dror pek aus Polanowitz den 
Pleſchen in Schleſten oder feine ſonſt etwa noch zurücgelaffenen undekannten Etb⸗ 
nehmer hierdurch edictaltter zu dem auf den ıflen September a. c. früb um 10 Uhr 
vor dem bleſigen Koͤntgl. Stadtgerichte anberaumten Termine vorgeladen, um über 
Leben und Aufenthalt des genannten Gottfried Droppeck entweder fehriftlich oder 


petfoͤulich Auskunft zu geben und demnaͤchſt weitere Anwelſung zu erwarten. Sollte 
i dem auberaumten Termine Niemand erfcheinen noch bis dahin ſich ſchriftlich, 


melden, ſo wird der Gottfried Oroppeck durch ein foͤrmlches Urtel fuͤr todt erklärt 
und fein etwantges Vermögen feiner iuruͤcgebliebenen bekannten Juteſtat⸗Erben 
Das Königl, Gericht der Stadt. Ä 

. . ci * Conrad. 


aus gefolgt werden. 

Stoelſchau den ıpten“ anuar 1819, Auf den Antrag der naͤchſten 
Ab verwandten wird der Soldat Anton kiebner gebuͤrtig aus Sgorſelllz, und 
der Soidat Gregor Kabot aus Creuzendorf, von welchen erſterer im ehemaligen 


v. Heſſingſchen Cüraſſier⸗ Regiment, letzterer aber im Jafauterle- Regiment 


v. Leſtewitz gedient, jener ſeit dem Kriege von 1806. dteſer aber ſeit dem Sie⸗ 
denaͤhrigen Kriege nicht das Geringſte von ſich hören laſſen, fo wie deren ans 
dekannte Erden hiermit vorgeladen, im Termine den sten November 1819. lin 
Gefichtsorte allhler zu erſcheinen, von ihrem Leben und Aufenthalte Nachrt 
zu geben, bey Unterlaſſung deſſen aber zu erwarten, daß beide für todt erklärt 
und hinſichtuch ihres nicht bedeutenden Vermoͤgens, nach Ve rſchrift der G. 
ſetze verfüge werden wird. i er & 
oͤnigl. Preuß Demalnen- Jal;- Amt. 


Offener 
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„ Brestau een azſten Juli 1819. Da über das Vermögen des 5 i 
Weln Mes fmanns Eberhard Lindemann wegen deſſn Unzulängiihkeit iu . 
digung ‚feiner. Gläubiger unterm >3flen Juli 1819. der Concurs eröffnet worden 
iR, fo werden alle dieſentgen, welche von dem gedachten Eribarie oder deſſen Hand⸗ 
lung etwas au Gelde, Waaren, Sachen oder Brleſſchaſten hinter ſich, oder an 
denſelben ſchuldige Zahlungen zu leiten haben, hierdurch augewteſen, weder an 
den obgenannten Gemeinſchuldner, noch an irgend einen andern, das Mindeſte zu 
verabfolgen , oder auszuzahlen, vielmehr ſolches laͤngſtens binnen 4 Wochen vom 
ozflen d. M. angerechnet, mit Vorbehalt ihres daran hadenden Rechts in das bie; 
ſige Stadtgerlchts⸗Depoſttum abzuliefern oder zu gemärtisen, daß das verboth⸗ 
widrig Extkadlirte oder Gezahlte zum Beſten der ze, Eindemannſchen Conzurs+ Mafle . 
anderweit beygetrieden werden, die gaͤmliche Verſchweiaung ſolcher Gelder oder 
Sachen hingegen den unausbleiblichen Verluſt des daran habenden Unterpfandes 
oder andern Rechts ſeldſt nach ſich ziehen wird. ER RT 
1 ae Koͤnigl. Gericht der Stadt. 
Ger ER TIISSEMENIS. . a 85 
) Bres kau. Am Sonntage als den a sten Jult d. J. wurde Nachmit⸗ 
tags zwiſchen 5 und 7 Uhr dem Klein ⸗Ahrmacher Wer lein auf der Graupengaſſe In 
dem Haufe ſub No. 699. felne Stube erbrochen, und And ihm aus derfelden 34 Mtb. 
Cour: an baaren Gelde und 7 Taſchen⸗ Uhren entwendet worden. Es befinden fi 
3 darunter, welche ſich an folgenden Merkmalen von allen übrigen Uhren aus zelch⸗ 
nen, und dieſe find: 1) Eine agehaͤuſigt-tombackne Uhr, wovon das unterfie, 
Gehaͤufs die Zeiger derſelben und das DBrufbild, welches ſich am unterſten Gt haͤuſe 
befindet mit kleinen Steinen verſehen ind, und dat oberſte Gehaͤuſe der Uhr zwey 
Olaͤſer hat. 2) Eine 2gehäufige sombadtne Seſender Uhr, wovon der obtrſſe Boden 
durch gebrochen if, ſo daß man jedes Rad ſehen kann, und 3) eine kluln Damen — 
uhr den Golde mit einem goldenen Zifferblotte, wovon die Ziffern In en si 
Hineingefchlagen find. Ich bitte Daher denjenigen, weichem eine don den befhries 
denen Uhren zum Verkauf gebracht wird, den Verkaͤuſer davon ſeſt zu halten, und 
mis denſelben für ein zutes Douccur anzuzeigen. ar 
D. Gotthelf Werlein, Klein Uhrmacher auf der Sraupengaſſe No. 699. 
Drestau. 180 Stick eichene Kuͤppſaulen mit großen Erdtoͤpfen find 
zu verkaufen bey Jäckel und Wonſter vor dem Oblauer Thor. * 2 
„) Bres tau. Ein mit den deſten Zeugniſſen der Geſchicklichteit und des 
zWohlverhaltens verfehener Gartner, ſucht als ſolcher fein daldiges Untet kommen, 
bier oder auch auf dem Lande. Or. Runfigdermer Schoͤnſelder, im hieſigen Zwin⸗ 
gergarten, giebt über dieſen die nähere Auskunft. 
„) Breslau. Allen bochverehrten Künſtlern und Ditettanten, welche die 
hrung des Meſſias von Händel, durch ihre guͤtige Mitwirkung verhetrlichten 
fattet hierdurch den verbindlichſten Dank ab. f , 
F Der Verein für Kirchen muſtk. 
*) Breslau, Ein Madchen von guter Erziehung, reinen edlen Character 
8 a Van * 


2 35% 


* 


Geſellſchafterin von Herrn Subfenior Gerhard nachgewleſen werden. 
ere 


res lan. Meine Zuräckkunſt von Poſen mache ich einem pochzuchren⸗ 


ENT, 


Metſtblerbenden gegen gleich haare Bezahlung verkauft werben. Es werden Daher 


Hiermit beſitz⸗ und zablungsfäbige Kaufluflige eingeladen Ach in dieſen Le 
minen, deſonders in dem letzten in dem herrſchaltlichen Wohnhauſe zu W 
wis entweder persönlich oder durch legitimtrte Bevollmächtigte einiufinden und 
wenn der Meifbterhend bleibende feine Qualification und Zahlungsfäpigfeit nach⸗ 


weiſtt, fo hat er den Zuſchlag zu gemärtigen, Zugleich werden alle die igen, 


welche einen Real: Anſpruch an diefe Muͤblen⸗Nahrung zu haben vermeinen, hler⸗ 
mit vorgeladen, ſich in dem letzten Termine an gedachtem Orte nzaſinden und 
ihre etwanigen Real⸗Auſprüche anzugeben und wegigſters einiger aßen zu deſchei⸗ 
nigen. Das Gerichts am für Bienow ig. 

i HR: Bar Fuͤlledorn. 


Getauft 


— 
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Oetaufte, Eopulirte und Geſtorbene dom 23 bis 29. Juli 1815, 
Getaufte. 8 


233 S. Elifaberh. Des Koͤnſgl Confumtions : Steuer Einnebmers Heern Sie 16. 

8 mund Benjamin Engel S. Lothar Juaſius Berthold. Des B. und Keil 005 

mers Johann Ehriſttan Seldel T Rofine Eiiltie Dorothen. Des B. und 

Suͤrtlers Ehriſnan Zuͤrctler S Franz Friedrich Rudolph... B. Kauf: und Han: 

delsmannes Hrn. Joh Friedrich Gottlieb Bhuch S. Johann Henrich. Des 

2. und Bäckers Job. Adam Schmidt S Josanı Earl Adain. Des B. und 

Fielſchhauers Johann Ehriſtoph Weigelt T. Roſine Charlotte Paullne. Des 

Be und Fiſchhandlers Gottſrted Wuldelm Marcos S. Johann Wilhelm. Des 
B. und Hutmochers Fiiedeich Samuel Nowack S. Johann Adolph Lou, 

Zu St. Maria Magdalena. Des B. Bareth⸗ und Strumpfmachers Cat! Gott 


lieb Döring 2 Morie Auguſſe Umalie, Des Königl. Ober > Landrögerichree 


Caszeliſtens Hrn. Daniel Teſchner S. Herrmann kudwig Albert. Des B. und 
Schneiders Carl Auguſt Fiſcdee T. Caroline koulſe Mathilde. Des B. und 
mafikaliſcben Joſtrumentmachers Friedrich Auguſt Peuckeit S Johann August 
Otto. Des B. und Schneiders Ehriſtan Friedrich Kreidel T. Marla Ehris 
J 0 

Zu St. Bernhardin. Des B, und Tiſchlers Earl Klerner S. Johann Robert Jacob. 

Des B. und Baͤckers Johann Ehriſtion Krautwurſi ©. Johann Carl Wühelm. 


aher h en Cop 2 5 
Zu St. Eliſabefh. Der B. und Fiſcher Johann George Behwald mit Frau Chel⸗ 


Liane geb, Lem den Schmidt, Der B. und Eopnkürfäer Johann 
Gotiſched eon mit MWatla Eilſabeth Brier. e 


30 El. Maria Magbalena. „Der B. Kauf- und Handeldmänn Her Sell u. 


Emanuel Bucheit mit Frau Sufanne Eleonore ged. Runſchke verwit. Exnft. 
Der B. und Schneider Earl Henri Scholz mit Johanne Hentlette Dreſſel. 
Bey der cvangel. reform. Gemeinde. Der B. und Kortmacher Johann Chriſtan 
J Diugebaner. 5er B. und Selfer «Hettepe 
Hr. Goiilleb Schdbig mit Frau Rofine Dorothee geb. Jänſch vum Strinmep. 
i e Geſtorbene . 2 ö 
Zu St. Eilfaberh. Des B. Kauf- and Handelsmannes H tra Earl Ferdinand 
Jaſchte S. Otto Julius Heinrich, alt 1 J. 3 M i 
Zu Sl. Bernpariiv. Dis B und Krerſchmers Johann Gottlod Faber Ehefrau 
Johanne Dorothea geb. H ung, alt 64 J. M. 
“ Zu St. Barbara. Des B. und Barbierers Herrn Johann Heinrich Filedrich e. 
Heinrich Robert, alt 2 J. Des B. und Tuch ſcheerers Carl Ghriſtlan Zi polt 
S. Carl Julius, alt 7 J. 5 M. Des B. und Uhrwacders Jehann Cbriſttan 


Weniger S. Friedrich Eduard, alt g T. Des B. Schuß machers Job lun 


Gottlled Scheidel S. Carl Frtedrich, alt 2 J 6 M. Des B. und Schnei⸗ 
ders Johann Golinſed Hahn S. Johann Carl Wülhelm, alt 10 W. 


